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A. Referate und kritische Besprechungen.

Behning, A. Über das Plankton der Wolga. (Atti Congr. intern, 
limnol. teor. ed appl. [Rom 1929], 192—212, 8 Abb.)

Verfasser verschafft in vorliegender Arbeit einen allgemeinen Überblick über 
das Phyto- (und besonders Zoo-)plankton dieses gewaltigsten aller europäischen 
Ströme, über die qualitative und quantitative Planktonzusammensetzung, seine 
vertikale Verbreitung, die jahreszeitlichen Schwankungen, die Temporal Variation 
und Anpassungserscheinungen. Im Speziellen fordert Verfasser, den Begriff des 
Potamoplanktons wesentlich enger zu fassen, als es gegenwärtig häufig der Fall ist 
und als Potamoplankton nur solche Gesellschaften zu bezeichnen, die in Flüssen 
oder Strömen Vorkommen, welche einen derartig langen Stromlauf und zugleich 
auch eine derartig geringe Stromgeschwindigkeit besitzen, daß sich in ihnen ein 
ganz spezifisches, jahraus, jahrein im allgemeinen gleichartiges Plankton ausbildet, 
und zwar dadurch, daß aus den einzelnen in den Strom gelangenden Organismen 
sich eine ganz bestimmte Stromgemeinschaft bildet, deren einzelne Komponenten 
sich hier normal vermehren, ernähren und ebenso auch die für die Planktonbewohner 
bekannten Anpassungserscheinungen und Gewohnheiten zeigen, wie z. B. die Tag- 
und Nachtwanderungen, Schwarmbildungen, Saisondimorphismus usw.

B e g e r Dahlem.

Gams, H. und Ruoff, S. Geschichte, Aufbau und Pflanzendecke des 
Zehlaubruches. Monographie eines wachsenden Hochmoores in 
Ostpreußen. (Schrift. Phys.-ökon. Gesellsch. Königsberg, LXVI, 
1929, p. 1—192, 28 Taf., 34 Textabb.)

In Nordwestdeutschland, unserm größten Hochmoorgebiet, gibt es anscheinend 
kein einziges größeres Hochmoor mehr, daß noch soweit unberührt ist, daß sich 
eine pflanzengeographische Monographie lohnte. Anders ist es in Ostpreußen, wo 
man eins der größten, in fast ungestörtem Wachstum befindlichen Hochmoore, die 
Zehlau, rechtzeitig unter Naturschutz gestellt hat. Die Verfasser, die mit der Be­
arbeitung dieses Moores betraut wurden, haben in überraschend kurzer Zeit die nötigen 
stratigraphischen und soziologischen Untersuchungen ausgeführt, die hier zu einer 
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sehr hübschen Monographie zusammengefaßt werden. Dadurch, daß alle einschlägigen 
Fragen ausführlich besprochen werden und fast die gesamte diesbezügliche europäische 
Literatur einschließlich der russischen zum Vergleich herangezogen wird, geht die 
Arbeit weit über den Rahmen einer bloßen Monographie hinaus.

In einem ersten Abschnitt werden Lage, Größe und Name des Moores, Klima, 
Untergrund, Chemismus, Einflüsse der Tierwelt und des Menschen, Erforschungs­
geschichte, Topographie und Hydrographie des Moores behandelt. Hingewiesen sei 
in diesem Abschnitt auf die Gruppeneinteilung der Mooralgen, Moose und höheren 
Pflanzen der Moore in ihrem Verhalten zur H-Ionenkonzentration und auf die Klassifi­
zierung der Moorgewässer.

Ein zweiter Abschnitt bringt den Aufbau und die Entwicklungsgeschichte. 
Auf die Ergebnisse der Pollenanalyse soll in dieser Zeitschrift nicht näher eingegangen 
werden, doch sei erwähnt, daß sich die Zehlau als ausschließliches Versumpfungs­
moor herausgestellt hat, da limnische Ablagerungen am Grunde des Moores nicht 
gefunden wurden.

Aus dem Abschnitt, in dem die Flora des Moores und seiner Randgebiete zu­
sammengestellt ist, seien an interessanteren Arten C l a d o n i a  a l p e s t r i s ,  
O c h r o l e c h i a  t a r t a r e a  sowie S p h a g n u m  b a l t i c u m ,  T e t r a -  
p l o d o n  a n g u s t a t u s ,  C e p h a l o z i a  L o i t l e s b e r g e r i  und m a c r o -  
s t a c h y a genannt.

Ein umfangreicher vierter Abschnitt behandelt die Vegetation. Originell ist 
die einleitende Übersicht der Assoziationen in Form eines Bestimmungsschlüssels. 
Die Gesellschaften auf Mineralboden in der Umgebung des Moores werden nur kur­
sorisch geschildert, eingehender die Laggbestände, Moorwälder und Assoziationen 
der offenen Hochfläche und die Komplexe, zu denen die letzteren zusammen treten. 
Die Verfasser benutzten kleine Quadrate als Aufnahmeflächen. Dementsprechend ist 
ihr Assoziationsbegriff verhältnismäßig eng gefaßt, allerdings bei weitem nicht so 
eng wie bei O s v a 1 d in seiner bekannten Komosse-Monographie, aber doch be­
deutend detaillierter als in der hier gleichzeitig besprochenen Vegetationskunde von 
Ostpreußen von S t e f f e n  der die vorliegende Arbeit noch nicht benutzen 
konnte. Sie ist auch noch detaillierter als in der Arbeit über litauische und ost­
preußische Hochmoore, die Referent zusammen mit H u e c k 1929 veröffentlichte. 
Wenn in diesem Punkte also noch eine unerfreuliche Uneinigkeit herrscht, so kann 
man andrerseits doch mit Befriedigung feststellen, daß gerade die Hochflächen­
assoziationen im Einteilungsprinzip wie in der Fassung bei G a m s  und R u o f f 
nicht so wesentlich verschieden von denen unserer Arbeit ausgefallen sind, die den 
Verfassern bei ihren Aufnahmen noch nicht zur Verfügung stand. Die Farbenunter­
schiede, die auf die charakteristischen S p h a g n a zurückgehen und von G a m s  
und R u o f f zur Bezeichnung der Schlenkenassoziationen benutzt werden, fielen 
auch uns gerade auf der Zehlau auf. Wenn wir mehr Zeit gehabt hätten, wäre die 
Assoziationsfassung voraussichtlich noch detaillierter und die Übereinstimmung 
größer geworden. Hingewiesen sei in diesem Abschnitt auf die weit ausholende 
Klassifizierung der Moortypen und auf den Exkurs über die Bedeutungder Mykorrhiza 
für die Moorbäume. Wenn G a m s  (p. 118) aus der Arbeit von H u e c k  1925 
herausliest, daß auch in Brandenburg sich Hochmoore „unmittelbar auf Sand oder 
Waldboden gebildet haben“, so befindet er sich im Irrtum. H u e c k  hat einige ganz 
klägliche Ansiedelungen von S p h a g n u m  c y m b i f o l i u m  und a c u t i -  
f o 1 i u m angeführt, ausdrücklich zu dem Zweck, um zu zeigen, daß diese in grund­
wassernahen Senken vorkommenden Bildungen sich niemals zu wirklichen Mooren 
weiterentwickeln. Referent kann bestätigen, daß die extralakustren S p h a g n u m -
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Vorkommnisse in Brandenburg (vielleicht mit Ausnahme der Westpriegnitz und 
Lausitz) ein ganz kümmerliches Dasein fristen und Brandenburg sicher außerhalb 
der Grenzen der ombrogenen Hochmoore liegt. Verwirrend mag gewirkt haben, 
daß H u e c k die von ihm in Brandenburg studierten oligotrophen Verlandungs­
moore noch als Hochmoore bezeichnet hat. Damit hängt eine andere irrige Ansicht 
von G a m s  zusammen. E rh ä lt  (p. 136) den S p h a g n u m  r e c u r v u m —■ 
E r i o p h o r u m  v a g i n a t u m  - Kiefernwald auch in Brandenburg im Gegen­
satz zu H u e c k für regressiv, wie das an den Blänken, in den Rüllen und Laggs 
der großen ostpreußischen (und litauischen) Hochmoore sicher der Fall ist. In 
Brandenburg wird dieser Wald aber unzweifelhaft durch noch trockenere und besser 
ausgeprägte Wälder abgelöst, mit denen das Wachstum dieser streng auf ehemalige 
Wasserbecken beschränkten und unter dem heutigen Klima niemals transgredierenden 
Moore abschließt. Der genannte Moorwald typ ist also in Brandenburg unbedingt 
progressiv, und es ist gerade interessant, wie wir auch in unserer Arbeit 1929 betont 
haben, daß sich unter so verschiedenen Verhältnissen die gleiche Assoziation ausbildet.

Ein Schlußabschnitt behandelt schließlich die Stellung der Zehlau und ihrer 
Flora innerhalb der Moorregionen rings um die Ostsee. Eine prachtvolle Vegetations­
karte, die für das Moor die „Komplexe“ wiedergibt, sowie Detailskizzen der Hoch­
flächenkomplexe und der Blänkengruppen ergänzen den Text in sehr anschaulicher 
Weise. H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Huber-Pestalozzi, G. Das Plankton natürlicher und künstlicher 
Seebecken Südafrikas. (Atti Congr. intern, limnol. teor. ed appl. 
[Rom 1929], 342—330, 6 Textabb.)

Das vom Verfasser während eines mehrmonatigen Aufenthaltes in der Süd­
afrikanischen Union vom September bis November 1926 gesammelte Heleoplankton 
entstammt ausschließlich dem Süßwasser und zwar teils natürlichen Wasseransamm­
lungen (Sphagnum-Sümpfen, Lemna- und Ricciateichen u. a.), teils künstlichen 
Gewässern (Vleys =  kleinen Wasserreservoiren, und Dams =  größeren Talsperren). 
Hinsichtlich der Organismenzusammensetzung ergab sich, daß die festgestellte 
Lebens- und Formenwelt zwar einen ausgesprochenen Grundstock kosmopolitischer 
Arten besaß, außerdem aber Formen aufwies, die dem untersuchten Heleoplankton 
ein „lokal-afrikanisches“ Gepräge verleihen. Unter den aufgeführten phytoplank- 
tonischen Formen werden neben einer Anzahl neuer Sippen niederer Ordnung als 
neu beschrieben Chroococcus irregularis und sarcinoides, Actinastrum Schroeteri 
mit einer var. curvata und A. minimum, sowie Staurastrum caledonense.

B e g e r Dahlem.

Gaßner, Gustav. Mikroskopische Untersuchung pflanzlicher Nahrungs­
und Genußmittel. Mit 718 Abbildungen im Text. Jena (G. Fischer). 
Brosch. 24 RM (1931).

Neben mehreren vorhandenen brauchbaren Werken wird die vorliegende sehr 
gute und reichhaltige Anleitung zur mikroskopischen Untersuchung pflanzlicher 
Nahrungs- und Genußmittel ihren Platz behaupten und für den Botaniker und Prak­
tiker von großem Werte sein. Gerade für den letzteren haben zuverlässige Abbildungen 
in diesem Gebiete ihre besondere Bedeutung; das Werk wird begleitet von 718 kleineren, 
und größeren Originalfiguren im Text, die durchaus klar und instruktiv sind. Nach 
einem einleitenden Kapitel über die Arbeitsmethoden werden behandelt: Die Getreide­
arten und ihre Mahlprodukte, die stärkehaltigen Hülsenfrüchte, Stärke, ölhaltige
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Samen und Früchte, Obst und Obstprodukte, Genußmittel, Gewürze (Samen und 
Früchte), Gewürze (Knospen, Blüten und Blütenteile), Gewürze (vegetative Pflanzen­
teile), Speisepilze, Honig. Das Kapitel vom Honig bringt die Beschreibung und 
Abbildung zahlreicher Pollenformen. Besonders eingehend ist die Darstellung der 
Ölfrüchte und Ölsamen. Beim Tabak wird man einen Vergleich mit Kartoffelblättern 
vermissen. R- P i l g e r .

Perfiliev, B. W. Zur Mikrobiologie der Bodenablagerungen. (Atti 
Congr. intern, limnol. teor. ed appl. [Rom 1929], 107— 143, 4 Text- 
abb.)

Verfasser entwirft in der vorliegenden wertvollen, leider durch einige sprach­
liche Übersetzungsschwierigkeiten getrübten Darstellung ein im großen Rahmen 
gehaltenes Programm über die Grundlagen der besonders von ihm geförderten 
Schlammforschung. Den Ausgangspunkt dafür bilden die M i k r o z o n e n ,  deren 
Zusammensetzung und Charakter durch die jahreszeitliche Periodizität der Umwelt­
faktoren bedingt wird. Die Schicht, in der sich die Wellenbewegung des Wassers 
auf die Schlammdecke nicht mehr äußert, wird als S t a b i l i s a t i o n s s c h i c h t  
bezeichnet. Verfasser unterscheidet ferner zwei grundlegende Unterabteilungen von 
Mikrozonen: die A b l a g e r u n g s z o n e  und die I n d u k t i o n s -  o d e r
U m w a n d l u n g s z o n e ,  die beide entweder biogenetisch oder rein physikalisch­
chemisch oder auch auf beide Weise veranlaßt entstehen können. Mikrozonen gleichen 
Alters werden als I s o c h r o n e n  bezeichnet. Die Ergebnisse der allseitigen Er­
forschung der Schlammschichtungen können als m i k r o z o n a l e r  I n d e x  
zusammengefaßt werden. Mit Hilfe der vom Verfasser ausgearbeiteten Methode 
gelang es, den Nachweis zu erbringen, daß die Schlammablagerungen bereits jn sehr 
geringen Tiefen (wenige Millimeter unter der Oberfläche) eine außerordentlich feine 
Schichtung aufweisen. Auch die noch flüssige Schlammphase weist, wie durch pH- 
und Elektrolytbestimmungen festgestellt werden konnte, bereits eine mikrozonale 
Schichtenbildung auf. Letztere läßt sich zur Orientierung leicht durch 8- bis lOtägiges 
Einhängen von blanken oder versilberten Messingblechen in den Schlamm nach- 
weisen (Bildung von Ätzfiguren, die Verfasser als P e l o g r a m m e  bezeichnet). 
Zur sachgemäßen Entnahme des Schlammes dienen das S t r a t o m e t e r  der 
K o l b e n b o h r e r  und d a s  P e l o t o m .  Eine eingehende Darstellung über 
die aussichtsreiche Methode stellt Verfasser im Handbuch der biologischen Arbeits­
methoden von Abderhalden demnächst in Aussicht. B e g e r  Dahlem.

Steffen, H. Vegetationskunde von Ostpreußen. (Pflanzensoziologie. 
Eine Reihe vegetationskundlicher Gebietsmonographien, heraus­
gegeben von der Staatlichen Stelle für Naturdenkmalpflege in 
Preußen. Bd. 1.) Jena (G. Fischer) 1931. XIII +  406 S., 67 Text- 
abb.

Der vorliegende, durch zahlreiche photographische Abbildungen gut illustrierte 
erste Band des neuen Serienwerkes ist eine erfreuliche Bereicherung der pflanzen­
soziologischen Literatur Deutschlands. Verfasser ist seit langem als gründlicher 
Kenner der ostpreußischen Flora bekannt und hat sich auch, wie seine mit K. K o p p e 
verfaßte Zusammenstellung neuer Moosfunde aus der Provinz (1927) beweist, eine 
genügende Kenntnis der Moose erworben, die der vorliegenden Bearbeitung zugute 
kommt. Sonst werden von niederen Pflanzen hier in üblicher Weise nur noch die in
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größerer Masse auf tretenden Bodenflechten berücksichtigt. Im großen und ganzen 
schließt sich Verfasser in Methodik und Umfang der Assoziationen an B r a u n -  
B l a n q u e t  an, vielleicht mit der einzigen wesentlichen Abweichung, daß die 
Charakterarten nicht so sehr bei der gegenseitigen Abgrenzung der Assoziationen in 
den Vordergrund gestellt werden (es gibt bei S t e f f e n  eine ganze Anzahl Assozia­
tionen ohne Charakter arten, was nach Ansicht des Referenten kein Nachteil ist). 
Ebenso werden die Charakterarten nicht zur Klassifizierung benutzt, sondern als 
übergeordnete Gruppen dienen die ehemaligen Formationen (im G r ä b n e r sehen 
Sinne). Der letztere Standpunkt ist naturgemäß für die Herausarbeitung der Assozia­
tionen und ihre endgültige Fassung von ziemlichem Einfluß, da Verfasser in fast 
allen Formationen die Assoziationen neu schaffen mußte und nur in ganz wenigen 
Fällen sich auf moderne Arbeiten anderer Autoren (W a n g e r i n ,  R e g e l ,  
Arbeiten der C a j a n d e r  sehen Schule, R e i m e r s  und H u e c k) stützen 
konnte. Auch die vielen Bestandsaufnahmen, die sich in den Jahrgängen der preußi­
schen Vereinszeitschriften finden, konnten ihrer älteren Methodik wegen nicht benutzt 
werden. Doch macht sich die bei diesen Aufnahmen befolgte P o t o n i e  sehe Ein­
teilung der Moorbestände auch in dem vorliegenden Werk bemerkbar.

Nach einleitenden Abschnitten über die ökologischen Faktoren (Oberflächen­
gestaltung und Klima) und über die Methodik der Aufnahmen beginnt Verfasser 
mit den W ä l d e r n ,  deren Assoziationen zwar an die Waldtypen der C a j a n d e r -  
sclien Schule angeschlossen werden, aber unter Berücksichtigung der Baumschicht. 
Verfasser unterscheidet als Haupttypen einen Linden-Fichten-Typus des diluvialen 
Flachlandes, Buchentypus des diluvialen Höhengebiets, ferner neben einigen be­
schränkten Schattengesellschaften den Auenwald, Fichtenwald und Kiefernwald, 
die jeweils zum Teil mit den entsprechenden Bodenassoziationen (Hochstaudenflur, 
O x a l i s - M a j a n t h e m u m  - Assoziationen, Myrtilletum) kombiniert auftreten, 
während der Kiefernwald eine ganze Anzahl eigener Assoziationen ausbildet. Sehr 
eingehend sind die M o o r e  behandelt. Verfasser unterscheidet zunächst Flach­
moore, Zwischenmoore, Hochmoore und Quellmoore. Bei den Flachmooren führt die 
Berücksichtigung des Wasserstandes zu Sumpf-, Schwing- und Standflachmooren, 
die der Vegetation zu Flachmoorwiesen, Reiser- und Erlenflachmooren als über­
geordnete Gruppen, die zum Teil auch selbst ohne weitere Unterteilung als Assozia­
tionen genommen werden, wie das Erlensumpfmoor, die Schwingflachmoorwiese 
(Hypneto-Caricetum), das Reiserschwingflachmoor und -standflachmoor. Bei den 
Zwischenmooren werden verschiedene Assoziationen der Schwingzwischenmoorwiesen 
und Zwischenmoorwälder unterschieden, während die Reiserzwischenmoore zu einer 
Assoziation zusammengefaßt werden. Die Zwischenmoorwälder lakustren Ursprungs 
und diejenigen extralakustrer Entstehung werden als getrennte Assoziationen be­
handelt. Nur die stark sauren und artenarmen Kiefern- und Birkenmoore mit L e d u m  
werden aus beiden Gruppen zusammengefaßt. Im Anschluß an die Zwischenmoore 
werden die Verlandungsmoore sehr nährstoffarmer Seen kurz geschildert (oligotrophe 
Verlandungsmoore), die S t e f f e n  als Pseudohochmoore bezeichnet. Bei den echten 
Hochmooren unterscheidet Verfasser die L e d u m  - Hochmoorvorzone (Randwald), 
den Lagg (von dessen zahlreichen Pflanzengesellschaften nur eine P h r a g m i t e s -  
reiche näher charakterisiert wird, während andere mit schon beschriebenen Zwischen­
moorassoziationen übereinstimmen), die Rüllen (die ebenfalls mehrere Zwischenmoor­
assoziationen enthalten, von denen zwei durch Listen näher charakterisiert werden), 
die offene Hochfläche mit dem Regenerationskomplex (Bulte und Schlenken werden 
als 2 getrennte Assoziationen aufgefaßt) und dem Wachstumskomplex (für den un­
scharfe Ausbildung der Bulte und Schlertken sowie starke Dominanz und Konstanz
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von S c i r p u s  c a e s p i t o s u s  charakteristisch ist) und schließlich die Blänken 
und einige sekundäre Bestände. An die echten Hochmoore werden schließlich (ohne 
Aufnahmelisten) noch einige Moore angeschlossen, denen der Regenerationskomplex 
fehlt und die sich durch stärkere Bewaldung und stärkeres Vorherrschen von Poly- 
trichum und Dicranum von den echten Hochmooren unterscheiden. Auf diese Moore 
möchte S t e f f e n  den Begriff der P o t o n i é  sehen Landklimahochmoore be­
schränken. Die Vegetation der Quellmoore hat S t e f f e n  schon in einer früheren 
Arbeit (1922) behandelt. Von den baumfreien Gesellschaften des Mineralbodens 
werden die Wiesen und „Sonnigen Hügel“ verhältnismäßig kurz behandelt, ausführ­
licher dagegen die Sandfelder und Dünen, die ja in ihren Sukzessionsfolgen interessante 
Probleme bieten. Den Abschluß des soziologischen Teils bilden die in Ostpreußen 
nur im nördlichsten Küstengebiet vertretenen Heiden sowie die Uferassoziationen 
der Gewässer und die daran anschließenden nur kurz charakterisierten Gesellschaften 
des offenen Wassers.

Ein Schlußabschnitt behandelt die postglaziale Besiedelungsgeschichte Ost­
preußens. H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Werestschagin, G. Résultats d’une exploration scientifique du 
Baikal en 1925—1927. (Atti Congr. intern, limnol. teor. ed appl. 
[Rom 1929], 645—667, 11 Fig.)

Verfasser schildert zunächst den Exkursionsverlauf, bei dem während der 
dreijährigen Dauer trotz des primitiven, zur Verfügung stehenden Bootes insgesamt 
7561 km Weg zurückgelegt wurden. Die Zahl der gemachten hydrologischen Stationen 
betrug 5725 (darunter 457 aus der Tiefe), die der genommenen chemischen Proben 
11 902, die der biologischen Proben 3540. Die physikalisch-chemischen Unter­
suchungen erstreckten sich auf die Bestimmung von 0 2, C 02, R(HC03)2, pH, S i0 2, 
CaO, MgO, Fe2Oa und die des Kaliumpermanganatverbrauches. Die allgemeine Aus­
wertung einiger chemischer und physikalischer Befunde nimmt den Hauptteil der 
Darstellung ein. Phytologische Angaben sind vereinzelt im Texte eingestreut.

B e g e r Dahlem.

Allorge, Valia et Pierre. Hétérocontes, Euchlorophycées et Conjugées 
de Galice. Matériaux pour la Flore des Algues d’eau douce de la Pén­
insule Ibérique I. (Revue Algologique V [1931], 327—382, pl. 17—31.)

Bei dem Mangel zusammenfassender Floren auf der iberischen Halbinsel ist 
die verdienstliche Arbeit der Allorges, die erstmalig die Süßwasseralgen der spanischen 
Provinz Galicia zusammenstellten, mit Freude zu begrüßen. In den behandelten 
Gruppen sind bisher 438 Formen aus dem Gebiet bekanntgeworden, deren Gros 
den Desmidiaceen angehört. Alle sind mit Fundorten und Maßen, viele mit guten 
Figuren, einige auch mit ausführlicheren kritischen Bemerkungen abgehandelt. 
Neue Formen sind in den Gattungen Cosmarium, Closterium, Euastrum, Arthrodesmus, 
Staurastrum, Sphaerozosma, Hyalotheca und Desmidium beschrieben.

Die Süßwasserflora Galicias zeigt weitgehende Verwandtschaft zu der des 
übrigen Westeuropa. Von montanen Elementen im Sinne D o n a t s sind Euastrum 
insigne, Micrasterias oscitans var. mucronata, M. Jenneri, Xanthidium armatum 
und Cosmarium Cucurbita vorhanden. Das atlantisch-subarktische Element ist durch 
Docidium undulatum, Xanthidium Smithii und Arthrodesmus Bulnheimii var. sub- 
incus vertreten, das arktisch-alpine endlich in Scenedesmus costatus, Staurastrum 
capitulum und St. Meriani zu beobachten. O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.
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B^rgesen, F. Some Indian Rhodophyceae especially from the 
Shores of the Presidency of Bombajc (Kew Bull. 1931, 1—24, 
15 Fig., pl. 1—2.)

Ausbeute einer eigenen Reise des Verfassers im Winter 1927/28, auf der vor­
wiegend bei Dwarka am Golf von Cutch und in der Umgebung dieses Ortes gesammelt 
wurde. In die Bearbeitung aufgenommen sind Sammlungen P u 11 e n s (1860) 
und M u r r a y s  (1880—83) von Karashi, da B o r g e s e n  selbst hier nur wenig 
sammeln konnte. Litoral wie Sublitoral waren sehr gut ausgebildet.

Aus der Ausbeute sind besonders erwähnenswert die neuen Scinaia indica und 
Hatei, Monospora indica, Myriogramme bombayensis und okhaensis. Pflanzen­
geographisch von Interesse sind die Vorkommen von Helminthocladia australis, die 
vordem nur aus Japan und Australien bekannt war, Polysiphonia ferulacea, Hetero- 
siphonia Mülleri (Australien), Cottoniella fusiformis (Kanaren), Sarcomenia miniata 
(Cap, Cadiz). O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

Dammann, Hildegard. Entwicklungsgeschichtliche und zytologische 
Untersuchungen an Helgoländer Meeresalgen. (Wiss. Meeresunter­
suchungen, N. F., Abt. Helgoland XVIII, Nr. 4 [1930], 36 S., 22 Fig., 
1 Taf.)

Die Untersuchungen wurden an Pflanzen ausgeführt, die der Deutschen Bucht 
der Nordsee entstammten und in mehrjährige Kultur genommen wurden. Als Nähr­
lösung wurde mit gutem Erfolge die Schreibersche benutzt (mit natürlichem See­
wasser). Die entwicklungsgeschichtlichen Befunde wurden auch zytologisch nach­
untersucht, ihre Ergebnisse mit eventuell von anderen Autoren vorliegenden kritisch 
verglichen.

Erstmalig für die Ectocarpales gelang an P y l a i e l l a  l i t o r a l i s  der 
Nachweis, daß es unilokuläre Sporangien mit und ohne Reduktionsteilung gibt, 
die auf haploiden wie diploiden Pflanzen gleicherweise vorhanden sein können. Die 
haploide Chromosomenzahl beträgt 12. Es gibt Pflanzen, die nur unilokuläre Sporan­
gien tragen neben solchen, auf denen uni- u n d  plurilokuläre zu finden sind, wie 
von der Verfasserin in der Kultur beobachtet werden konnte. In Helgoland war 
L e a t h e s i a  d i f f o r m i s  an ihren natürlichen Standorten bisher nur mit uni- 
lokulären Sporangien gefunden worden; in der Kultur ergaben aus unilokulären 
Sporangien entschlüpfte Schwärmer sogar sechs aufeinanderfolgende Generationen, 
die plurilokuläre Sporangien trugen. Bei der Keimung von S c y t o s i p h o n  
l o m e n t a r i u s  konnten zwei Typen von Keimlingen beobachtet werden. Die 
nach dem Festsetzen sofort keimenden Schwärmer erzeugen einen mikroskopisch 
kleinen, vielzelligen und schnurartigen Thallus, der ohne zum typischen Scytosiphon 
heranzuwachsen, fruKtifizieren kann; in einigen Fällen wurde ein solches später 
noch ausgebildet. Der Normaltypus der Keimung verläuft indes so, daß sehr bald 
relativ große Haftscheiben gebildet werden, die mehreren Scytosiphon-Röhren den 
Ursprung geben können. Warum bald der eine, bald der andere Typus auftritt, 
konnte leider nicht ermittelt werden. In der Kultur gelang es, vier aufeinanderfolgende 
Generationen mit plurilokulären Sporangien zu beobachten. Die einkernigen Mono­
sporen von T i l o p t e r i s  M e r t e n s i i  ergeben wieder Pflanzen mit einkernigen 
Monosporen. Die kleinzelligen plurilokulären „Behälter“ der Art stellen wohl die 
Antheridien dar, die kleine zweigeißelige Schwärmer entlassen. Die von den groß­
zelligen Sporangien entlassenen Sporen sind bedeutend größer, geißellos und zu 
amöboiden Bewegungen fähig, sie werden als Eier angesprochen und können sich
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parthenogenetisch zu monosporentragender Tilopteris entwickeln. Wenn an sich 
auch die Monosporen als Nebenfruktifikationsart anzusehen sind, so geht die Fort­
pflanzung der Art doch ganz überwiegend durch sie vor sich. Steril gebliebene Pflanzen 
zeigten übrigens brutkörperähnliche Gebilde. Die Kultur der zytologisch recht aus­
führlich behandelten H a p l o s p o r a  g l o b o s a  wollte nicht gelingen, eine 
typische Diakinese scheint bei ihr nicht ausgebildet zu sein. Von größtem Interesse 
ist die Auffindung einer nur 0,5 cm großen Sporophytengeneration von H a l a r -  
r a c h n i o n  l i g u l a t u m  einer bisher nur in Geschlechtspflanzen bekannten 
Rhodophyte. Die keimende Karpospore ergibt eine kleine Sohle, die bald in einen 
kleinen, kugeligen Zellkörper aussproßt, der ganz normal aus Mark und Rinde besteht 
und quergeteilte Tetrasporangien aufweist, ganz im Gegensatz zu dem z. B. im Mittel­
meer weitverbreiteten H. floridanum, das an normalen, also groß lappenartigen 
Thalli kreuzweis geteilte Tetrasporangien führt; einen durch verschieden große 
Generationen bezeichneten Generationswechsel hat die letztgenannte also auch nicht. 
Endlich besitzt C e r a m i u m  D e s l o n g c h a m p i i  auf Helgoland einen regel­
mäßigen Generationswechsel. Die Verfasserin hat echte Cystocarpien beobachtet; 
der Karpogonast ist vierzellig, in der Diakinese sind 20 Gemini vorhanden.

Die mit großem Fleiße und sehr sauber durchgeführte Arbeit ist ein 
wichtiger Beitrag zur Entwicklungsgeschichte dieser bisher nur lückenhaft bekannt 
gewesenen, wichtigen Phaeo- und Rhodophyten. O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

Rabenhorsts Kryptogamenflora von Deutschland, Österreich und der 
Schweiz. 2. Auflage, herausgegeben von R. Kolkwitz. 10. Band, 
2. Abt.: Silicoflagellatae, von K. Ge me i n h a r d t .  Coccolithinae, 
von J. Sc hi l l er .  Leipzig 1930, Akademische Verlagsgesellschaft, 
8°, 273 S., 206 Fig., 1 Taf., geh. 28 RM.

Um es vorweg zu sagen: Der vorliegende Band füllt mit den umfassenden 
Bearbeitungen zweier im marinen Plankton wichtiger und schwieriger Gruppen eine 
längst sehr unangenehm empfundene Lücke aus, datierten die letzten zusammen­
fassenden Darstellungen beider Gruppen doch aus den ersten Jahren unseres Jahr­
hunderts !

Bei den Silicoflagellaten interessieren vor allem eigene Beobachtungen G e ­
m e i n h a r d t s  über ihre Teilung, die so erfolgt, daß sich nach erheblicher Plasma­
vermehrung der Plasmakörper an der freien Seite zunächst kugelig vorwölbt. Darauf 
wird erst der Apikalring angelegt, dann die Basalstäbe und der Basalring, ganz zuletzt 
die Stützstacheln der neuen Pflanzenhälfte. Die Kernteilung tritt erst nach der 
Trennung der zunächst fest verbundenen Basalringe und -platten ein. Die Silico­
flagellaten besitzen ein inneres Kieselskelett, ihr „Gehäuse“ ist zweischalig. Beob­
achtungen über eine Vermehrung durch Schwärmsporen, wie sie 1926 durch S c h i l l e r  
mitgeteilt wurden, konnten nicht bestätigt werden.

In der Ökologie der Silicoflagellaten ist bemerkenswert, daß einige Formen, 
wie Distephanus und Ebria, ihr Maximum in der kalten Jahreszeit erreichen, andere 
wie Dictyocha, dagegen in den Perioden ihres häufigsten Auftretens von den Jahres­
zeiten unabhängig sind. Dictyocha, Distephanus und Mesocena sind als Euhalobien 
zu bezeichnen, da sie bei 30 uncf mehr °/o0 Salzgehalt ihre Hauptentwicklung erreichen; 
Ebria tripartita ist meso- bis oligohalob.

Der systematische Teil zeigt im einzelnen eine sorgfältige Behandlung mit 
zahlreichen Originalfiguren und guten Verbreitungsangaben; es ist auch neuestes 
Material (Meteor-Expedition!) mit verarbeitet, auch fossile Formen sind erwähnt.
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Von ganz besonderem Interesse ist die Bearbeitung der Coccolithoporiden 
durch S c h i l l e r  heute wohl bestem Kenner dieser Organismen, für die eine 
moderne Monographie längst nötig war. Abweichend von bisherigen Auffassungen, 
die sie als eine uneinheitliche, nur rein äußerlich verwandte Gesellschaft verschiedener 
Flagellaten und auch niedriger Chlorophyten ansahen, sind sie jetzt klar als „ein­
zellige und einzeln lebende Chrysomonaden“ bezeichnet.

Auf der Grundlage von L o h m a n n s  und vor allem S c h i l l e r s  eigenen 
Arbeiten ist ein vorzüglicher Allgemeiner Teil zustande gekommen, der z. B. in der 
Organisation, in der „Bekalkung“, der Fortpflanzung oder der Ökologie besonders 
Gediegenes bietet.

Das System der Coccolithoporiden ist im engen Anschluß an K a m p t n e r  
gegliedert, doch sind L o h m a n n s  Pontosphaeraceae als Unterfamilie der Syraco- 
sphaeraceen betrachtet, Hymenomonas und Thoracosphaera als besondere Familie, 
Thoracosphaeraceen, zusammengefaßt. Die genauere Gruppierung gründet sich auf 
die Ausbildung des Panzers bzw. der Coccolithen. Bei den letzten werden undurch- 
bohrte (=  Discolithen) und durchbohrte Formen (=  Tremalithen) unterschieden. 
In großen Zügen ergibt sich so folgende Einteilung:

Coccolithen undurchbohrt (Discolithen), höcker-, napf- usw. artig: Syraco-
sphaeraceen (u. a. Pontosphaera, Syracosphaera). Discolithen blatt- oder band­
förmig: Deutschlandiaceen (Deutschlandia und Calciosolenia). Schale homogen:
Halopappaceen.

Coccolithen durchbohrt (Tremalithen), ring- oder plattenförmig: Thoraco­
sphaeraceen (u. a. Thoracosphaera, Hymenomonas). Tremalithen mit Röhrenstiel: 
Coccolithaceen (Rabdosphaera, Coccolithus, Discosphaera u. a.).

Für die Unterteilung der Gattungen sind die Disco- und Tremalithen in ihrer 
mannigfachen Ausbildung in allererster Linie ausschlaggebend.

Das neue Heft des R a b e n h o r s t  ist ganz hervorragend ausgestattet und 
vor allem bebildert. O. C. S c h m i d t ,  Berlin-Dahlem.

Rabenhorsts Kryptogamenflora von Deutschland, Österreich und 
der Schweiz. 2. Aufl., herausgegeben von R. Kolkwitz, XIV Band. 
Ge i t i e r ,  L. Cyanophyceae (Blaualgen). Lief erg. 2, S. 289—464, 
Fig. 142—277, Leipzig 1931, Akademische Verlagsgesellschaft, 
geh. 15 RM.

Die Lieferung behandelt den Rest der Protococcalen-Gattung Tetrapedia (und 
damit der Chroococcaceen), die Entophysalidaceen, die chamaesiphonalen Pleuro- 
capsaceen, Dermocarpaceen, Chamaesiphonaceen, Siphononemataceen, Endonemata- 
ceen, die hormogonalen Loriellaceen, Pulvinulariaceen und den Anfang der Capso- 
siraceen. Es sind demnach einige sehr wichtige Gattungen in ihr abgehandelt, wie 
z. B. Pleurococcus, Chamaesiphon oder Dermocarpa. Sehr angenehm berührt es, 
daß manche Familien mit ausführlichen sogen, allgemeinen Bemerkungen versehen 
sind oder auf die Variabilität, auf verschiedene Entwicklungszustände oder Formen des 
Vorkommens ganz besonders hingewiesen wird, wie z. B. bei den Pleurocapsaceen oder 
Chamaesiphon. Die Bebilderung ist ausgezeichnet. O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

Hamel, G. Chlorophycées des côtes françaises: Siphonales. (Revue 
Algologique V [1931], 383—430, Fig. 20— 33.)

Die Siphonales sind vor allem an der französischen Mittelmeerküste reich ver- 
tieten. Die bemerkenswertesten Vertreter sind wohl Bryopsis monoica (Golf von
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San Juan), Pseudochlorodesmis furcellata (Corsica), Codium decorticatum var. nov. 
mucronatum (Biarritz), Caulerpa Ollivieri (Beaulieu, Juan les Pins, Villafranche) 
und C. racemosa (Sousse). Das Vorkommen von Udotea minima ist durchaus möglich, 
wurde die bisher nur von Neapel bekannte Alge doch von O l l i v i e r  bei Monaco 
gefunden.

Die Arten sind im einzelnen wie in der „Flore de France“ üblich, sehr ausführlich 
und gut bebildert abgehandelt. O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

Kylin, H. Some physiological remarks on the relationship of the 
Bangiales. (Bot. Notiser [1930], 417—420.)

Die bei ihnen wie bei den Florideen aktiv unbeweglichen Fortpflanzungszellen 
lassen die Bangiales den Florideen näher stehen als etwa den Chlorophyta (z. B. nahe 
Prasiola), wie noch zuweilen angenommen wird. Auch eine Untersuchung ihrer roten 
und gelben Farbstoffe zeigt, daß sie sich viel näher bzw. nahe an die Florideen an­
schließen und nicht mit den Chlorophyten in Verbindung gebracht werden können. 
Die Farbstoffuntersuchung von Prasiola ergibt, daß sie zweifellos zu den Chlorophyten 
zählt. O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

— Uber die Blasenzellen bei Bonnemaisonia, Trailliella und Anti- 
thamnion. (Zeitschr. f. Botanik X X III [1930], 217—226, 3 Fig.)

Die Blasenzellen von Bonnemaisonia asparagoides sind kleine, umgebildete 
Rindenzellen. Jod wird aus den Jodvakuolen erst dann frei, wenn sich ihr Inhalt 
mit dem der Blasenzelle mischt. Das Jod ist größtenteils in Form von Alkalijodiden 
gebunden, in der vollentwickelten Pflanze erreicht es rund 0,15 % des Frischgewichtes; 
die Alge führt auch Bromide. Gleiches Jodvorkommen zeigt auch Trailliella intricata, 
doch machthier der Jodgehalt0,5 % des Frischgewichtes aus. Einige von S c h u  ß ni g  
im Gegensatz zu früheren Befunden K y 1 i n s gemachte Ausführungen erwiesen sich 
bei der Nachprüfung nicht als stichhaltig. So entstammen z. B. die oft an aufsitzender 
Cocconeis zu findenden braunen Körnchen nicht den Blasenzellen, sie sind vielmehr 
Eisenoxydhydrat-Niederschläge, auch werden die Blasenzellen normalerweise nicht 
durch Platzen entleert. Auch an Antithamnion plumula konnten nicht alle Angaben 
S c h u ß n i g s  (1927) bestätigt werden. So entsteht bei dieser wie den beiden vor­
genannten Algen die Blase in den Blasenzellen selbst, diese nicht völlig ausfüllend. 
Die Alge spaltet kein freies Brom ab, wie S a u v a g e a u  angab, sie besitzt auch 
keine labile, bei saurer Reaktion bromabspaltende Verbindung.

O.C. S c h m i d t ,  Dahlem.

— Über die jodidspaltende Fähigkeit der Phaeophyceen. (Hoppe- 
Seylers Zeitschr. f. Physiol. Chemie 191 [1930], 200—210.)

Im Jahre 1929 glaubten D i 11 o n wie L u n d e  und C 1 o ß in wäßrigen 
Laminaria-Extrakten einen „Jodbefreier" gefunden zu haben, der aus sauren Jodid­
lösungen Jod freimachen könne. K y l i n  hat an Laminaria digitata Nachunter­
suchungen angestellt, ihre Befunde aber nicht bestätigen können.

An französischen Laminarien hatte D a n g e a r d  die Verflüchtigung freien 
Jodes feststellen können. An L. digitata, die der schwedisch-atlantischen Küste 
entstammte, hat K y l i n  bei ausführlichen Versuchen gefunden, daß normalerweise 
keine meßbaren Mengen Jodes verflüchtigt werden. Nur bei der Behandlung l e b e n ­
d e r  Laminarien, besonders des blattähnlichen Sproßteiles mit destilliertem Wasser, 
ist eine Jod Verflüchtigung nachweisbar. Das Jod ist in Gestalt von mindestens 
1 % Jodiden, aber auch Jodidoxydasen in den Vakuolen der lebenden Oberflächen-

download  www.zobodat.at



(11)

zellen vorhanden. Eine Jod Verflüchtigung kann nur stattfinden, wenn die Jodide 
die Zelle verlassen und in die Außenwand geraten, die mit einem jodidoxydierendem 
Enzym durchtränkt und so imstande ist, Jod abzuspalten. Die Jodabspaltung der 
Laminarien steht v i e l l e i c h t  mit Konzentrationsänderungen des Meerwassers 
oder auch mit den Gezeiten in Verbindung, wobei Permeabilitätsänderungen in den 
Oberflächenzellen eintreten können und z. B. bei Ebbe Jod abgegeben, bei Flut 
aus dem Meerwasser wieder aufgenommen werden könnte, Dinge, die indes noch 
des Beweises bedürfen. Die Jodaufnahme aus dem Meerwasser ist beträchtlich, 
die Form, in der sie erfolgt, ist jedoch noch völlig unbekannt, Bei jungen, noch nicht 
10 cm großen Keimpflanzen sind noch keine Jodidoxydasen usw. vorhanden, sie 
können daher das Jod als Jodid aufnehmen. O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

-— Über Heterogamie bei Enteromorpha intestinalis. (Ber. Deutsche 
Bot. Ges. XLVIII [1931], 458—464, 1 Fig.)

Wie Enteromorpha compressa und E. ramulosa, so besitzt auch E. intestinalis 
einen regelmäßigen Generationswechsel; die einzelnen Generationen sind morphologisch 
gleich. Im Gegensatz zu den beiden anderen Arten ist bei E. intestinalis jedoch 
Heterogamie vorhanden: die Q Gameten sind birnenförmig, 6—6,8 fi lang und 
zweigeißelig, die ¿5 dagegen schmal-birnenförmig, 5—-5,6 fi lang, 1,8—2,2 ¡i breit 
und gleichfalls zweigeißelig. Die viergeißeligen Zoosporen sind 8—9,5 ¡i lang, 4,5—5,5 
breit und von birnenförmiger Gestalt. Die Zygote läßt gut 2 Chromatophoren unter­
scheiden, von denen der kleinere, schwach gelbgrüne männliche bald zugrunde geht; 
sie kommt bald zur Ruhe, zeigt in ihrem Keimling aber erst nach 9 Tagen die erste 
Querwand. O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

Inoh, Shumpei. Embryological Studies on Sargassum. (Sc. Reports 
Töhoku Imp. Univ., 4 th Ser., Biology, V, Nr. 3 [1930], 423—438, 
13 Fig.j

Eine Anzahl verschiedener Sargassum-Arten ließ in der Rhizoidbildung drei 
Typen unterscheiden: Einen unregelmäßigen ,,Achter-Typ“, der die Rhizoidzelle 
in acht unregelmäßige Zellen geteilt zeigt, aus denen sich später 8 Rhizoiden ent­
wickeln. S. Thunbergii, S. hemiphyllum, S. Kjellmanianum und S. cönfusum gehören 
hierher. Derselbe Teilungsvorgang führt zu 16 Rhizoidzellen bzw. Rhizoiden bei 
S. piluliferum, S. patens, S. enerve, S. Ringgoldianum, S. tortile und S. serratifolium. 
Bei einem dritten Typ, den nur S. Horneri repräsentiert, dem „radialen Achter-Typ“, 
zeigt die Rhizoidmutterzelle in 8 radiär angeordnete Zellen sich teilend und so später 
8 regelmäßig angeordnete Rhizoiden. Vergleicht man die Eigröße mit der Rhizoid­
bildung, so läßt sich feststellen, daß die größte Eimasse auch die größte Rhizoidenzahl 
bedingt. Die primitivsten Arten besitzen den unregelmäßigen Achter-Typ der 
Rhizoidbildung, Arten mit großen Eiern sind systematisch am höchsten zu stellen.

Turbinaria fusiformis, von manchen zu Sargassum gezogen, ähnelt in der 
Rhizoidbildung dem irregulären Achter-Typ. O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

Okamura, K. On the Algae from the Island Hatidyo. (Records of 
Oceanographic Works in Japan II [1930], 92—110, pl. 6— 10.)

Die Bearbeitung einer Sammlung von Meeresalgen der südlich der Halbinsel 
Idzu gelegenen Inseln ergab 102 Formen meist subtropischen Charakters. Die weitaus 
meisten (74) sind mit den Kyushyu gemeinsam, nur 58 mit der Hauptinsel. Neue 
Arten sind beschrieben in den Gattungen Chrysymenia, Meristotheca, Griffithsia 
und Codium. O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.
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Schmidt, 0. C. Die marine Vegetation der Azoren, in ihren Grand­
zügen dargestellt. Bibliotheca Botanica, Heft 102, 116 S., 1 Über- 
sichtsskizze, 104 Textabb., 10 Taf. und 6 Tab., 4°, Stuttgart 1931,
E. Schweizerbartsche Verlagsbuchhandlung.

Die Arbeit bringt die Ergebnisse einer im Frühjahr und Sommer 1928 unter­
nommenen Reise, auf der den Pflanzengemeinschaften besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet wurde.

Im E p i 1 i t o r a 1 werden zwei, eine Bangia fuscopurpurea-Cyanophyten- und 
eine Lichina pygmaea-Assoziation unterschieden, während das L i t o r a l  deren 17 
besitzt: eine Polysiphonia-Assoziation, die farbenfreudige Nemalion lubricum-
Grateloupia dichotoma-Bryopsis plumosa-Cladophora Theotonii-Assoziation, die 
Enteromorpha-Assoziation, die Fucus platycarpus spiralis-Assoziation, eine Gelidium 
spinulosum-Assoziation, Laurencia obtusa-Assoziation, Corallina granifera-Assoziation, 
Caulacanthus ustulatus-Gigartina acicularis-Ceramiaceen-Assoziation, Gelidium pusil- 
lum-Codium adhaerens-Assoziation, Corallina mediterranea-Assoziation, die Cystosira 
abies marina- und eine Laurencia pinnatifida-Assoziation; alles Algengesellschaften, 
die der Brandung wie dem Lichte gleicherweise ausgesetzt sind. Assoziation des 
minderbeleuchteten Litorals vornehmlich von Grotten und Höhlen sind die Gymno- 
gongrus crenulatus—Lomentaria articulata-Rhodymenia palmetta-Assoziation, Ca- 
tenella opuntia-Assoziation, Griffithsia phyllamphora-Assoziation, die Corallina 
squamata- und eine litorale Krustenalgen-Assoziation. Die Vegetation der Gezeiten­
pfützen erfährt eine gesonderte Darstellung. Die Assoziationen sind in einer ver­
gleichenden Niveautabelle wie auch in einigen Profilen verschiedener Standorte zu­
sammengestellt.

Im Gegensatz zum reichgegliederten Litoral weist das Sublitoral, soweit es 
berücksichtigt werden konnte, nur 5 Assoziationen auf: eine Corallina officinalis- 
Assoziation, eine Asparagopsis Delilei-Assoziation, die Sargassum-Cladostephus— 
Nitophyllum-Plocamium-Assoziation, die Cystosira abrotanifolia- und die sublitorale 
Krustenaigen-Assoziation.

Viele von diesen Assoziationen sind noch in Unterassoziationen oder Facies 
gegliedert.

Im speziellen Teile sind die einzelnen Formen mit ausführlicher Synonymik, 
Verbreitungsangaben und Bemerkungen abgehandelt. Es zeigt sich hierbei, daß 
gleich der Land- auch die marine Flora der Azoren verhältnismäßig artenarm ist; 
bisher sind 11 Cyano-, 30 Chloro-, 38 Phaeo- und 82 Formen von Rhodophyten in 
ihr festgestellt worden. Auffallend ist, daß manche Gattungen, die in wärmeren Teilen 
des Atlantik oft eine bedeutende Rolle spielen, wie z. B. Caulerpa und Dasycladaceen 
etwa im Mittelmeer oder auf den Kanaren, den Azoren fehlen. Neue Formen sind 
in den Gattungen Phormidium und Gelidium beschrieben, nachdem solche von Clado- 
phora, Codium und Polysiphonia bereits in früheren Beiträgen veröffentlioht wurden. 
Die Zahl der endemischen Arten ist gering, sie beträgt nur zehn.

Nach eingehendem Vergleich mit ihren Nachbargebieten sind die Azoren —■ 
gleich wie in der Landflora —■ auch marin als ein Übergangsgebiet der südeuropäisch­
mediterranen Flora zur tropisch-atlantischen aufzufassen, indem die Elemente der 
ersten überwiegen. Zu den übrigen makaronesischen Inseln, wie z. B. den Cap Verden 
oder Kanaren (die mehr ausgesprochen tropische Elemente und einen reicheren 
Endemismus aufweisen) bestehen keine näheren Beziehungen.

Auf den Tafeln sind neben einigen Algen die bezeichnenden Assoziationen dar­
gestellt. Autorreferat.

(12)
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Die Süßwasserflora Mitteleuropas, herausgegeben von A. Pascher, 
Heft 14, 2. Aufl.: P a u l ,  H., Mö n k e m e y e r ,  W.,  S c h i f f n e r ,  
V Bryophyta (Sphagnales — Bryales — Hepaticae). 252 S., 
264 Abb., Kl. 8°, Jena (G. Fischer) 1931, geh. 12,—, geb. 13,50 RM.

Gegen die erste Auflage zeigen vor allem die Sphagnales und Bryales infolge 
gründlicher Überholung bedeutsame Änderungen, während die Hepaticae nahezu 
unverändert geblieben sind.

Bei den Sphagnales (Sphagnum) werden entsprechend P a u l s  abweichendem 
Artbegriff weniger Arten unterschieden als vordem von W a r n s t o r f  aber doch 
nicht so wenig wie etwa von R u s s o w  oder Z e r o w. Der allgemeine Teil ist jetzt 
übersichtlich gegliedert, einige Habitusbilder sind neu beigegeben.

Auch bei den Bryales ist der einführende Abschnitt wesentlich erweitert und mit 
zahlreichen neuen Einzelfiguren versehen. Zur Gliederung der Wassermoose sind aus 
praktischen Gründen die Acrocarpi and Pleurocarpi beibehalten worden, und so ist, 
da die Anordnung des Textes sich an den künstlichen Schlüssel anschließt, auch die 
Reihenfolge der Gattungen fast die gleiche wie in der ersten Auflage. Dabei sind 
natürlich neuere systematische und nomenklatorische Anschauungen berücksichtigt 
und zahlreiche Figuren verbessert oder neu beigegeben worden. So ist z. B. Onco- 
phorus jetzt als Sektion von Cynodontium aufgeführt, Didymodon tophaceus unter 
Barbula gebracht. Die Grimmiacee Schistidium ist durch die Erhebung der var. 
alpicola des Sch. apocarpum zur eigenen Art jetzt mit 2 Arten im Gebiet vertreten. 
Die Gattung Bryum alten Umfanges ist auf gespalten worden, den Untergattungen 
Pohlia, Mniobryum und Plagiobryum ist wieder Gattungswert beigemessen. Die 
formenreiche Gattung Fontinalis ist durch F seriata Lindb. und F. dichelymoides 
ergänzt worden. Zu Amblystegium sind jetzt Leptodictyum Kochii und L. riparium 
gezogen, und endlich sind auch Drepanocladus und Hygrohypnum überarbeitet 
worden.

Im Gegensatz zur ersten Auflage ist jetzt fast durchweg den Autorenangaben 
die Jahreszahl der Erstbeschreibung beigegeben worden.

Das ausgezeichnet ausgestattete Heft wird sich auch in seiner neuen, wesentlich 
verbesserten Auflage bald eine zahlreiche Anhängerschaft erworben haben.

O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

Vouk, V. Zur Biologie der Charophyten. (Atti Congr. intern, limnol. 
teor. ad appl. [Rom 1929], 634—639.)

Die an C h a r a  f r a g i l i s ,  f o e t i d a  und c o r o n a t a  sowie N i t e 11 a 
m u c r o n a t a  ausgeführten ernährungsphysiologischen Untersuchungen bestätigen 
im allgemeinen die Darstellung von B i e r b e r g (1909) und zeigen, daß die Aufnahme 
der Nahrungsstoffe seitens der Charen viel stärker durch die Rhizoiden als durch die 
Sproßoberfläche erfolgt. Eingewurzelte Pflanzen wiesen einen gewaltigen Wachstums­
vorsprung gegenüber solchen Pflanzen auf, die nur über dem Boden aufgehängt worden 
waren. Der größte Zuwachs wurde auf Schlammboden erzielt. Sonnenkulturen gelang­
ten viel rascher zur Fruktifikation als Schattenkulturen. Ferner stellte Verfasser 
fest, daß Kulturen ohne Ca-Zugabe nach kurzer Zeit zugrunde gingen.

B e g e r  Dahlem.

Woroniehin, N. Über die Algenvegetation der Thermalquellen im 
Nordkaukasus. (Atti Congr. intern, limnol. teor. ed appl. [Rom 1929], 
685—692.)
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Die Darstellung ist auf der Untersuchung von 18 warmen und kalten Mineral­
quellen der Gruppe Sheljesnowodsk und Pjatigorsk aufgebaut. Aus der nach der 
Gemeinschaftskoeffizientenmethode von J a c c a r d berechneten Affinität der aus 
106 Arten gebildeten Vegetation — 4 Ulothrichales, 1 Oedogoniale, 2 Siphonocladiales, 
1 Siphonale, 1 Zygnemale, 64 Bacillariales, 1 Heteroconte, 30 Cyanophyceae, 2 Bac- 
teria — der einzelnen Thermen zueinander ergibt sich, daß weder die Radioaktivität, 
noch die einzelnen pH-Werte, noch die Temperatur grundlegend für die spezielle 
Artenverteilung ausschlaggebend sein kann, sondern daß diese Gruppierung historisch 
zu begründen ist. Die ältesten, juvenilen nach-unter-oligozänen oder vielleicht nach­
unter-miozänen Quellen zeichnen sich durch eine Cyanophyceen-Vegetation aus, 
während letztere in den jungen derivaten Quellen der Artenzahl noch weit weniger 
auftritt. Verfasser ist daher geneigt, die Cyanophyceen-Vegetation der juvenilen kau­
kasischen Thermen als eine Reliktvegetation zu betrachten. B e g e r  Dahlem.

Yamada, Y. Notes on Some Japanese Algae I. (Journ. Fac. Sc. 
Hokkaido Imp. Univ., Ser. V, vol. I, Nr. 1 [1930], 27—36, pl. II—VI.)

Die Arbeit behandelt einige neue oder bemerkenswerte Formen der japanischen 
Flora: Enantiocladia Okamurai, Callophyllis palmata, Acrosorium flabellatum, 
A. Yendoi, Pseudophycodrys pacificum, Heteronema japónica, Hypoglossum nip- 
ponicum als neue und Cladophora rhizoplea, Delisea pulchra (=  D. japónica Okam.) 
und Peyssonnelia distenta (=  P involvens Okam.) als bereits bekannte Arten.

O. C. S c h m i d t ,  Dahlem.

Blochwitz, A. Parasitismus von Schimmelpilzen auf Schimmelpilzen. 
(Zentralbl. f. Bakt., Paras, u. Inf. II. Abt. L X X X II [1930], 100 
bis 102, 1 Abb.)

Die Arbeit behandelt folgende Fragen : 1. Können Aspergillen auch auf denjenigen 
Mucoraceen parasitieren, auf denen Mucoraceen es nicht können ? Diese Frage ist zu 
bejahen. Phycomyces, Mortierella, Parasitella, Syncephalastrum werden mehr oder 
weniger stark befallen. Pilobolus wurde von Aspergillus flavus befallen. 2. Schma­
rotzen die Aspergillen auch auf den parasitischen Mucorineen ? Auch diese Frage ist 
zu bejahen: Chaetocladium, Pitocephalis werden stark befallen. 3. Dagegen schma­
rotzen die parasitären Mucorineen nicht auf Aspergillen. 4. Die bei Menschen und 
Tieren parasitisch gefundenen Mucorineen parasitieren nicht auf Mucorineen. 5. Die 
Versuche mit den tierparasitischen Aspergillen führten noch zu keinem abschließenden 
Ergebnis. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Bothe, Fr. Ein neuer einheimischer Leuchtpilz. (Ber. Deutsch. Botan. 
Gesellsch. XLVIII [1930], 394—399.)

Gelegentlich der Kultur holzzerstörender Pilze auf künstlichen Nährböden 
fand Verfasser, daß das Myzel von Mycena tintinnabulum Fr. im Dunkeln mit weißem 
Lichte leuchtet. Das Myzel ist nicht identisch mit dem von M o 1 i s c h beschriebenen 
leuchtenden Myzelium x. Die Helligkeit des vom Mycena-Myzel ausgestrahlten 
Lichtes ist stärker als beim Hallimasch und bei Clitocybe olearia und hält bei Kultur 
auf Brot bis zu 5 Monaten an. Das Myzel leuchtet nur solange es noch weiß is t; erhöhte 
Temperatur ( +  28° C) und Licht bringen das Leuchten zum verschwinden.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.
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Corner, E. J. H. Studies in the morphology of Discomycetes. I I I : The 
Clavuleae, IV. The evolution of the ascocarp. (Transact. Brit. 
Mycolog. Society, XV [1930], 107—120, 3 Fig., 121— 134, 1 Fig.)

Die erste Arbeit (III.) behandelt die Entwicklungsgeschichte der keulenförmigen 
Fruchtkörper von Mitrula pusilla, Microglossum viride, Geoglossum difforme, Tricho- 
glossum hirsutum. Die Askusfruchtkörper von M. viride sind angiokarp, die der 
übrigen Arten gymnokarp. Am distalen Ende einer primordialen, berindeten Hyphen­
säule schließt ein zum Hymenium werdendes Gewebe das Längenwachstum ab. Bei 
Mitrula pusilla ist das Hymenium auf die äußerste Spitze des Fruchtkörpers beschränkt 
und wird durch rudimentäres Randwachstum gebildet; bei den übrigen Arten bedeckt 
es die obere Hälfte der Gewebesäule und zeigt unbegrenztes Randwachstum. Wahr­
scheinlich ähneln alle Leotiaceae mit keulenförmigen Askusfruchtkörpern Mitrula 
pusilla mit rudimentären Randwachstum und ausgeprägtem interkalarem Wachstum 
des Hymeniums. Das keulenförmige Askokarp des Geoglossaceae entspricht dem 
primordialen Stamme.

Das Ursprungsgewebe des Stieles der Inoperculatae ist das Mark, dagegen bei 
den Operculatae die Rinde.

Die zweite Arbeit (IV.) erörtert eine Hypothese über die Ableitung der Askus­
fruchtkörper von multiaxialen Formen, wie sie unter den Discomyceten der Gegen­
wart die Gattung Wynnea besitzt. Das gestielte Apothezium ist als jugendliche Form 
anzusehen, gebildet von dem Hauptstamm und dem multiaxialen Apothezium. Das 
keulenförmige Askokarp der Geoglossaceae ist als homolog dem Hauptstamm an­
zusehen, aber mit indirekter Entwicklung. Die keulenförmigen, helvelloiden oder 
morchelloiden Askokarpformen sind als Abwandlungen des gestielten Apotheziums 
anzusehen, hervorgegangen aus begrenztem Randwachstum und indirekter E nt­
wicklung. Die Jugendstadien des gestielten Apotheziums entsprechen den sitzenden 
Formen. Die Anwendung dieser Hypothese auf die systematische Gliederung der 
Discomyceten wird erörtert. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Cummins, G. B. Montana Discomycetes from the Flathead National 
Forest. (Papers Michigan Acad. Sei., Arts, L ett, Ann Arbor X I  
[1930], 105— 115, 1 Textfig.)

Die Arbeit enthält eine Aufzählung der vom Verfasser und C . H . K a u f f  m a n  
gesammelten Discomyceten. Als neu wird beschrieben die Phacidiacee Pseudographis 
tetraspora auf Holz von Thuja occidentalis. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Fischer, Ed. Bemerkungen über die Verwandtschaftsverhältnisse der 
Phalloideen. (Ber. Deutsch. Botan. Gesellsch. XLVIII [1930], 
407—414.)

Die durch den Besitz eines Rezeptakulums sehr einheitlichen Gastromycetes 
gliedern sich in zwei scharf geschiedene Parallelgruppen: die koralloiden, vielhütigen 
(multipilen) Clathraceae und die einhütigen (unipilen) Phallaceae. Phylogenetisch 
lassen sich die Clathraceae ungezwungen an die Hysteranigiaceae anschließen, deren 
Gattungen Phallogaster und Protubera den Clathraceae einigermaßen entsprechen. 
An Clathrus schließen sich die übrigen Gattungen Clathrella, Colus, Pseudocolus, 
Anthurus, Aseroe als lückenlose, gleitende, aufsteigende Reihe der Clathraceae an.

Da§eSen macht der phylogenetische Anschluß der Phallaceae wegen ihrer ein­
hütigen Fruchtkörper Schwierigkeiten. Der Ansicht R e h s t e i n e r s ,  die Phalla-
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ceae an Formen wie Hymenogaster Rehsteineri anzuschließen oder der von Ed. 
F i s c h e r  1900 vertretenen Ansicht eines Anschlusses an Secotium oder L o h -  
w a g s  (1924) an Clathrus stellt Ed. F i s c h e r  die Ansicht entgegen, daß man 
die Phallaceae ungezwungen von der Hysterangiacee Rhopalogaster (Cauloglossum) 
transversarium (Bose) Johnst. ableiten könne. Dieser Pilz besitzt eine einfache Ko- 
lumella von subgelatinöser Konsistenz, die an ihrem Ende die Tramaplatten trägt, 
die in ihrem Bau den Phallaceen ähneln. Die Gieba wird durch unregelmäßigen 
Zerfall der Peridie stellenweise bloßgelegt und zerfließt. Die natürliche Entwick­
lungsreihe führt dann von Rhopalogaster zu Xylophallus, Mutinus, Ithyphallus, 
Echinophallus zu Dictyophora. E. U l b r i c h  Berlin-Dahlem.

Grüß, J. Arbeiten über devonische Pilze:
1923. Über eine Hefe aus der Devonformation. (Wochenschr. f. 

Brauerei, XL, S. 43'—44, Berlin 1923.)

1924. N e m a t o p h o r a  f a s c i g e r a  gen. nov., eine Devonalge 
als Vorläufer der Gymnospermen und ihre Beziehungen zu 
einer neuen Kohlentheorie auf gärphysiologischer Grund­
lage. Berlin, Tauber-Verlag 1924.

1927. Weitere Mitteilungen über die Urhefe S a c c h a r o m y c e s  
d e v o n i c u s .  (Wochenschr. f. Brauerei, XLIV, S. 365—69.)

1928 a. Untersuchungen über den Ursprung der Hefe. (Ebenda, 
XLV, S. 341—344 und 353—357.)

1928 b. Über devonische Pilze. (Jahrb. Preuß. Geol. Landesanst. 
f. 1928, XVIX, S. 1037—1046, Taf. 56, 57.)

1930. Die ältesten Pilze der Erde. (Forsch, und Fortschr., VI, 
S. 136—137, Berlin 1930.)

Alle diese Arbeiten enthalten viele Abbildungen. Trotzdem dürfte nur an der 
Hand der Schliffe selbst möglich sein, sich ein Urteil über die von G r ü ß  veröffent­
lichten Deutungen zu bilden, die ja bekanntlich vielen Zweifeln ausgesetzt waren und 
sind. Unter diesen Umständen schien es mir besser, auf eine Kritik zu verzichten, 
dagegen einmal eine vorläufige Übersicht über die durch G r ü ß  aufgestellten Namen 
devonischer Pilze zu geben, deren Fassung ja wiederholt gewechselt hat.

P e r o n o s p o r i t e s  d e s t r u e n s  Grüß 1923. — 1923, S. 43; 
1924, S. 77 und 82; 1927, S. 365; 1928b, S. 1045; 1930, S. 136.

Ein zelluloseabbauender Pilz in Nematophora fascigera, Spitzbergen, auch in 
Sphenopteridium, Archaeopteris, Bothrodendron von der Bäreninsel. Ein Teil der 
Funde von diesem zweiten Fundort wurde später als Melanosphaerites devonicus 
abgetrennt (siehe unten), doch scheint das (nach 1930, S. 136) nicht alle zu betreffen. 
Oogonien und Antheridien sollen die für Peronosporazeen bezeichnende Ausbildung 
haben. Ihre Deutung wechselt übrigens (vgl. 1927, S. 366). Konidienketten hefe­
artige Sprossung der Sporen.
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P e r o n o s p o r i t e s  r e t i c u l a t a  Grüß 1927. — 1927, S. 369; 
1930, S. 136.

Auf der Oberfläche der Sporangien eine feine netzartige Textur. Größe bedeuten­
der als bei der vorigen Art. Auf Cyclostigma von der Bäreninsel. (1927 im Text und 
1930 heißt die Art Peronosp. dictyosporangium. Da die Figur in 1927 voraussteht, 
sehe ich den Speziesnamen „ r e t i c u l a t a  als den gültigen an.)

T r e m a t o s p h a e r i t e s  i n t e r c e l l u l a r i s  Grüß 1924. — 
1924, S. 80; 1927, S. 368; 1930, S. 136.

Hyphen in den Fruktifikationsorganen von Nematophora, Spitzbergen. Kuge­
lige Perithezien.

H y p h o t r i c h i t e s  d e v o n i c u s  Grüß 1927. — 1927, S. 368.
Sporen in den Zellen der Fäden. Diese Zellen können sich auch trennen und 

hefeartig sprossen. In Nematophora von Spitzbergen.

M e l a n o s p h a e r i t e s  d e v o n i c u s  Grüß 1928. — 1928 a, 
S. 342 und 353; 1928 b, S. 1041; 1930, S. 136.

Wird auf Grund der kleineren, durchwegs etwa gleich großen Sporen abgetrennt 
von Peronosporites destruens, bei dem zweierlei Sporen Vorkommen. Auf Cyclostigma 
kiltorkense, Bäreninsel. Auch auf Haliserites dechenianus im deutschen Devon. Eine 
Abbildung von Peronospor. destruens von 1927 wird nun hierher gestellt. Die Sporan­
gien konnten Sproßzellen abgeben, die sich hefeähnlich vermehrten (vgl. das Nähere 
1928a, S. 353; 1928b, S. 1043).

M e l a n o s p h a e r i t e s  d e v o n i c u s  var. s e p t e n t r i o -  
n a l i s  Grüß 1928. — 1928 b, S. 1043; 1930, S. 136.

Auf Cyclostigma, Archaeopteris, Sphenopteridium. Es scheint, daß die Varietät 
für die Form von der Bäreninsel im Gegensatz zu der aus den deutschen Haliseriten 
gedacht ist, doch kommt das bei der Aufstellung nicht klar zum Ausdruck.

M e l a n o s p h a e r i t e s  s u b d e v o n i c u s  Grüß 1928. — 1928 a, 
S. 344 und 353—354.

Sporangien etwas kleiner als bei Melanosph. devonicus. Haliserites-Schichten 
des deutschen Devons.

M e l a n o s p h a e r i t e s  g o t h a n i  Grüß 1928. — 1928b, S. 1037; 
1930, S. 136.

In Haliserites, Westfalen. Die Unterschiede gegenüber Mel. devonicus sind auf 
S. 1041—42 (1928 b) zusammengestellt. Besitz eines Stroma, unseptierte Myzelfäden, 
Größe der Sporangien, Mangel hefeartiger Sproßzellen an den Sporangien usw.

S a c h a r o m y c e t e s  d e v o n i c u s  Grüß (1927 sub S a c h a r o -  
m y c e s )  1928. — 1927, S. 365; 1928 a, S. 355—357; 1928b, 
S. 1046.

1927 wendet G r ü ß  es so, als ob diese Art schon 1923 aufgestellt worden wäre. 
Ich konnte den Namen in der älteren Arbeit aber nicht finden. 1928 löst Verfasser Sach, 
devonicus in drei „Formen“ auf, die jedoch nicht etwa Varietäten sind, sondern zu 
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verschiedenen Gattungen gehören. Dieser Vorgang ist systematisch wohl kaum haltbar. 
Es handelt sich um S a c h ,  d e v o n i c u s  P e r o n o s p o r i t i s ,  S a c h ,  d e - 
v o n i c u s  H y p h o t r i c h i t i s ,  S a c h ,  d e v o n i c u s  M e l a n o s p h a e r i -  
t i s , die sich auch durch die Größe der Zellen etwas unterscheiden. Sach, devonicus 
ist nur ein Sammelname für hefeartige Formen verschiedener devonischer Pilze.

S a c h a r o m y c e t e s  s u b d e v o n i c u s  Grüß 1928. — 1928 a, 
S. 357.

Ein Name für die hefeartige Form von Melanosphaer. subdevonicus.

S a c h a r o m y c e t e s  p r i m i g e n i u s  Grüß 1928. — 1928 a, 
S. 357; 1928b, S. 1044; 1930, S. 137.

Haliserites-Schichten der Eifel. Soll eine autogene Hefe sein. Es wird ver­
mutet, daß hier die Stammart der heutigen Edelhefen vorliegt, die ebenfalls nie 
Myzelfäden bilden.

Zum Schluß sei noch einmal betont, daß viele der von G r ü ß  gegebenen 
Deutungen von maßgebender Seite bezweifelt werden. Ja  selbst die organische Natur 
der beschriebenen Reste mag nicht in allen Fällen sicher sein. Hier sollte nur das 
Ergebnis der so mühevollen Untersuchungen einer weiteren Beachtung und Prüfung 
empfohlen werden. J. P i a ,  Wien.

Jahn, E. Myxomycetenstudien. 13. Die Stielbildung bei den Sporan- 
gien der Gattung C o m a t r i c h a .  (Ber. Deutsch. Bot. Gesellsch. 
X L IX  [1931], 77—82.)

Das stielbauende Plasma gleicht ganz dem vorwärtss.trömenden Plasma eines 
Plasmodiums. Hinten das Adersystem entspricht dem nachströmenden Hyaloplasma, 
die Schicht hinter der Front, in die der Treibstrom mündet und von wo der Rückstrom 
ausgeht, entspricht dem Innenraum der Kappe, dem Laboratorium der Stielbildung; 
die Kappe ist homolog dem erstarrten Plasma an der Basis der Front. Die Fasern des 
Stieles sind bei den Stemoniteen nicht hohl. Reihen photographischer Aufnahmen 
und Zeichnungen erläutern die Darstellung. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Rauffman, C. H. The Fungus-flora of the Siskiyou Mountains in 
Southern Oregon. (Papers Michigan Acad. Sc. Arts and Lett., Ann 
Arbor XI [1930], 151—210, 4 Tat.)

Die Wälder der Siskiyou Mts. (Eichen-, Buchen-, Nadelholz-Mischwälder) 
boten eine reiche Pilzflora; über 200 Arten konnten festgestellt werden. Darunter 
waren neu Tryblidium fatiscens auf Amelanchier, Hysterographium Arctostaphyli 
auf Arctostaphylus columbiana, Lophiostoma submagnum auf Philadelphus gor- 
donianus, Eutypella oregonensis Wehm, auf Acer, Diatrype diffindens auf Pseudotsuga 
mucronata, D. stigmaoides auf Quercus, Hypoxylon oregonense auf verschiedenen 
Laubhölzern, H. pruinatoides auf Corylus; von Basidiomyzeten: Craterellus cristatus, 
Polyporuspacificus, Claudopusaffinis, C. cortinicinctus, Collybia solidipes, Hypholoma 
inocybeforme, Inocybe siskiyouensis, Leptonia fusciceps, Mycena griseiconica, Ompha- 
lia apiculata, Panus bacillisporus, Stropharia sienna und einige Varietäten.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.
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Klebahn, H. Penicillium Ehrlichii, ein bemerkenswerter neuer 
Schimmelpilz. (Ber. Deutsch. Botan. Gesellsch. XLVIII [1930], 
374—389, 14 Textfig.)

Den als neu beschriebenen Pilz erhielt Verfasser von Prof. Dr. F. E h r l i c h  
auf einer Probe ausgelaugten Zuckerrübenbreies. Er fiel auf durch einen tiefen flüssigen 
Hof, der durch fermentierte Pektingallerte entstanden war. Der Pilz ist besonders 
bemerkenswert durch die reichliche Bildung von Perithezien, die 150—220 ¡i groß 
sind und kugelige bis ellipsoidische Asci enthalten, deren Wandung meist schon im 
Perithezium verschleimt. Die Sporen sind kugelig-ellipsoidisch-abgeplattet, 4— 6 ¡i 
groß, mit schwacher Ringfurche. Bildung einer Askogonschraube bei der Anlage der 
Perithezien konnte nicht beobachtet werden. Die Konidienträger ähneln P. brevi- 
caule Sacc. und P repandum Bain. et Sart.; daher ist die neue Art in die Gruppe 
der Anomala zu stellen. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Krause, E. H. L. Basidiomycetum Rostochiensium supplementum 
tertium. Rostock (Selbstverlag d. Verf.) 1931, p. 111 —-131.

Die Arbeit bringt Ergänzungen und Berichtigungen zu den bisher veröffentlichten 
Mitteilungen über die Basidiomyzeten von Rostock auf Grund der Untersuchungen des 
Verfassers bis Januar 1931. Als neue Arten werden beschrieben Agaricus (Stropharia) 
hortorius, A. (Cortinarius) dyschromatus. Es werden 31 bisher als Arten angesehene 
Sippen anderen untergeordnet und 67 Arten neu eingereiht, so daß die Rostocker 
Sammlung jetzt 927 zählt. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Lohwag, H. Catastoma juglandiforme, ein afrikanischer Gastromyzet. 
(Österr. Bot. Zeitschr. L X X IX , 279—285, 6 Fig.)

Das Wiederauffinden von Catostoma juglandiforme durch F. und R. W e t t ­
s t e i n  bei Port Elisabeth gab Verfasser Gelegenheit, diesen Pilz einer genaueren 
Untersuchung zu unterziehen. Es ergab sich, daß die Sporen nicht warzig, sondern 
netzig skulpturiert, ihre Stielchen meist länger als 30 fi, aber nie 60—70 fi lang und 
an ihrem Ende oft mit einem Tellerchen (Stück der Basidienwand) versehen sind. Es 
kann daher bei dieser Art kein Abschießen der Sporen nach Abscheidung eines Trop­
fens zwischen Sterigma und Spore stattfinden, wie bei vielen anderen Gastromyzeten. 
Als Synonym gehören hierher Bovista juglandiformis Berk., Disciseda Hollosiana 
P Henn. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

— Pilzseltenheiten und Pilzschönheiten unserer Heimat. Radio-Wien, 
Nr. 48, 1929, September.

Bringt Abbildungen in Kupfertiefdruck u. von Montagnites radiosus, 
Secotium agaricoides, Trichaster melanocephalus.

E. U 1 b r i c h , Berlin-Dahlem.

— Battarrea und Elasmomyces. Zwei Pilzseltenheiten des Burgen­
landes. (Burgenland, Viertel] ahrshefte f. Landeskunde Wien III 
[1930], 132— 137, 1 Taf.)

Die Arbeit enthält Beschreibung und nähere Angaben über den bei Eisenstadt 
gefundenen seltenen Pilz Battarrea phalloides (Dicks.) Pers. („Stelzenstäubling") 
und über den von H. H u b e r  im Pöttschinger Wald bei Sauerbrunn gefundenen 
Elasmomyces Mattirolianus sowie Erörterungen über verwandte Gattungen von 
Gastromyceten. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

2*
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Lohwag, H. Mykologische Studien IV : Zur Entwicklungsgeschichte von 
M u t i n u s  c a n i n u s  (Huds.) Fr. (Archiv f. Protistenk. LXXII 
[1930], 214—246, 1 Textfig., 2 Tat.)

Mutinus caninus unterscheidet sich von Phallus impudicus besonders auffällig 
dadurch, daß jenem scheinbar die Manschette fehlt, die Gieba daher dem oberen Stiel­
teil direkt auf sitzt. Im Eistadium reicht bei Phallus die Hutgallerte, die Gieba und 
die Manschette bis fast zur Stielbasis, bei Mutinus nur bis etwa zur Mitte des Stieles, 
der bis dahin derb, darunter zartwandig ist. Die Streckung des Stieles beschränkt sich 
daher bei Mutinus auf die untere Hälfte, während sich bei Phallus der ganze Stiel 
streckt. Die Untersuchungen des Verfassers galten besonders der Herkunft der stiel­
verstärkenden Zone m. Sie ergaben, daß diese Zone der Manschette von Phallus 
homolog ist, demnach auch Mutinus eine Manschette besitzt, die aber vollständig mit 
dem Stiel verwachsen ist. Das Pseudoparenchym des Stieles wird von derben Hyphen 
durchzogen, die aus den Stielkammern entspringen und sich an der Außenwand des 
Stieles zu einer bisher übersehenen Haut, der Grenzschicht, einflechten. Die Hymeno- 
phore sind koralloid gebaut. Von den als Zwischengeflecht bezeichneten Teilen ist 
das Geflecht zwischen Gieba und Volvargallerte die Huttrama, an dem zwischen 
Gieba und Stiel gelegenen Teil ist reichlich Hymenophortrama beteiligt.

E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Martinez, J. B. Hongos parásitos y saprofitos de las plantas leñosas 
de España (Ia nota). (Bolet, de la R. Soc. Españ. de Hist. Nat. 
X X X I [1931], 39—44, 2 Fig.)

Die Arbeit enthält eine Aufzählung für Spanien neuer parasitärer Pilze ver­
schiedenster Verwandtschaftskreise auf Populus, Quercus, Ainus, Salix, Acer, Juglans, 
Evonymus und Pinus. Als neu beschrieben wird Myriangium hispanicum Mart, auf 
der Rinde lebender Zweige von Acer monspessulanum, als erster in Europa bekannt­
gewordener Vertreter dieser Gattung. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Meylan, Ch. Note sur un nouveau genre de myxomycètes. (Bull. 
Soc. Vaudoise des sei. nat., Lausanne. LVII [1930], 147— 149, 
4 Textfig.)

Im Kanton Neuchâtel fand M e y l a n  auf der Unterseite eines jungen Sorbus 
an der Schneegrenze einen Myxomyzeten aus der Verwandtschaft von Lamproderma, 
der als Diacheopsis metallica nov. gen. nov. spec. beschrieben wird. Durch die metal­
lisch glänzenden dichtstehenden Sporangien, durchscheinende Peridie, an den Ecken 
der Verzweigungen dreieckig verdickte Kapillitiumfasern und dunkle Sporen ist 
er kenntlich. Lamprodermopsis nivalis ist ferner nicht zu Dianema zu stellen, 
sondern ist Vertreter einer eigenen Gattung. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Rechinger jr., K. H. Beitrag zur Kenntnis der Pilzflora von Aussee 
in Steiermark. (Ann. Naturhist. Museum Wien XLIV [1930], 
279—317.)

Die Arbeit enthält eine Aufzählung von 586 Arten Basidiomyzeten aus der Um­
gebung von Aussee, die im Laufe der Jahre 1912— 1929 teils vom Verfasser, teils 
von seinen Eltern beobachtet wurden. In das Verzeichnis aufgenommen wurden auch 
die von Frau P D e m e l i u s  im Gebiete gefundenen Arten. Berücksichtigt werden

download  www.zobodat.at



(21)

die Basidiomyzeten mit Ausschluß der Brand- und Rostpilze. Die Anordnung der 
Gruppen folgt R i c k e n  s Vademekum; die Arten innerhalb der Gattungen sind 
in alphabetischer Reihenfolge aufgeführt. Kritische Gruppen wurden von B r  e sa  - 
d o l a ,  Frau P. D e m e 1 i u s , F.v. H ö h n e l ,  K.  K e i ß l e r  V . L i t s c h a u e r ,  
H.  L o h w a g  R.  S i n g e r  revidiert. Da über die höheren Pilze des Gebietes 
bisher noch wenig bekannt war, ist die Arbeit ein wertvoller Beitrag. Bemerkenswert 
ist das Fehlen von Lactarius volemus, das seltene und vereinzelte Auftreten von 
Boletus edulis, ferner das auffallend häufige und massenhafte Vorkommen von 
Lactarius scrobiculatus und ziemlich häufige Auftreten von Heritium alpestre.

E. Ul b r i c h « ,  Berlin-Dahlem.

Verplancke, G. Étude biométrique de quelques formes d’Ustilago 
Zeae (Beck.) Unger. (Bull. Soc. R. Botan. de Belgique LXII [12,2], 
[1930], 137— 170, Taf. X —XVII.)

Die Arbeit berichtet über Größenverhältnisse und Färbung der Sporen ver­
schiedener Rassen vom Maisbrand aus West-Virginia und Italien und deren Verhalten 
in der Kultur auf verschiedenen Nährböden. Es ergab sich eine sehr große Variations­
breite in der Tracht der Kulturen, Gestalt, Größe und Farbe der Sporen. Irgendwelche 
Beziehungen zwischen der Ausbildungsform der Kulturen und den Merkmalen der 
Sporen konnten nicht festgestellt werden. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Vandendries, R. La bipolarité sexuelle chez C o p r i n u s  d i s s e ­
m i n a t u s  Pers. (Bull. Soc. R. Botan. de Belgique LXII [12,2], 
[1930], 133—136.)

Verfasser fand bei dem verbreiteten Pilze Coprinus (Psathyrella) disseminatus 
sexuelle Bipolarität, die ja bei den heterothallischen Basidiomyzeten weniger häufig 
ist als Tetrapolarität. E. U l b r i c h ,  Berlin-Dahlem.

Erichsen, C. F. E. Staurothele catalepta (Ach.) Zschacke nov. var. 
fluviatilis Erichs., eine Charakterflechte des Tidengebiets der 
Unterelbe. (Festschrift Bot. Ver. Hamburg, 7. Januar 1891 bis
7. Januar 1931, 24—33, 2 Abb., 1 Kartenskizze.)

Verfasser stellt hier zum erstenmal das Vorkommen einer Art aus der Gattung 
Staurothele im Flachland fest. Die Gattung war bisher nur aus gebirgigen Gegenden 
bekannt, wo ihre Vertreter trockene Felsen besiedeln. Vorliegende Varietät ist aber 
eine Charakterflechte des Gezeitengebietes, wo sie in der Tidenzone ausgedehnte 
Bestände an den Granitblöcken der Elbdeiche und Buhnen bildet. Auf einem Kärtchen 
ist ihre Verbreitung angegeben. Deutlich kann man erkennen, daß die Flechte nur 
soweit reicht, wie ein noch merkbarer Wechsel zwischen Flut und Ebbe sich nach- 
weisen läßt. Ihr völliges Fehlen im eigentlichen Stadtgebiet von Hamburg, obwohl 
dort geeignete Standorte vorhanden sind, zeigt ihre Empfindlichkeit gegenüber Ver­
unreinigungen des Wassers und der Luft. Diese Eigenschaft läßt sie als einen ge­
eigneten Indikator für die Verschmutzung des Flußwassers erscheinen. Von der 
Varietät werden noch 2 neue Formen beschrieben, die ökologisch bedingt sind : f . aprica 
(Form der obersten trockenen Zone) und f. submersa (Form an ständig überspülten 
Standorten). K a r l  S c h u l z -  K o r t h .

— Die Flechten des Moränengebiets von Ostschleswig. (Verh. Bot. 
Verein Prov. Brdbg. [1928, 1929, 1930], L X X , 128—223; LX X I, 
85— 129; L X X II, 1—68.)
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Mit der Veröffentlichung vorliegender Arbeit hat der Bot. Verein sich ein 
großes Verdienst erworben. Nicht nur für den Systematiker, sondern auch für den 
pflanzengeographisch-ökologisch interessierten Lichenologen findet sich eine reiche 
Fülle wichtiger Notizen. So werden u. a. im allgemeinen Teil Angaben über Wind­
formen bei Flechten gemacht, andere Abschnitte handeln über atlantische und xero- 
therme Flechtentypen, Relikte. Für spätere vergleichende Arbeiten wichtig sind die 
Formlisten der auf den einzelnen Substraten aufgefundenen Arten und ihre Verteilung, 
ökologische Bemerkungen finden sich überall eingestreut.

Im speziellen Teil werden die 426 bisher im Gebiete beobachteten Arten auf- 
gezählt. Wertvolle kritische Bemerkungen sowie genaue mikroskopische Unter­
suchungen werden zu den meisten gegeben. K a r l  S c h u l z - K o r t h .

— Neue skandinavische Flechten. (Nyt Mag. Naturv. LXVIII [1930], 
159—165.)

Beschreibung von 3 neuen Arten: Arthopyrenia Orustensis, Bacidia Lyngeana 
und Verrucaria Zschackeana. K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Garside, S. The structure and mode of reproduction of Siphula 
tabularis Nyl. (Trans. Brit. Mycol. Soc. XIV [1929], 60—69, Taf. I.)

Verfasser hat bei dieser in Südafrika endemischen Art eigentümliche vegetative 
Fortpflanzungsorgane entdeckt, die man bisher bei den Flechten noch nicht kannte. 
Die Spitze der kleinen, dicken Podetien zeigt gewöhnlich eine größere Anzahl Ver­
tiefungen, in denen bis zu 25 mm große Wärzchen gesessen haben. Die Untersuchung 
dieser Warzen ergab, daß wir es hier mit Organen zu tun haben, die den Isidien im 
Bau analog sind. Da ihre Entstehungsweise aber endogen im Gegensatz zu den echten 
Isidien ist, prägt Verfasser für sie den Namen „Endisidia“

K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Gyelnik, V. Lichenes extraeuropaei novi criticique. (Fedde, Repert. 
spec. nov. X X IX  [1931], 1— 10.)

Die Familie der Stictaceae wird in folgende Gattungen aufgeteilt: Lobarina, 
Knightiella, Lobaria, Sticta, Stictina, Pseudocyphellaria und Cyanisticta, von denen 
letztere neu aufgestellt ist. Es folgen die Diagnosen einer Reihe neuer Arten und 
Formen aus der Familie. Ferner werden einige neue Peltigeraceen beschrieben.

K a r l  S c h u l z  - K o r t h .

—■ Squamariae nonnullae. (Ebenda X X IX , 40—41.)
Verfasser erhebt hier den heute nur noch als ein Synonym zu Lecanora sect. 

Placodium gebrauchten Namen Squamaria zur-Gattung und beschreibt eine neue 
Art sowie einige Formen. K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Keißler, K. v. Die Flechtenparasiten. Rabenhorsts Kryptogamen­
flora von Deutschland, Österreich und der Schweiz. 2. Auflage, 
herausgegeben von R. Kolkwitz, VIII. Band. Leipzig 1930. 712 S. 
mit Textabb.

Zum ersten Male wird hier der Versuch gemacht, das so äußerst kritische Gebiet 
der Flechtenparasiten im Zusammenhang darzustellen. Und man darf wohl sagen, 
daß dieser Versuch zu einem großen Erfolge geführt hat. Im allgemeinen Teil werden
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wir kurz mit der Geschichte des Gebietes bekannt gemacht. Darauf folgen dann 
wichtige kritische Ausführungen über den Begriff der Symbiose, Parasymbiose, 
Syntrophie und des Allelositismus. Eingehend wird auch die Gallenbildung bei Flech­
ten behandelt, deren Kenntnis besonders durch die schönen Untersuchungen von 
B a c h m a n n  gefördert worden ist. Der spezielle Teil bringt eine systematische 
Aufzählung der im Gebiete von Mitteleuropa bis heute bekanntgewordenen Arten, 
greift jedoch oft auch über diese Grenzen hinaus. Für die einzelnen Arten wird ein 
ausführliches Synonymenverzeichnis gegeben, sodann folgt die Diagnose, Fundorts­
angaben und wertvolle kritische Bemerkungen. Bestimmungsschlüssel für die Familien, 
Gattungen und Arten, die auf Grund einfacher Merkmale ein leichtes Auffinden 
ermöglichen, erhöhen den Wert des Buches. Ein Register sämtlicher auf den einzelnen 
Wirten aufgefundenen Schmarotzer, ferner ein Abbildungsverzeichnis und ein alpha­
betisches Gesamtregister beschließen das wichtige Werk.

K a r l  S c h u 1 z ! K o r t h.

Klement, Oskar. Zur Flechtenflora des Erzgebirges. Die Umgebung 
von Komotau. (Beihefte Botan. Centralblatt, XLVIII, Abt. II, 
1931, p. 52-96 .)

Die vorliegende Abhandlung zerfällt in zwei Abschnitte. Der erste stellt zunächst 
die U m g r e n z u n g  des behandelten Gebietes fest und bespricht sodann dessen 
k l i m a t i s c h e  V e r h ä l t n i s s e  nach der vertikalen Abstufung ( Da s  V o r ­
l a n d  bis 400 m ü. M., Regenfaktoren unter 100, Gebiet der Kultursteppe und 
pontischen Hügel; die u n t e r e  M o n t a n s t u f e ,  bis 750 m ü. M., Regenfaktoren 
von 100— 160, Gebiet der Mischwälder und Auenwiesen; die o b e r e  M o n t a n ­
s t  u f e , von 750— 1244 m ü. M., mit Regenfaktoren über 160, nebelreiches Gebiet 
des herzynischen Fichtenwaldes, der Hochmoore und der Meum-Wiesen). Hieran 
schließt sich die Erörterung der g e o l o g i s c h e n  V e r h ä l t n i s s e  des Gebietes, 
die sich als recht monoton erweisen. — In l i c h e n o l o g i s c h e r  B e z i e h u n g  
kann sich das Gebiet nicht eben großen Artenreichtums und üppiger Entwicklung der 
Flechten Vegetation rühmen. Die relativ beste Entfaltung der Lichenenflora weist 
die obere Montanstufe an Felsen und Alleebäumen auf. In der Niederung und in der 
unteren Montanstufe macht sich leider, wie auch in anderen Gebieten, deutlich die 
Einwirkung ö k o l o g i s c h e r  H e m m u n g s f a k t o r e n  (einseitige Forst­
kultur, Kalken der Obstbäume, Streuentnahme aus den Wäldern, Rauch- und Gift­
gasentwicklung industrieller Anlagen, Straßenstaub durch den Autoverkehr usw.) 
bemerkbar. Den Kernpunkt des ersten Teils der Abhandlung bildet die Schilderung 
der wichtigsten F l e c h t e n g e s e l l s c h a f t e n  des behandelten Gebietes. Der 
Verfasser bespricht eingehend die e p i l i t h i s c h e n  und e p i p h y t i s c h e n  
Assoziationen und schließlich die Gesellschaften der B o d e n f l e c h t e n .  Ein­
gehenderes hierüber wäre in der Abhandlung selbst nachzulesen. Die der Erörterung 
der einzelnen Flechtenassoziationen angeschlossenen übersichtlichen T a b e l l e n  
bieten ein anschauliches Bild des Flechtenvorkommens nach Spezies, Standort und 
Deckungsgrad.

Der zweite Abschnitt der Abhandlung umfaßt ein ausführliches, systematisch 
nach Gattungen geordnetes V e r z e i c h n i s  d e r  i m G e b i e t e  b i s h e r  
f e s t g e s t e l l t e n  A r t e n  u n d  F o r m e n .  Der Verfasser zählt auf 167 Arten, 
34 Varietäten, 114 Formen und 10 Modifikationen, die 38 Gattungen angehören. 
Hiervon leben epilithisch 77 Arten (=  46 % der Gesamtzahl), epiphytisch 48 Arten 
(=  29,6 %) und in Bodengesellschaften 60 Arten ( = 3 6 % ) .  — N e u  a u f g e s t e l l t
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hat der Verfasser eine Form der Cladonia degenerans (Flk.) Spreng, mit zentralen 
Bechersprossungen (m. centralis Klement).

Wichtige L i t e r a t u r h i n w e i s e  finden sich auf mehreren Seiten als 
Fußnoten. Bei der N o m e n k l a t u r  wurde der Catalogus lichenum universalis 
von A. Z a h l b r u c k n e r  soweit er erschienen ist, entsprechend berücksichtigt. —

Eine sehr schätzenswerte Arbeit des Autors und insbesondere deshalb wertvoll, 
weil sie unseres Wissens als erste in Nordböhmen die Flechtenvegetationsverhältnisse 
nach F l e c h t e n g e s e l l s c h a f t e n  oder Assoziationen schildert und dabei 
auch die ö k o l o g i s c h e n  F a k t o r e n ,  die das Wachstum und die Vitalität 
der Flechten fördernd oder hemmend beeinflussen, gebührend hervorhebt und be­
leuchtet. Es wäre sehr wünschenswert, daß auch andere Gebiete der Sudetenländer 
(z. B. die Sandsteinformation Nordböhmens, das Lausitzer, das Iser- und das Riesen­
gebirge sowie das Hochgesenke usw.), die einen viel größeren Flechtenreichtum auf- 
weisen, in ähiflicher Weise nach flechtensoziologischen Gesichtspunkten von berufenen 
Autoren behandelt würden. J. A n d e r s .

Ku§an, Fr. Neue Beiträge zur Flechtenflora des kroatischen und 
dalmatinischen Küstenlandes. (Acta Bot. Inst. Bot.Univ. Zagrebensis 
V [1930], 18—47, 1 Textabb.)

Im allgemeinen Teil der Arbeit versucht Verfasser, die Flechtenflora dieses an 
endemischen und interessanten Arten so außerordentlich reichen Gebietes pflanzen­
geographisch zu gliedern. Er lehnt sich hierbei an das von H o r v a t i  c für die 
Phanerogamen gegebene Schema an und unterscheidet eine süddalmatinische und 
eine istrianisch-norddalmatinische Zone. Doch scheint mir diese Einteilung für die 
Flechtenflora nicht günstig zu sein.

Der spezielle Teil bringt eine systematische Aufzählung der Funde, zu denpn 
gelegentlich kritische systematische und auch wertvolle ökologisch-soziologische 
Bemerkungen gemacht werden. Von den 150 Formen sind 6 für Jugoslawien neu.

K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Magnusson, A. H. New or Interesting Swedish Lichens. VI. (Bot. 
Notiser [1930], 459—476.)

Beschreibung einiger neuen Arten und Formen sowie Aufzählung von Fund­
orten seltener oder erst kürzlich publizierter Arten aus Schweden.

K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Motyka, J. Matériaux pour la connaissance des lichens de Silesie. 
(Wydawnictwa Muzeum Sl^skiego w Katowicach. Dzial III. Nr. 2 
[1930].)

Die Arbeit enthält eine Aufzählung der vom Verfasser in den Beskiden beob­
achteten Arten. Eingehend behandelt werden die Usneen, unter denen sich einige 
Neuigkeiten befinden. Ein wichtiges Hilfsmittel zur Kenntnis dieser kritischen 
Gattung bietet ein lateinischer Bestimmungsschlüssel, der die in Mitteleuropa vor­
kommenden Arten enthält. K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Schulz-Korth, K. Miscellanea lichenologica I. (Fedde, Rep. spec. 
nov. XXVIII [1930], 203—204.)

Von Peltigera praetextata, P. canina, Parmeliopis ambigua und Parmelia 
tubulosa werden neue Varietäten bzw. Formen, die Verfasser als ökologisch bedingt
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auffaßt, beschrieben. Metasphaeria superveniens wird als ein für Deutschland neuer 
Gallenerreger auf Flechten genannt. K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Szatala, Ödön. Lichenes Hungariae. II. Gymnocarpeae. (Graphi-
dineae, Cyclocarp.: Lecanactidac. — Peltig.) (Folia Cryptogamica I 
[1930], 833—928.)

Systematische Aufzählung aller bisher aus Ungarn bekanntgewordenen Arten 
mit Fundortsangaben. Die floristisch wichtige Arbeit enthält einige neue Kom­
binationen. K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Timko, Georg. Turöcer Flechten. (Folia Cryptogamica I [1930], 
829—832.)

Eine Aufzählung von 72 meist weit verbreiteten Arten und Formen aus dem 
Komitat Turoc. K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Zahlbruckner, A. Lichenes, in : Handel-Mazzetti, Symbolae Sinicae, 
Teil III (1930), 254 pp., 1 Taf., 1 Textabb.

Eine große Lücke in der Kenntnis der Flechtenflora unserer Erde ist mit vor­
liegender Arbeit ausgefüllt worden. Basierend auf den außerordentlich reichen Samm­
lungen H a n d e l - M a z z e t t i s  gibt uns Verfasser hier durch Hineinverarbeitung 
aller bisher aus China bekanntgewordenen Funde eine Übersicht über sämtliche 
bisher aus diesem Gebiet bekannten Arten.

Einer kurzen Darstellung der historischen Entwicklung der Flechtenforschung 
in China folgt ein Abriß der pflanzengeographischen Verhältnisse, soweit das auf 
Grund des Materials möglich ist. Wir sehen, wie der Tsinling-schan eine Flora besitzt, 
die sich zum größten Teil aus mitteleuropäischen Typen zusammensetzt, denen einige 
Ausstrahlungen aus Mittelchina sich gesellen. Ein deutlicher Einschlag tropischer 
Formen findet sich dann in den mittleren Provinzen, während in den südlichen das 
tropische Element allein herrschend wird. Nur in den höheren Lagen der Gebirge 
stellen sich auch hier wieder Typen ein, die an mitteleuropäische Verhältnisse erinnern.

Der systematische Teil bringt dann eine Aufzählung von 117 Gattungen mit 
717 Arten. Folgende Gattungen sind neu: Haplodina (Lecanactid.), Leptopterygium 
(Lichinac.), Huilia (Pannar.) und Buelliastrum (Lecid.). Bei den einzelnen Arten finden 
sich neben genauen Fundortsangaben oft auch systematische, pflanzengeographische 
und ökologische Bemerkungen und — wenn nötig — eine ausführliche lateinische 
Diagnose. Die Bestimmungsarbeit wird wesentlich erleichtert durch die für jede 
Gattung vorhandenen lateinischen Schlüssel der Arten!

K a r l  S c h u l z - K o r t h .

Bauer, E. Musci europaei et americani exsiccati. Schedae und 
Bemerkungen zur 42. Serie. Nr. 2051—2100. Selbstverlag d. Herausg. 
April 1930.

Die vorliegende Serie enthält (die nordamerikanischen Exemplare mit * bezeich­
net): D i c r a n e l l a  s u b u l a t a  (Hedw.) Sch., C y n o d o n t i u m  p o l y -  
c a r p u m  (Ehrh.) Sch., * O r t h o d i c r a n u m  s t r i c t u m  (Mitt.) Broth., 
M e r c e y a  l i g u l a t a  (Spr.) Sch., G y m n o s t o m u m  r u p e s t r e  Schl., 
E u c l a d i u m  v e r t i c i l l a t u m  (L.) Br. eur. (mit fo. t h e r m a l i s  und fo. 
v i r i d i s s i m a ) ,  E u c l a d i u m  c o m m u t a t u m  Glow. (mit kritischen Be­

download  www.zobodat.at



(26)

merkungen zu beiden Arten; Verfasser ist der Ansicht, daß E. c o m m u t a t u m  
nicht als Art aufrecht zu erhalten ist), D i d y m o d o n  l u r i d u s  Hornsch. cfr., 
B a r b u l a  f a l l a x  Hedw. var. b r e v i f o l i a ,  B a r b u l a  i c.m a d o p h i l a  
Sch., B a r b u l a  u n g u i c u l a t a  (Huds.) Hedw., C i n c l i d o t u s  f o n ­
t i n  a 1 o i d e s (Hedw.) Palis., T a y l o r i a  a c u m i n a t a  (Schl.) Horn., B r y u m 
a 1 p i n u m Huds., B r y u m  a f f i n e  Bruch., B r y u m  a r g e n t e u m  L. fo., 
B r y u m  b i m u m  Schreb. (mit fo. p a r v a und fo. ma g n a ) ,  B r y u m  c a p i l -  
l a r e L .  var. m a c r o c a r p u m  Hüben., B r y u m  c i r r a t u m H .  et H.,  B r y u m  
p r a e c o x  Warnst., B r y u m  e r y t h r o c a r p u m  Schw., B r y u m  K u n z e i  
Hornsch., B r y u m  p e n d u l u m  (Horn.) Sch. var. r u p p i n e n s e  Warnst, und 
var. l o n g i s e t u m  Osterw., B r y u m  S c h l e i c h e r i  Schw., B r y u m  t o r  - 
q u e s c e n s  Br. eur., * P i r e e l l a  c y m b i f o l i a  (Süll.) Card., * H e t e r o -  
c l a d i u m  p r o c u r r e n s  (Mitt.) Rau et Herv., L e s q u e r e u x i a  s a x i c o l a  
(Br. eur.) Mol., * A b i e t i n e l l a  a b i e t i n a  (L.) C. M., C r a t o n e u r o n  
g l a u c u m  Lam. subsp. c o m m u t a t u m  (Hedw.) var. s u b i r r i g a t u m  
Wheldon und subsp. f a l c a t u m  (Bridl.) var. g r a c i l e s c e n s  Sch., * A m -  
b l y s t e g i u m  c o m p a c t u m  (C. M.) Aust., H y g r o h y p n u m  a l p i n u m  
(Sch.) Lske., H y g r o h y p n u m  p a l u s t r e  Huds., H y g r o h y p n u m  s u b -  
e n e r v e (Br. eur.) Lske., C a l l i e r g o n R i c h a r d s o n i i  (Mitt.) Kindb., S c o r -  
p i d u m  s c o r p i o i d e s  (L.) Limpr., P t e r i g y n a n d r u m  f i l i f o r m e  
(Timm) Hedw., * O r t h o t h e c i u m  c h r y s e u m  (Schw.) Br. eur., P l a g i o t h e -  
c i u m  n e c k e r o i d e u m  Br. eur., P t y c h o d i u m  p l i c a t u m  (Schl.) Sch., 
D i p h y s c i u m  s e s s i l e  (Schmidt) Lindb., * P o g o n a t u m  c o n t o r t u m  
(Menz.) Lesqu., P o l y t r i c h u m  h y p e r b o r e u m  Br. Aus den Berichtigungen 
sei erwähnt, daß n. 2035 C l i m a c i u m  d e n d r o i d e s  ist.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Evans, A. W. A taxonomic study of Hymenophytum. (Bull. Torrey 
Bot. Club LII, [1925i, p. 491—506, 19 Textabb.)

Verfasser gibt zunächst einen Überblick über die Geschichte der Gattung, die 
er auf die Sect. U m b r a c u l u m  der Natürl. Pflanzenfam. beschränkt, während 
er die Sect. P o d o m i t r i u m  als eigene Gattung auffaßt. In diesem Sinne erweist 
sich die Gattung H y m e n o p h y t u m  als monotypisch. Am Schluß wird die 
vollständige, ziemlich stattliche Liste der Synonyme von H. f l a b e l l a t u m  gegeben 
und ein Verzeichnis aller vom Verfasser gesehener Exemplare. Die Art ist austral­
antarktisch, strahlt jedoch einerseits bis nach Columbien, andrerseits bis Neu-Cale- 
donien und zu den Fidji-Inseln aus (vgl. das gleichzeitige Referat über Tr o l l ) .

H.  R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

— The Hepaticaeof Fischers Island. (TorreyaXXVI [1926], p. 85—86.)
Enthält eine Liste der Lebermoose, die durch den Verfasser und später durch 

L a t h a m von der genannten kleinen Insel, die an der Küste des Staates Connecticut 
liegt, bekannt wurden. Interessant ist das Vorkommen von T e l a r a n e a  n e m a -  
t o d e s  ( = L e p i d o z i a  n e m a t o d e s ) ,  einer tropischen Art, die an der Ost­
küste Nordamerikas weit nach Norden reicht und hier ihren nördlichsten Standort 
erreicht. H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

— A further study of the american species of Symphyogyna. (Transact. 
Connecticut Acad. Arts. Sei. XXVIII [1927], p. 301—354, 12 Text­
abb., 1 Taf.)
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In einer früheren Arbeit (1925) hatte Verfasser bereits die ,, L o b a t a e "  der 
S t e p h a n i sehen Gruppe „ P r o c u m b e n t e s "  revidiert. Hier werden die 
amerikanischen Arten der beiden anderen Untergruppen der ,, P r o c u m b e n t e s “ 
einer Revision unterzogen. S t e p h a n i  hatte bei den I n t e g e r r i m a e “ 
8 Arten, bei den „ D e n t a t a e "  5 Arten aus Amerika unterschieden. Verfasser 
zieht 3 der bisherigen Arten ein (S. c a n a l i c u l a t a  Steph., S. G o e b e l i i  
Steph. und S. d e c u m b e n s  Steph.) und beschreibt selbst zwei neue Arten, eine 
aus Brasilien und eine von Jamaica. Alle Arten werden sehr ausführlich besprochen 
und alle vom Verfasser gesehenen Standorte sowie die in der Literatur enthaltenen 
verzeichnet. Die Tafel gibt die Sporen verschiedener Arten wieder, deren Struktur 
Verfasser erstmalig zur Charakterisierung der Arten mit verwendet.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

— Two species of Lejeunea from Chile. (Annal. bryolog. III [1930], 
p. 83—88, 2 Textabb.)

Aus Chile kannte man bisher 2 Arten der Gattung L e j e u n e a  (s. str.), die 
beide nach Exemplaren D u s e n s  beschrieben wurden. Die eine Art, L. p a t a ­
g ó n i c a  Steph., wurde vom Verfasser in der Sammlung T h a x t e r wiedergefunden. 
Die beiden Beschreibungen, die S t e p h a n i  von dieser Art gibt, stimmen nicht 
genau überein. Verfasser beschreibt aus der gleichen Sammlung eine dritte neue 
Art, die S t e p h a n i  möglicherweise mit der ersteren Art zusammengeworfen hat.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

— Th ree species of Scapania from western North Amerika. (Bull. 
Torrey Bot. Club. LVII [1930], p. 87— 111, 8 Textabb.]

Im Anschluß an die neue Monographie der nordeuropäischen und sibirischen 
S c a p a n i a  - Arten von B u c h  (1928) hat Verfasser drei Arten der Gattung aus 
dem Westen Nordamerikas näher untersucht. S c . B o l a n d e r i  (Syn. S c . c a l i ­
fo  r n i c a , S c . a l b e s c e n s ,  Sc.  c a  u d a t a )  gehört zu den G r a c i l i d a e  
Buch, ist mit S c . g r a c i l i s  und C a s a r e s a n a  am nächsten verwandt und kommt 
auch in Japan vor. Die zweite Art, S c . a m e r i c a n a ,  stellt Verfasser zu den 
N e m o r o s a e .  Sie vertritt S c . n e m o r o s a  im Gebiet und ist früher für diese 
Art gehalten worden. Schließlich wird eine neue Art aus der Gruppe der A e q u i ­
l o b a e beschrieben, die früher ebenfalls mit S c . n e m o r o s a  verwechselt wurde 
und mit S c . p a r v i t e x t a  (Syn. S c . h i r o s a k i e n s i s )  aus Japan nahe 
verwandt ist. H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Goebel, K. Organographie der Pflanzen. Zweiter Teil: Bryophyten— 
Pteridophyten. 3. Aufl. (Jena 1930, G. Fischer. X  +  735 S., 
850 Textabb.)

Von dem G o e b e 1 sehen Hauptwerk ist jetzt auch der zweite Teil, der die 
von G o e b e l  mit besonderer Vorliebe studierten Archegoniaten enthält, in neuer 
Bearbeitung erschienen. Gegenüber der 2. Auflage (1915) ist wiederum die Zahl 
der Seiten und Abbildungen beträchtlich gestiegen, obgleich durch Streichung z. B. 
anatomischer Einzelheiten, die aus dem Gesamtrahmen herausfallen, sowie unwesent­
licher und zum Teil umstrittener Spezialfälle etwas Raum gewonnen wurde. Bei den 
Einfügungen und Änderungen handelt es sich zur Hauptsache um die Einarbeitung 
neuer eigener Ergebnisse des Verfassers, besonders der im Anschluß an die zweite
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Javareise (1924—25) ausgeführten Untersuchungen, und der Arbeiten, die inzwischen 
von Schülern G o e b e 1 s auf dessen Anregung hin durchgeführt worden sind. 
Überhaupt trägt das Werk eine starke persönliche Note. Bekanntlich hat G o e b e 1 
dadurch, daß er die morphologischen Zusammenhänge nicht nur rein vergleichend, 
sondern durch ontogenetische Untersuchungen und vor allem auf experimentellem 
Wege zu ermitteln suchte und mit der gleichen Methode den Funktionen morpho­
logischer Sonderbildungen nachging, die Morphologie in überaus anregender Weise 
neu belebt. Der Systematiker wird gern das vorliegende Werk zu Rate ziehen. Es 
darf bei keiner Monographie der hier in Frage kommenden Gruppen außer acht gelassen 
werden. Bearbeiter außereuropäischer Sammlungen und vor allem diejenigen, denen 
es vergönnt ist, die Tropen selbst zu sehen, werden auf viele interessante Erscheinungen 
und Zusammenhänge aufmerksam gemacht, die bei rein systematischer Einstellung 
leicht zu übersehen sind. Ferner ist G o e b e l ,  obgleich er offenbar einer phylo­
genetischen Auswertung seiner Ergebnisse gegenüber in einer gewissen Reserve bleibt, 
vor allem bei den thallosen Lebermoosen und neuerdings bei den leptosporangiaten 
Filices zu so abweichenden Vorstellungen über die Verwandtschaftsverhältnisse 
(besonders die Entwicklungs r i c h t u n g e n )  gelangt, daß diese Anschauungen 
eine dringende Berücksichtigung von systematischer Seite erfordern. Im einzelnen 
ergibt sich allerdings vielfach, besonders in polymorphen Gruppen, die Schwierigkeit, 
daß man nicht weiß, wie weit die G o e b e l  sehen Ergebnisse für größere Gruppen 
und für welche sie charakteristisch sind, da sie nur an einzelnen herausgegriffenen 
Arten festgestellt worden sind, die besonders interessante Eigentümlichkeiten auf- 
weisen oder gerade zur Verfügung standen.

Von den Änderungen der neuen Auflage seien bei den Bryophyten hervorgehoben: 
Öffnungskappe der Antheridien der Anthocerotaceen nach G o e b e l  1928; Be­
stätigung der L e i t g e b sehen Ansicht über die Antheridienentwicklung bei 
S p h a g n u m  durch M e l i n  1915; systematische Bedeutung der Archegonform; 
Eiweißstoffe im Kapselstiel; Pfropfung von Sporophyten nach A r n a u d o w ;  
systematische Bedeutung des Verlaufes der Tetradenteilung bei der Sporenbildung; 
Farbstoffe der Moose nach H e r z f e l d e r  1921. L e b e r m o o s e :  Thallus­
differenzierung bei A n t h o c e r o s  e r e c t u s ;  Homologie der Anhangsorgane 
bei B 1 a s i a ; Blattbildung bei A s p i r o m i t u s  g r a c i l i s  nach G o e b e l  
1928; neue Deutung der P e t a l o p h y l l u m  - Lamellen im Zusammenhang mit 
F o s s o m b r o n i a ;  Blattbildung bei S c h i f f n e r i a  nach G o e b e l  1928; 
neue Darstellung der Luftkammerbildung der M a r c h a n t i a l e s  nach O r t h  
1929; Paraphyllien bei S t e p h a n i e l i a ;  Knöllchenbildung bei S e w a r d i e l l a ;  
Erklärung der N o s t o c -Symbiose bei B  1 a s i a durch M o 1 i s c h 1926; Brut­
äste von D r e p a n o l e j e u n e a  t e n a x  nach G o e b e l  1928; Auswachsen der 
Strahlen des Hutes von M a r c h a n t i a  nach D o p o s c h e g - U h  l a r  1920; 
künstliche Veränderung des Antheridienstandes bei P l e o p e l t i s  nach B e r g -  
d o 11 ; Sporelaterteilung bei den Anthocerotaceen und F r u l l a n i a  nach G o e b e l  
1927; Zerfall der Kapselwand bei P e t a l o p h y l l u m  und M a c v i c a r i a ;  
Tetradenteilung bei S p h a e r o c a r p u s  und T h a l l o c a r p u s ;  Sporogon- 
entwicklung bei T e s s e l i n a ;  Keimung bei A n d r o c r y p h i a ;  am Schluß 
der Lebermoose Zusammenfassung der Ansichten G o e b e l s  über die Verwandt­
schaftsverhältnisse (Reduktionsreihen). L a u b m o o s e :  Auftreten wirklicher
Verzweigung bei S c h i s t o s t e g a ;  neue Gruppierung der Laubmoose in ihrem 
Verhalten zum Wasser nach E 1 ß m a n n ; Deutung des Kragens der Splachnaceen 
als „Duftapparat“ nach F. v. W e t t s t e i n ;  künstliche Erzeugung peristomloser 
Formen und andere experimentelle Beeinflussungen des Peristoms nach A r n a u d o w .
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Die Abschnitte über die P t e r i d o p h y t e n  weisen zum Teil eine stärkere 
Umarbeitung auf, die sich nicht auf die Einfügung neuer Tatsachen beschränkt, 
sondern häufig auch in schärferer Disponierung und Herausarbeitung der typischen 
Fälle besteht. Verfasser tritt jetzt schärfer für eine ursprünglich weniger verschiedene 
Gestaltung der beiden Generationen ein. Die frühere Einteilung der gesamten Pteri­
dophyten in zwei Hauptgruppen ( F i l i c a l e s  und L y c o p o d i a l e s )  wird 
zugunsten einer polyphyletischen Ableitung fallen gelassen. Im Abschnitt über das 
Scheitelwachstum wird das Vorhandensein einer einzigen Scheitelzelle noch schärfer 
als früher als das abgeleitete Verhalten gedeutet. Die Haupttypen der Lycopodien- 
Prothallien sind besser herausgearbeitet unter Benutzung neuerer Arbeiten über 
amerikanische und neuseeländische Arten. Ebenso ist eine Schilderung des Gameto- 
phyten der Psilotaceen eingefügt nach L a w s o n und H o l l o w a y .  Der Abschnitt 
über das Prothallium der Gleicheniaceen ist etwas erweitert. Die Verhältnisse sind 
hier aber immer noch unklar. Bei den leptosporangiaten Farnen werden die Be­
ziehungen zwischen den Prothalliumtypen besser herausgearbeitet durch Unterschei­
dung eines vegetativen und generativen Meristems. Die Reduktionsreihe wird noch 
schärfer betont. In der Heterosporie sieht Verfasser nach Besprechung der Be­
fruchtungsmöglichkeiten keine Anpassung, sondern eine Entwickelungstendenz, deren 
Nachteile z. B. bei S e l a g i n e l l a  - Arten durch Apogamie umgangen werden. 
Im Abschnitt über die Embryobildung wird der ,,Protokorm“ der L y c o p o d i u m  

n u u m - Gruppe nach H o l l o w a y  beschrieben. Die eusporangiaten Farne 
rrlen in der Embryoentwickelung jetzt an die Lycopodiaceen angeschlossen. Ebenso 

werden die Beziehungen von Equisetum zu den anderen Gruppen bzgl. der Embryo­
entwicklung erläutert und die Psilotaceen in dieser Hinsicht nach H o l l o w a y  
kurz geschildert. Bei den heterosporen Lycopodiales wird die Ligula nicht mehr 
als wichtig genug für die Zusammenfassung von S e l a g i n e l l a  und I s o e t e s 
angesehen. Sehr stark erweitert und umgruppiert sind die Abschnitte über die B latt­
bildung der Farne. In einem einleitenden Abschnitte tritt Verfasser zunächst für 
die Unwichtigkeit der ä u ß e r e n  Blattform und Zerteilung gegenüber der inneren 
Zerteilung (Äderung) ein und charakterisiert drei Haupttypen der Blattbildung 
(mesotone, akrotone und basitone Blätter). Im Anschluß daran werden die ,,Aero- 
phore" von D r y o p t e r i s  c a l l o s a  besprochen, die nach G o e b e 1 1926 wie 
die Nektarien anderer Farne rudimentäre Basalfiedern darstellen. In dem Abschnitt 
über die Blattentwicklung ist die Darstellung des Randwachstums erweitert worden 
nach G o e b e 1 1922. Die folgenden Abschnitte (Spreite und Rhachis bzw. Blattstiel; 
Jugendblätter und Folgeblätter; Nervatur) sind ebenfalls stark erweitert. Bei der 
Besprechung der Sporophylle ist ein neuer Abschnitt über die Verteilung der Sori 
und Sporangien am Sporophyll eingefügt. Hier werden 4 Haupttypen unterschieden, 
die den Typen der Blattausbildung entsprechen. Das Sporophyll der Marattiaceen 
wird ausführlicher behandelt nach noch unveröffentlichten Untersuchungen von 
B  1 a n c k. Bei P l a t y c e r i u m  sind die verschiedenen Sporophyllformen ein­
gehender behandelt und unter Einfügung eines Schemas in Zusammenhang gebracht 
worden. Bei den Schutzeinrichtungen der Sporangien ist der interessante Fall des 
C a l y m m o d o n  c u c u l l a t u m  und die Sorusbildung von A d i a n t u m  
eingefügt worden. In einem neuen Sonderabschnitt wird die Sorusbildung der Mar- 
siliaceen und Salviniaceen auf das gleiche Schema zurückgeführt. Der Abschnitt über 
Einzelsporangien und Sori bei den isosporen Farnen hat eine schärfere Disposition 
erhalten. Ferner ist ein neuer Abschnitt über die Stellung der Sporangien und Sori 
am Blattnerven eingefügt (Pleosorus und Dictyosorus nach G o e b e l  1926; onto- 
genetische Untersuchungen von B  1 a n c k ). Die Ableitung des unterständigen Sorus

download  www.zobodat.at



(30)

vom randständigen ist etwas erweitert.’ Dementsprechend ist auch der Abschnitt 
über das Indusium umgearbeitet (Einfügung von D i a c a l p e  nach G o e b e 1 
1926; phylogenetische Bedeutung von H y m e n o p h y l l o p s i s  nach G o e b e 1 
1929.) Ferner sei auf die neuen Bezeichnungen für die Richtung des Indusiums 
hingewiesen. Die neuen Ansichten über das Indusium werden in einem Schlußabschnitt 
zusammengefaßt, dessen Leitsätze für die systematische Gruppierung der Farne 
wichtig sind. Ein kleiner Sonderabschnitt behandelt den biologisch interessanten 
Fall einer Verbreitung ganzer (unentleerter) Sporangien. Ebenso ist neu der Abschnitt 
über Sporangien mit und ohne Tapetenzellen. In dem Abschnitt über die I s o e t e s -  
Sporangien sind neue Beobachtungen über die Sporenverbreitung einer australischen 
Land-Isoetes nach O s b o r n 1922 eingefügt. Bei den Sporangien der Gleicheniaceen 
werden der „Kreisel-" und „Keulentypus" unterschieden nach G o e b e 1 1928. Aus­
führlicher sind außerdem auch die Abschnitte über die Sporangien derMarattiaceen und 
Cyatheaceen gehalten. Die Sporangien der leptosporangiaten Farne werden nicht mehr 
als symmetrisch angesehen, sondern sie sind unter Berücksichtigung des inneren Baues 
ganz unsymmetrisch. Der meist „vertikal" gestellte Ring täuscht nur eine äußere Sym­
metrie vor. Was die Beziehungen der Sporangienformen zueinander betrifft, so wendet 
sich G o e b e 1 gegen die B o we r  sehe Reihe, die von Formen mit querstehendem Ring 
zu solchen mit „vertikalem" Ring führt, insofern, als Go e b e l  einmal ihren Charakter 
als phylogenetische Reihe ablehnt und andrerseits nachweist ( G o e b e l  1928), daß 
die innere Symmetrie (Lage des tetraedrischen Archespors) in bestimmter Beziehung 
zur öffnungsstelle steht. Darüber sind aber noch weitere Untersuchungen erforderlich.

Wie man sieht, sind es vor allem die neuen Ergebnisse über die Farne, die für 
das längst einer Revision bedürftige System dieser Gruppe bedeutungsvoll sind. 
G o e b e l  hat auf eine Zusammenfassung seiner Ergebnisse in dieser Beziehung ver­
zichtet, wohl weil sich die Untersuchungen darüber noch in vollem Gange befinden. 
Er hat übrigens in dieser Frage in dem Engländer B o w e r  einen scharfen Kontra­
henten erhalten, der in der phylogenetischen Auswertung weiter gegangen ist. Den 
komplizierten gegenseitigen Beeinflussungen beider Autoren nachzugehen, ist im 
Rahmen eines Referats nicht möglich.

Die überaus zahlreichen Abbildungen, die die „Organographie" auszeichnen, 
kommen auf dem zum Teil besseren Papier der neuen Auflage ausgezeichnet heraus. 
Störend wirken zahlreiche Druck- und Schreibfehler. Von falschen Pflanzennamen, 
die zum Teil sogar aus früheren Auflagen übernommen wurden, seien genannt: p. 722 
„ T h e p a c o l e a  statt P h y s o c o l e a  p. 777 und 815 „ D e l a y a  v e l l a  
statt D e l a v a y e l l a  (nach dem französischen Sammler D e 1 a v a y benannt. 
D. Ref.), p. 959 P o t t i a  „ c u r v i f  o l i a  statt P o t t i a  c a v i f o l i a  (die 
tfeiden dort angeführten P o t t i a -  Arten sind außerdem längst in die allgemein 
angenommene Gattung P t e r y g o n e u r u m  gestellt. Ebenso sind die auf p. 958 
genannten „ B a r b u l a  a l o i d e s  und a m b i g u a "  den Bryologen als A l o i n a -  
Arten, B. m e m b r a n i f  o l i a  aber als C r o s s i d i u m  s q u a m i g e r u m  
geläufig. D. Ref.), p. 963 „ S c h i s t i d i u m  s p e c i o s u m  Fl. statt C l a d o -  
p o d a n t h u s  s p e c i o s u s  (Doz. et Molk.) Fleisch. ( S c h i s t i d i u m  ist eine 
Gattung der Grimmiaceen. Zu der Leucobryaceen-Gattung S c h i s t o m i t r i u m  
hat H a m p e die Art früher mal gestellt. D. Ref.), p. 977 T o r t u l a  “ f r a g i l i s  
statt T o r t e l l a  f r a g i l i s ,  p. 1020 ,, P h  i l o p i l u m  “ statt P s i l o p i l u m  
und „ W e i s s i a c e e n  statt W e i s i a c e e n  (besser P o t t i a c e a e - T r i c h o -  
s t o m o i d e a e .  W e i s s i a  ist Synonym von U l o t a .  D. Ref.). Der Hinweis 
auf die Fig. 719 (p. 721) als Beispiel dafür, daß bei den L e j e u n e a e  mit doppelter 
Amphigastrienzahl die Sexualsprosse die normale Zahl zeigen, ist insofern unrichtig,
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als D r e p a n o l e j e u n e a  T h w a i t e s i a n a  immer normale Amphigastrien- 
zahl zeigt (Verwechslung von D i p l a s i o l e j e u n e a  und D r e p a n o l e j e u n e a ) .  
Die Behauptung, daß Papillen „niemals bei hygrophilen“ Laubmoosen auf treten, ist 
nicht richtig. Es gibt eine Reihe ausgesprochen hygrophiler Moose (z. B. H e l o ­
d i u m  B l a n d o w i i ,  C r a t o n e u r o n  d e c i p i e n s ) ,  die sehr ausgeprägte 
Papillen haben. Bei den Blattauswüchsen der Laubmoose (p. 959) wird erwähnt, 
daß die gleiche Erscheinung „in drei Verwandtschaftsreihen der Laubmoose (Poly- 
trichaceen, Barbulaceen, Pottiaceen) unabhängig voneinander aufgetreten ist“ Die 
drei Gattungen P t e r y g o n e u r u m ,  A l o i n a  und C r o s s i d i u m  die 
Go e b e i  bei seinen „Barbulaceen* und „Pottiaceen“ meint, gehören heute aber 
zu den P o t t i a c e a e - P o t t i o i d e a e .  Wenn G o e b e 1 Familien anführt, kann 
er also nur von zwei Verwandtschaftsreihen sprechen. (In der systematischen Literatur 
ist allerdings seit 1903 auch eine Grimmiacee A l i g r i m m i a  p e r u v i a n a  
Williams-mit Blattlamellen bekannt. D. Ref.) Bei den durchlöcherten Zellen (p. 965) 
werden die „Pottiaceen-Gattungen C a l y m p e r e s ,  S y r r h o p o d o n  und 
„ E n c y l a p t a  (statt E n c a l y p t a )  erwähnt. Die beiden ersten Gattungen 
stehen seit langem bei den Calymperaceen, die letztere bildet die Encalyptaceen. 
Bei den Glashaaren (p. 967) werden „unsere B a r b u 1 a - Arten“ als Beispiele an­
geführt. In Deutschland gibt es aber keine haartragenden B a r b u l a  - Arten, 
wohl aber T o r t u l a  - Arten. In dem Abschnitt über die natürlichen Gruppen der 
Lebermoose (p. 910) werden alle Gruppen in völliger Nichtachtung der in der Syste­
matik üblichen Endungen als ,,—ceen“ bezeichnet, so Jungermanniaceen und diesen 
untergeordnet Metzgeriaceen, Pallaviciniceen (!) usw. Die in der Systematik üblichen 
Endungen der höheren Verwandtschaftsgruppen sind der stenographische Ausdruck 
einer ganzen Reihe gedanklicher Beziehungen. Sie verdienen genau so gut Beachtung 
wie etwa die von den Morphologen geschaffenen termini technici. Wenn Verfasser 
(p. 682) den Moosen zweimal verholzte Membranen abspricht, so steht das in Wider­
spruch zu der Angabe (p. 746), daß bei den Lebermoosen „einige thallose und hemi- 
thallose Formen Stränge enger gestreckter Zellen mit verholzten Wänden“
aufweisen. Redaktionelle Unstimmigkeiten bestehen noch insofern, als der Abschnitt 
über die Paraphysen der Laubmoose (p. 992) nichts mit dem Kapitel über „Sexuelle 
Dimorphismen“ zu tun hat, in das er versehentlich geraten ist. Wenn G o e b e 1 in 
der Einleitung vorbeugend hervorhebt, daß „eine auch nur annähernd vollständige 
Erwähnung der Literatur" nicht in seiner Absicht lag, so darf er jedenfalls auch nicht 
einseitig vorgehen, wie in dem Falle der mehrzelligen Sporen bei E u c a m p t o d o n  
(p. 926). Hier wird M o n t a g n e  zitiert, der 1845 die großen Sporen für Brut­
körper hielt. Dann folgt die richtige Deutung mit der Bemerkung in Fußnote: „Die 
Unrichtigkeit der M o n t a g n e sehen Auffassung wurde in der 1. A. d. B. nach- 
gewieserf.“ Daraus muß jeder entnehmen (vgl. z. B. die Darstellung dieser Frage 
bei L o r c h  1930, p. 12), daß erst G o e b e l  1898 die richtige Erklärung gab. 
In Wirklichkeit hat B e s c h e r e l l e  25 Jahre vor G o e b e l  die Verhältnisse 
vollkommen richtig erklärt, was G o e b e l  nachträglich zur Kenntnis kam und von 
ihm in einer Sonderarbeit (1906) auch erwähnt wird. Warum wird in der für die große 
Masse bestimmten Organographie aber wieder nur der alte M o n t a g n e  sehe Unsinn 
und G o e b e l  selbst zitiert? H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Györffy, J. Notationes bryologicae. I—IV. (Revue bryol. N. S. I 
[1928], p. 81—86, 2 Textabb.)

Die Arbeit enthält: 1. zwei neue Standorte von N e e s i e l l a  c a r n i c a  
in der Hohen Tatra, 2. Beschreibung einer völlig kleistokarpen Kapsel von F u n a r i a
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h y g r o m e t r i c a  und anormaler Hauben bei der gleichen Art, 3. Bemerkungen 
über das Areal und die Ökologie von H y g r o h y p n u m  s t y r i a c u m ,  4. die 
Mitteilung, daß Verfasser F u n a r i a  h u n g a r i c a  Boros für eine xerophytische 
Form von P h y s c o m i t r i u m  p y r i f o r m e  hält.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

— Sur les ,,Epigonesolenoïdia“ du Plagiobryum demissum recueillies 
sur les Hauts-Tatra. (Revue Gêner, de Bot. X X X X I, [1929], 
p. 401—408, 1 Tat.)

— Monstruoses Sporophyton von Tetraplodon bryoides aus Suomi. 
(Annal. Soc. Zool.-Bot. Fennicae Vanamo. IX  [1929', p. 299—319, 
3 Taf.)

— Novitas bryologica. V. (Bryologist X X X II [1929', p. 62—65, 
3 Textabb.)

— Syntheca controversa von Bryum pallescens aus der Hohen Tatra. 
(Folia Cryptog. [Szeged] I [1930], p. 977—980, 3 Textabb.)

In allen vier Arbeiten handelt es sich um Mißbildungen, die an Sporophyten 
von Laubmoosen beobachtet wurden. Unter „Epigonesolenoidia“ versteht Verfasser 
den Fall, daß das Epigon nicht in Haube und Vaginula zerreißt, sondern als röhrige 
Hülle ausgebildet wird, aus der die Kapsel seitlich heraustritt. Bei dem beobachteten 
Fall gehen mit dieser Erscheinung gewisse Veränderungen der Kapsel vor sich, die 
Verfasser eingehend beschreibt. — Die zweite und dritte Arbeit behandelt denselben 
Fall, nämlich das Auftreten einer doppelten Gabelung der Seta bei T e t r a p l o d o n  
b r y o i d e s ,  die infolgedessen drei Kapseln von allerdings abweichender Form 
(ohne Hypophysen) trägt. Verfasser führt diese Mißbildung auf Frosteinwirkung 
zurück und gibt eine Klassifikation der bisher beobachteten verwandten Fälle. —■ In 
der vierten Arbeit beschreibt Verfasser drei Kapseln von B r y u m  p a l l e s c e n s ,  
die oberhalb des normalen Peristoms noch ein zweites rudimentäres, umgekehrtes 
Peristom mit einem zweiten Anulus zeigen. Im Anschluß daran werden alle bisher 
bekannten Fälle dieser Art zusammengestellt. H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Herzog, Th. Hepaticae in : Beiträge zur Flora von Borneo, heraus­
gegeben von E. I r m s c h e r .  (Mitt. Inst. Allg. Botanik Hamburg. 
VII [1931], p. 182—216, 10 Textabb.)

Die von Prof. H. W i n k l e r  (Hamburg) von seiner Borneoreise 1929 heim­
gebrachte Lebermoossammlung ergab als interessantesten Fund eine neue Gattung 
P l a g i o c h i l i d i u m ,  die in der Mitte zwischen P l a g i o c h i l a  und J  a - 
m e s o n i e l l a  steht, sich aber von beiden Gattungen durch einige wesentliche 
Merkmale unterscheidet. Im übrigen enthält die Arbeit neue Arten aus den Gat­
tungen A n e u r a (vier neue Arten, deren ausführlichere Beschreibung in einer 
späteren speziellen Arbeit über diese Gattung gegeben werden soll), P a l l a v i -  
c i n i u s ,  P l a g i o c h i l a ,  C h i l o s c y p h u s ,  M a s t i g o b r y u m ,  R a - 
d u l a  (2), P l e u r o z i a ,  M a d o t h e c a ,  A r c h i l e j e u n e a  (2), P t y -  
c h a n t h u s ,  M a s t i g o l e j e u n e a ,  C a u d a l e j e u n e a ,  P t y c h o -  
c o l e u s  (2), C y c l o l e j e u n e a ,  S t r e p s i l e j e u n e a ,  T r a c h y l e -  
j e u n e a ,  D r e p a n o l e j e u n e a  C e r a t o l e j e u n e a ,  T a x i l e j e u n e a ,  
P y c n o l e j e u n e a  C h e i l o l e j e u n e a ( 2 ) , R e c t o l fe j e u n e a ,  L e p t o -  
c o l e a  (3) und P h y s o c o l e a  (2). H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).
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Jones, G. N. Moosflora of Southeastern Washington. (Research 
Studies of the State College of Washington I, Nr. 3 u. 4 [1929] 1930, 
p. 113—192, 1 Karte.)

Die vorliegende Moosflora ist wohl die erste Lokalflora über Laubmoose aus 
dem Westen Nordamerikas. Sie verfolgt vor allem den Zweck, zu weiterem Studium 
der Moose anzuregen und enthält demgemäß Bestimmungstabellen und kurze Be­
schreibungen. Bryogeographisch von Interesse sind, abgesehen von der Zusammen­
fassung aller bisherigen Funde, vor allem die einleitenden Bemerkungen über die 
Standortsverhältnisse und zonale Verteilung der Laubmoose. Das an der Grenze 
von Washington und Idaho gelegene Gebiet hat in seinen niederen Teilen semiariden 
Charakter ( A r t e m i s i a -  bzw. A g r o p y r o n  s p i c a t u m  - Steppe, letztere 
jetzt größtenteils Weizenland). In diesen Teilen haben nur die tief eingeschnittenen 
Canons der Flüsse eine etwas reichere Moosvegetation. Die höheren Gebirge sind 
überwiegend mit Nadelwäldern bedeckt. Aus diesen stammen die meisten angeführten 
Moose, unter denen sich eine ganze Anzahl von Arten befinden, die auf das pazifische 
Amerika beschränkt sind. H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Lorch, W. Anatomie der Laubmoose in : Handbuch der Pflanzen­
anatomie, herausgegeben von R. L i n s b a u e r .  Bd. VII/1. (Berlin 
[Gebr. Borntraeger] 1931, VIII +  358 S., 230 Textabb.)

Der 1925 erschienenen Anatomie der Lebermoose von H e r z o g  ist jetzt eine 
umfangreiche Anatomie der Laubmoose von L o r c h  gefolgt. Verfasser hat viele 
Jahre in seinen berufsfreien Stunden an diesem Werk gearbeitet, das von den Bryologen 
schon lange mit Spannung erwartet wurde. Er weist in der Einleitung als Entschul­
digung für das verzögerte Erscheinen auf das 484 Titel umfassende Verzeichnis der 
Literatur hin, die er nach ausdrücklicher Versicherung nicht nur zitiert, sondern 
wirklich durchstudiert hat. Das Buch beschränkt sich aber keineswegs auf eine bloße 
Verarbeitung der einschlägigen Literatur. Verfasser hat in sehr ausgedehntem Maße 
die Verhältnisse selbst nachgeprüft und darüber hinaus viel Neues gefunden, selbst 
bei mitteleuropäischen Moosen, von denen man annehmen sollte, daß-sie anatomisch 
nach den kräftigen Anregungen von L o r e n t z ,  L i m p r i c h t  und H a b e r -  
1 a n d t genügend bekannt seien. Schon beim ersten flüchtigen Durchblättern des 
Werkes erkennt man, daß die vielen, sehr schönen Abbildungen mit ganz wenigen 
Ausnahmen Originale sind und daß in dem Buche sehr viel eigene Arbeit steckt. 
Da bisher keine,, Anatomie der Laubmoose" existierte, man lediglich auf die kursorischen 
einleitenden Teile der größeren systematischen Handbücher angewiesen war, füllt das 
Werk eine wirkliche Lücke aus. Es ist als Nachschlagewerk für jeden Bryologen, 
der nicht einseitig bleiben will, unentbehrlich.

Nach einem kurzen Abriß der Geschichte der Bryologie werden zunächst der 
Sporenbau („mehrzellige" Sporen), Sporenkeimung, Bau und Ausbildungsformen 
des Protonemas behandelt. Den Hauptteil des Werkes nimmt die Anatomie des 
Gametophyten und Sporophyten ein: Scheitelwachstum, ruhende Knospen, Stereom 
des S t ä m m c h e n s ,  Epidermis (Zäpfchen bei B a r t r a m i a  H a l l e r i a n a ,  
auch sonst öfter einseitige Verdickungen), Zentralstrang, Leitbündel der Polytrichaceen 
und Dawsoniaceen (Hadromscheide, Hydroiden —■ diese auch bei L e u c o b r y u m ,  
C i n c l i d i u m  —, Stereom, Blattspuren), Paraphyllien, Sproß als Brutorgan; 
B l ä t t e r :  Rippenbau (Deuter, Begleiter, Stereiden), Blatthaare, Lamellen, dorsale 
Auswüchse, Assimilationsfäden, Bau der Blattlamina ( S p h a g n u m ,  C a l y m -  
p e r a c e a e ,  Verdickungen innen und außen), Blattrand, Perforationen (Wasser- 
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zellen bei Pottiaceen, M n i u m  c i n c l i d i o i d e s ? ) ,  Schleimzellen, Blatt als 
Brutorgan, Gametangien, Keulenhaare, Paraphysen, Haube; S p o r o p h y t :  Ent­
wickelungsgeschichte, Assimilationssystem, Spaltöffnungen (funktionslose Sp. in 
Gruppen bei C a l l i c o s t e l l a  und A c t i n o d o n t i u  m), Fuß, Schleimschicht 
zwischen Fuß und Vaginula, Seta (Stereom, Zentralstrang, Hadromscheide, Luft­
raum bei den Polytrichaceen, Dawsoniaceen, Buxbaumiaceen), Apophyse, Kapsel­
wand, Wassergewebe, Luftraum, Kolumella, Anulus, Epiphragma, Peristom 
(p. 244—263), Deckel, Papillen im Sporogon. — Am Schluß werden verschiedene 
anatomische Einzelfragen behandelt, die sich nicht in die obige Disposition einfügen 
ließen: Kalziumoxalat, Chemie der Zellmembranen, Kutikula, Farbstoffe, Fette und 
Öle, Plasmodesmen, Rhizoiden (inkl. Haustorialrhizoiden des Sporogonfußes, über 
die Verfasser schon in zwei vorläufigen Mitteilungen berichtete), Stärke, Tüpfel, 
Zellkern (mit zahlreichen neuen Messungen). H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Paul, H. Bryologische Miszellen. (Revue bryol. N. S. II [1929], 
p. 140— 145.)

Die Arbeit enthält folgende Ergebnisse: 1. Nachweis von Brutkörpern bei 
P l a g i o t h e c i u m  n e c k e r o i d e u m ,  die an der Spitze der Blätter entstehen 
wie bei P I. l a t e b r i c o l a .  Die entsprechenden Initialen sind öfter zu finden, als 
die Brutkörper selbst. 2. F r u l l a n i a  J a c k i i ,  von der K.  M ü l l e r  angibt, 
daß sie hauptsächlich auf Gneis, Granit und Glimmerschiefer, seltener auf Sandstein, 
nie auf Kalk wachse, hat Verfasser in den bayrischen Alpen viermal auf organischem 
Substrat (Rinde von F a g u s und A c e r  sowie auf abgestorbener C a r e x  f i r m a  
die auf Kalk wuchs) gefunden. 3. Die sibirische P s e u d o l e s k e a  s e c u n d a  
wurde vom Verfasser von der europäischen Seite des nördlichen Ural nachgewiesen. 
4. S p h a g n u m  m o n o c l a d u m  von W a r n s t o r f  als Art der Cuspidatum- 
Gruppe angesehen, gehört zur Subsecundum-Gruppe und ist wahrscheinlich eine 
extreme Wasserform des Sph.  o b e s u m ,  das selbst wieder ein Komplex von 
Wasserformen verschiedener Arten der Subsecundum-Gruppe zu sein scheint. Eine 
dem Sph.  m o n o c l a d u m  ganz ähnliche Form erhielt Verfasser aus Livland.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

— Sphagnales (Torfmoose) in: Die Süßwasserflora Mitteleuropas. 
Herausgegeben von A. P a s c h e r  Heft 14. 2. Aufl. Jena
(G. Fischer) 1931, p. 1—46, 23 Textabb.

In der neuen Auflage des Moosbandes der bekannten Süßwasserflora hat jetzt 
P a u l  die Bearbeitung der Torfmoose übernommen. Der allgemeine Teil ist voll­
ständig umgearbeitet worden und hat eine moderne Fassung erhalten. Im speziellen 
Teil sind die S u b s e c u n d a  und C u s p i d a t a  als die primitiveren vorangestellt 
worden. Außerdem hat Verfasser die Gelegenheit benutzt, mit den vielen unnötigen 
Artschöpfungen der W a r n s t o r f  sehen Periode wenigstens etwas aufzuräumen. 
Die Arten der S u b s e c u n d a  sind von 12 auf 8 zusammengeschrumpft (S p h. 
h e r c y n i c u m ,  a q u a t i l e ,  t u r g i d u l u m  und o b e s u m  werden ein­
gezogen), die der C u s p i d a t a  von 15 auf 10 (abzüglich S p h . s e r r a t u m  Austin, 
das fälschlicherweise aus Mitteleuropa angegeben wurde, S ph .  m o n o c l a d u m ,  
das als Wasserform zu den S u b s e c u n d a  gehört und S p h . a m b l y p h y l l u m  , 
r u p p i n e n s e  und f a l l a x ) .  Beiden R i g i d a  i s t S p h . s t r i c t u m  in den 
Text aufgenommen worden. Bei den A c u t i f o l i a  ermäßigt sich die Zahl der
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Arten von 12 auf 10 (abzüglich S ph.  s u b t i l e  und t e  n e r u m). Kritische Be­
merkungen begründen die neue Auffassung dieser Formen. Mehrfach sind die Art­
namen den Nomenklaturregeln entsprechend geändert worden.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Schömmer, F. Über das Präparieren von Moosen. (Mikrokosmos 
XXIV  [1930— 31], p. 112— 116.)

Es dürfte mitunter erwünscht sein, Moospräparate in ihren natürlichen grünen 
Farben anzufertigen. Die schon länger bekannte Methode mit Kupferazetat versagt 
bei einigen widerspenstigen Arten (Polytrichaceen, verschiedenen Lebermoosen). 
Verfasser gibt seine Erfahrungen darüber wieder, wie man bei diesen Arten doch 
günstige Erfolge erzielen kann. H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Thériot, I. Mousses du Congo Belge et du Liberia récoltées par
D. H. Linder. (Expedition of the Harvard Institute of Tropical 
Biology and Medicine, 1926—27.) (Revue bryol. N. S. III [1930], 
p. 30—50, 14 Textabb.)

Der Hauptteil der Sammlung stammt von den zentralafrikanischen Vulkanen 
Karisimbi, Ninagongo und Mikeno in der Landschaft Ruanda, die früher größtenteils 
dem ehemaligen Deutsch-Ostafrika angehörte, nach dem Weltkrieg zum Belgischen 
Kongo geschlagen wurde. Einige wenige Moose sind in Uganda und dem eigent­
lichen Kongo gesammelt, ein etwas größerer Prozentsatz in Liberia. Das zentral­
afrikanische Vulkangebiet gehört zusammen mit dem benachbarten Ruwenzori- 
Massiv zu den interessantesten Gebieten des sonst so gebirgsarmen tropischen Afrika. 
Schon die Sammlungen M i l d b r a e d s  (Expedition des Herzogs Adolf Friedrich 
von Mecklenburg) aus diesem Gebiet ließen erkennen, daß die Moosflora ziemlich von 
der sonst so einheitlichen Bryoflora der afrikanischen Hylaea abweicht. Der inter­
essanteste Fund der vorliegenden Sammlung ist eine zweite Art der bisher mono­
typischen Thuidiaceen-Gattung H y l o c o m i o p s i s ,  die bisher mit H. o v i c a r p a  
(Besch.) Card, auf Japan beschränkt war. (Die dadurch gebildete Großdisjunktion 
ist völlig beispiellos. Man könnte nur die Untergattung P s e u d o c h o r i s o d o n -  
t i u m von D i c r a n u m  anführen, die nach B r o t h e r u s  die Disjunktion : 
zentral- und ostafrikanische Hochgebirge ■— Himalaya, China aufweist, die aber ver­
wandtschaftlich weit weniger isoliert dasteht wie H y l o c o m i o p s i s  und deren 
Berechtigung überhaupt zweifelhaft ist, eventuell noch die allerdings ebenfalls nicht 
ganz unbedenkliche Gattung We i s i o p s i s  mit der Disjunktion: Usagara, Mada­
gaskar —. Ostasien. D. Ref.)

Neue Arten werden ferner beschrieben aus den Gattungen C a m p y l o p u s ,  
B a r b u l a ,  F u n a r i a ,  Mi e l i c h h o f e r i a ,  Mn i o b r y u m  (diese Gattung ist 
neu für das tropische Afrika), B r y u m  ( Tr i c ho pho r a ) ,  D a l t o n i a ,  R h y n -  
c h o s t e g i e l l a .  Neu für das tropische Afrika sind ferner zwei europäische Arten : 
D r e p a n o c l a d u s  f l u i t a n s  und E u r h y n c h i u m  S t o c k e s i i .

Der Abschnitt über Liberia enthält neue Arten aus den Gattungen F i s s i d e n s  
( Al oma) ,  S p l a c h n o b r y u m  R h a p h i d o s t i c h i u m  und I s o p t e r y -  
g i u m. H.  R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

— Contribution à la flore bryologique du Chili. (Revista Chilena 
de Hist. Nat. X X X IV  [1930], p. 258—262, 1 Textabb.)

Enthält die Beschreibung eines neuen R h a p h i d o s t i c h u m  und Be­
merkungen zu F i s s i d e n s  B r o t h e r i  Dus., T o r t u l a  s u b p a p i l l o s a
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Card, et Broth. und C o s t e s i a  s p o n g i o s a  Thér. Verfasser stellt in Überein­
stimmung mit H e r z o g  fest, daß der einzige Vertreter der Gattung C o s t e s i a  
Thér. nicht mit P h y s c o m i t r i u m  t u r g i d u m  Mitt., dem einzigen Vertreter 
der Untergattung J u l o c l a d i u m  Herz., identisch ist, wie H e r z o g  in der 
„Geographie der Moose“ vermutet hatte. H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

— Septième contribution à la flore bryologique de Madagascar. 
(Rec. Publicat. Soc. Havraise d’Études divers. [1929] 1930, 
p. 99—121, 10 Textabb.)

Der vorliegende Beitrag enthält Laubmoose aus dem Süden der Insel (leg. 
D e c a r y) und aus dem äußersten Norden (leg. P e r r i e r  de  l a  B â t h i e ) .  Neue 
Arten werden beschrieben aus den Gattungen A n i s o t h e c i u m  H o l o m i -  
t r i u m ,  L e u c o l o m a ,  B a r b u l a ,  B r y u m ( A p a l o d i c t y o n ) , M i c r o -  
m i t r i u m und L e p i d o p i l i d i u m .  Dazu kommen einige neue Formen und 
Varietäten, und bei verschiedenen Arten. [ C a m p y l o p u s  G a l l i e n i i  Par., 
L e u c o p h a n e s  R e n a u l d i  Card., T h y r i d i u m  C h e n a g o n i  (Ren. et 
Card.) Broth., B r y u m  e r y t h r o c a u l o n  (Schwaegr.) Bridl., B r e u t e l i a  
s t e n o d i c t y a  (Ren. et Card.) Broth., S c h l o t h e i m i a  t e n u i s e t a C .  M., 
P t e r o b r y o p s i s  B e s c h e r e l l i i  (Kiaer) Fleisch.] werden die bisher un­
bekannten Sporogone beschrieben. Die Arbeit enthält ferner kritische Bemerkungen 
über D i c r a n e l l a  P e r  v i l l e a n a  Besch., C a m p y l o p u s  c o m a t u s  Ren. 
et Card., S c h l o t h e i m i a  l i n e a l i s  C. M. und S c h .  s t e n o  p h y l l a  Ren. 
et Card., P i l o t r i c h e l l a  i m b r i c a t u l a  C. M., P o g o n a t u m  b r a c h y -  
t h e c i u m Besch, und P R u t e n b e r g i i C . M .  Durch die Arbeiten des Verfassers 
erhöht sich die Zahl der für Madagaskar bekannten Laubmoose von 540 (C a r d o t 
1915) auf über 650 Arten. H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

— Le genre Haplocladium en Asie et en Afrique. Essai de Revision. 
(Annal. Cryptogamie exotique. III [1930], p. 57— 100, 17 Textabb.)

Besonders die asiatischen Arten der T h u i d i a,c e e n - Gattung H a p l o ­
c l a d i u m  befanden sich in ziemlicher Verwirrung. Die Arten sind offenbar in 
fast allen Merkmalen ziemlich variabel. Infolgedessen hatte man vor allem für Ost­
asien immer wieder neue Arten aufgestellt, deren Unhaltbarkeit mit der Zeit immer 
deutlicher wurde. Deshalb ist der „Versuch einer Revision“ , die nicht leicht ist, 
sehr zu begrüßen. Bezüglich der Stellung der Gattung kommt Verfasser zu dem Resul­
tat, daß die Einreihung bei den A n o m o d o n t o i d e a e  durch B r o t h e r u s  
nicht richtig ist, daß sie vielmehr zu den T h u i d i e a é  in die engste Nachbarschaft 
von R a u i a gehört. Ausgeschlossen werden aus der Gattung H. t i b e t a n u m  
und s u b c a p i l l a t u m ,  die zu T h u i d i u m  gehören, und H. v e s t i t u m ,  
das wahrscheinlich ein C 1 a o p o d i u m ist; zweifelhaft bleibt in Ermangelung des 
Originals H. l e p t o p t e r i s .  Die Arten der Gattung werden von T h é r i o t  
zwei Sektionen gruppiert. Die Sect. E v a n i d i n e r v i u m  umfaßt in Asien 
H. L a r m i n a t i  (Syn. H. r i g e n s ,  i m b r i c a t u m ,  l e s k e o i d e s ) ,  zwei 
neue Arten aus China und Korea, H. d i s c o l o r  (Syn. H. b r e v i p e s ,  mi s e r ) ,  
H.  f i l i r a m e u m ,  H.  S c h i m p e r i  Thér. nomen nov. ( H y p n u m  J a c q u e -  
m o n t i  Br. et Schimp. nomen solum in Jacquemont n. 771), H. i n c u r v u m .  
Die Sect. E u - H a p l o c l a d i u m  enthält fünf Arten: das auch in Europa ver­
tretene H. m i c r o p h y l l u m ,  ferner H. l u t e s c e n s ,  H.  s c h w e t s c h k e -  
o i d e s ,  H.  c a p i l l a t u m  und H. s u b u l a c e u m .  Besonders zu der ersteren
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Art und den beiden letzten sind eine ganze Anzahl früherer Arten teils als bloße 
Synonyma, teils als Varietäten gezogen. (Zu dem vom Himalaya bis Japan be­
kannten H. s u b u l a c e u m  dürfte auch das europäische H. p u l c h e l l u m  
gehören. D. Ref.) Für Afrika wird die Zahl der Arten auf zwei reduziert. H. J a c -  
q u e m o n t i  (C. M.) Broth. aus Abessinien vertritt hier die Sect. E v a n i d i n e r -  
v i u m. Zur Sect. E u - H a p l o c l a d i u m  gehört das vom Ruwenzori bis zum 
Kapland bekannte H. a n g u s t i f o l i u m ,  zu dem Verfasser auch H. t r a n s -  
v a a l i e n s e ,  a f r o c a p i l l a t u m  und a m p l e x i c a u l e  zieht.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Troll, W. Botanische Mitteilungen aus den Tropen. I. Über Hymeno- 
phytum Dum. und seine Verbreitung im malaiischen und australen 
Florenreich. (Flora. N. F. XXV [1930], p. 155—216, 34 Textabb., 
1 Kartenskizze.)

Die Auffindung neuer Fundorte von H y m e n o p h y t u m  m a l a c c e n s e  St. 
auf zwei kleinen Sumatra benachbarten Inseln und auf der Insel Ambon durch den 
Verfasser als Teilnehmer der H a r m s  sehen Sunda-Expedition 1929—30 gab die 
Veranlassung, die von G o e b e l  1928 angeregten systematisch-geographischen 
Fragen über das Vorkommen dieser Gattung im malaiischen Gebiet ausführlicher 
zu behandeln. Daran anschließend werden die Ergebnisse morphologischer Unter­
suchungen wiedergegeben, die an dem neuen Material gewonnen wurden.

Die Gattung H y m e n o p h y t u m  (s.l.) zeigt bekanntlich einen eigenartigen 
Dimorphismus: Sect. P o d o m i t r i u m  (H. P h y l l a n t u s ,  H.  m a l a c c e n s e  
usw.) mit ungeteilter Frons, Sect. U m b r a c u l u m  (H. f l a b e l l a t u m )  mit 
fächerförmig verzweigter Frons. Die Wiederkehr des gleichen Dimorphismus bei den 
Gattungen D i l a e n a  ( = B l y t t i a )  und S y m p h y o g y n a  hat dazu geführt, 
daß man später, nachdem schon D u m o r t i e r  1835 die Gattung H y m e n o p h y -  
t u m gut charakterisiert hatte, die dazu gehörigen Arten teils zu B l y t t i a ,  teils 
zu S y m p h y o g y n a  stellte und anßerdem Verwechselungen mit Vertretern dieser 
Gattungen das Verbreitungsbild von H y m e n o p h y t u m  im malaiischen Gebiet 
trübten. Spätererkannten M i t t e n  und G o t t s c h e  in der Stellung der Gamet- 
angien auf ventralen Kurzästen ein durchgreifendes Unterscheidungsmerkmal gegenüber 
B l y t t i a  und S y m p h y o g y n a  und begründeten die Gattungen P o d o ­
m i t r i u m  und U m b r a c u l u m ,  die später von S t e p h a n i  (1889) zu der 
Gattung H y m e n o p h y t u m  (s. 1.) vereinigt wurden, einer Ansicht, der sich 
auch S c h i f f n e r  und der Verfasser in der vorliegenden Arbeit anschließt. ( E v a n s  
— A taxonomic study of Hymenophytum in Bull. Torrey Bot. Club. LH, 1925, 
p. 491—-506 — tritt dagegen für die generische Trennung beider Gruppen ein, die 
nach ihm als H y m e n o p h y t u m  [s. str.] und P o d o m i t r i u m  bezeichnet 
werden müssen, da G o t t s c h e s  Name U m b r a c u l u m  ein späteres Synonym 
des D u m o r t i e r  sehen Namens darstellt, beide nämlich auf H . f l a b e l l a t u m  
begründet wurden. G o e b e l  [1906 und 1928] entscheidet sich nicht klar für eine der 
beiden Auffassungen. Jedenfalls ist G o e b e 1 s Vorschlag [Flora 96, 1906, p. 182], 
bei generischer Trennung den Gattungsnamen U m b r a c u l u m  beizubehalten und 
für die Sect. P o d o m i t r i u m  den Namen H y m e n o p h y t u m  zu reservieren, 
aus den bei E v a n s  angeführten Gründen nicht annehmbar. D. Ref.)

Das Verbreitungszentrum der Gattung liegt im australischen Gebiet, wo beide 
Sektionen vertreten sind. Die Sect. Umbraculum greift mit ihrer einzigen Art, H. f l a ­
b e l l a t u m  (zu der nach E v a n s  1925 auch H. l e p t o p o ' d i u m  (Tayl.) St.
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und H. p e d i c e l l a t u m  St. gehört. D. Ref.) auf das antarktische Chile über 
(nach E v a n s  auch in Columbien, ferner auf Neu-Caledonien und den Fidji-Inseln. 
D. Ref.). Die Sect. P o d o m i t r i u m  die den Verfasser hier vorzugsweise inter­
essiert, ist auch im malaiischen Gebiet vertreten, und zwar bestätigt und ergänzt 
Verfasser die Feststellung G o e b e 1 s 1928, daß das neuseeländisch-australische 
H . P h y l l a n t u s  im malayischen Gebiet nicht vorkommt und hier durch H. m a - 
l a c c e n s e  ersetzt wird, das nunmehr von Singapore, Sumatra, Borneo, Ambon 
und Neu-Caledonien bekannt ist, nicht dagegen von dem so häufig besuchten Java. 
Die Exemplare von den einzelnen Fundorten stimmen nicht genau überein, sie werden 
im einzelnen ausführlich beschrieben, ebenso die bisher nicht bekannten Antheridien- 
äste und Sporogone. Eine der Proben war durch das Auftreten eines symbiontischen 
Pilzmycels im Thallus ausgezeichnet.

S c h i f f n e r  und C a v e r s  hatten für H y m e n o p h y t u m  wegen der 
Stellung der Gametangien auf ventralen Kurzästen eine nähere Verwandtschaft mit 
M e t z g e r i a  und A n e u r a angenommen, die auch in ihren Systemen zum Aus­
druck kommt. Diese Auffassung lehnt Verfasser ab. H . m a l a c c e n s e  H . P h y l -  
1 a n t h u s und H.  f l a b e l l a t u m  bilden in bezug auf die Ausbildung der An- 
theridienstände, wie Verfasser ausführlich darlegt, eine deutliche Reduktionsreihe. 
Der Antheridienstand der ersteren Art ist von dem einer B 1 y 11 i a an und für sich 
wenig verschieden, nur daß es sich dort um einen gut differenzierten Ventralsproß, 
bei B l y t t i a  aber in der Regel um den Hauptsproß handelt. Doch kommen 
bei B l y t t i a  L y e l l i i  nicht selten auch Ventralsprosse vor, die gelegentlich 
sogar Gametangien tragen, und bei M ö r c k i a  B l y t t i i  ließen sich experimentell 
(M a d e r 1929) sogar Ventralsprosse mit begrenztem Wachstum und reichlicher 
Gametangienbildung hervorrufen. Daraus ergibt sich, daß der Anschluß von H y ­
m e n o p h y t u m  bei B l y t t i a  und S y m p h y o g y n a  natürlicher ist.

Anhangsweise behandelt Verfasser das Scheitelzellwachstum und die Wuchs­
formen des H y m e n o p h y t u m  - Thallus. Verfasser kommt zu dem Resultat, 
das weder an den sterilen Sprossen noch an den männlichen Arten die in der Nähe des 
Scheitels auftretenden Schleimpapillen wie bei B l y t t i a  als Andeutung einer 
Segmentierung oder Blattbildung aufzufassen sind.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Verdoorn, Fr. Revision der von Ozeanien angeführten Frullaniaceae. 
— DeFrullaneaceisVIII. (Nederl. Kruidk. Archief. 1930, p. 155—-175, 
2 Textabb.)

Nach der vorliegenden Revision sind außer J u b u l a  H u t c h i n s i a e  
subsp. j a v a n i c a  37 F r u 11 a n i a - Arten aus Ozeanien bekannt. Etwa ebenso- 
viele Arten werden eingezogen, während ca. 10 Arten zweifelhaft bleiben, für die 
die Originalprobe entweder nicht zur Verfügung stand oder zur sicheren Identifizierung 
zu spärlich war. Die Ergebnisse der vorliegenden Revision sind übrigens wohl 
alle schon in der ausführlichen Arbeit des Verfassers über die indomalaiischen Frul- 
laniaceen (Annal, bryolog. Suppl. Bd. I, 1930) enthalten.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

Wiéniewski, T. Les associations des Muscinées (Bryophyta) epiphytes 
de la Pologne, en particulier celles de la forêt vierge de la 
Bialowieza. (Bull, de l’Acad. Polon. Sei. Lettr. Classe Sei. Math, 
et Nat. Ser. É. I, 1929 [1930], p. 293—342, 4 Texabb., 10 Taf.)
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Verfasser hat die epiphytische Moosvegetation Polens, besonders die des Ur­
waldes von Bialowies, nach soziologischen Methoden untersucht und gleichzeitig 
die ökologischen Bedingungen für die Verteilung der unterschiedenen Assoziationen 
studiert. Am Stamm der Bäume findet sich als reichste Gesellschaft eine Assoziation 
mit A n o m o d o n  v i t i c u l o s u s  und L e u c o d o n  s c i u r o i d e s ,  die im 
Urwald von Bialowies C a r p i n u s  und F r a x i n u s  bevorzugt, in den Karpathen 
an F a g u s verbreitet ist. Für die beiden Birken sowie für die Koniferen (Picea, 
Pinus, Abies) ist eine Assoziation mit H y p n u m  c u p r e s s i f o r m e  var. f i l i ­
f o r m e  und O r t h o d i c r a u n m  m o n t a n u m  charakteristisch. Außerdem 
werden noch zwei Assoziationen unterschieden, die an der Basis der Stämme auftreten 
und sich aus fakultativen Epiphyten zusammensetzen: in den feuchteren Waldtypen 
eine Assoziation mit E u r h y n c h i u m  s t r i a t u m ,  in den trockeneren Pineten 
und Pineto-Querceten eine Assoziation mit P l e u r o z i u m  S c h r e b e r i .  Diese 
vier Assoziationen werden durch Aufnahmelisten mit Deckungsgrad charakterisiert. 
Als Aufnahmeflächen dienten die Assoziationsindividuen (einzelnen Bäume).

Bezüglich der Faktoren wurden Licht- und Luftfeuchtigkeitsmessungen in ver­
schiedenen Waldtypen ausgeführt. Vor allem die Art der Feuchtigkeitsabnahme in 
verschiedenen Höhen über dem Erdboden, die Verfasser an einigen Kurven erläutert, 
erweist sich als wesentlicher Faktor für die Verteilung der Assoziationen. Bezüglich 
des Substrats kommt Verfasser zu dem Resultat, daß sich die Birken wie die Koniferen 
verhalten, die übrigen Laubbäume außerdem leichte Differenzen zeigen, je nachdem 
die Rinde glatt oder rissig ist. (Die Angabe in der Tabelle 10, daß H y p n u m  c u ­
p r e s s i f o r m e  var. f i l i f o r m e  auch im ü b r i g e n  E u r o p a ,  wie in 
Polen, auf Koniferen inkl. Birken gemein sei, auf den übrigen Laubbäumen aber fehle, 
trifft sicher nicht zu. Jede deutsche Lokalflora gibt die Varietät als charakteristisch 
für F a g u s an. In dem trockensten Typus der brandenburgischen Buchenwälder 
ist sie meistens mit O r t h o d .  m o n t a n u m  das einzige epiphytische Moos. D. Ref.) 
Ein Abschnitt über die geographische Verbreitung der epiphytischen Moose in Europa 
beschließt die Arbeit. Die Tafeln geben zur Hauptsache Skizzen und Photographien, 
die die Verteilung der Arten am Stamm zeigen.

H. R e i m e r s  (Berlin-Dahlem).

B. Neue Literatur.
Zusammengestellt von C. S c h u s t e r .

I. Allgemeines und Vermischtes.
Aigner, M. Fehlerfreier Anschnitt bei kleinen, wertvollen, in Paraffin eingebetteten 

Objekten. (Zeitschr. f. wiss. Mikroskopie X LV II [1930], p. 210—211.)
A. 0 . E r n e s t  H e n r y  W i l s o n .  (Kew Bull. 1930, Nr. 10, p. 498—499.) 
Allorge, P. P i e r r e - T r a n q u i l l e  H u s n o t  (1840— 1929). (Rev. bryol.

[1929], p. 65—70.)
Braemer, L. D o m i n i q u e  V i l l a r s .  (Bull. Assoc. Philom. d’Alsace-Lorraine VII, 

31e an. [1926].)
Cejp, Karel. K sedm desâtÿm narozeninâm prof. dra. J o s e f a  V e l e n o v s k é h o .  

(Au soixant-dixième anniversaire du professeur M. J o s e f  V e l e n o v s k ÿ . )  
(Mykologia, Prag V 4/5 [1928], p. 41—46. Porträt-Tafel.)
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Cowles, H. C. J o h n  M e r l e  C o u l t e r  (20. XI. 1851—23. X II. 1928). (Proc. 
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p. 130—-143, Portrait.)

Grout, A. J . The Cambridge Botanical Congress-Subsection on Nomenclature. 
(Bryologist X X X III  [1930], p. 36—46.)
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siology V [1930], p. 283—287, 1 PL, 2 Textf.)

Haynes, Caroline Coventry. A n n i e  L o r e n z .  Bibliographical Notice. (Bryologist 
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[1929], p. 391—395, Portrait.)
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Russ. Protistol. V III [1929], p. 245—’248, 5 Textf.) Russisch mit deutscher Zu­
sammenfassung.

Kossinskaja, K. K. Énumération critique des Cyanophycées recueillies en été 1928 
aux environs de la Station Biologique du Donetz du Nord. (Bull. Jard. Bot. 
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tration of C02 into V a 1 o n i a. ( Journ. Gen. Physiol. X I I I  [1930], p. 695— 713, 
8 Textf.)

Jahn, Th. L. Studies on the physiology of the euglenoid flagellates. II. The auto- 
catalytic aquation and the question of an autocatalyst in growth of E u g 1 e n a. 
(Biol. Bull. L V III [1930], p. 281—287, 2 Textf.)

Jost, L. Die Bildung des Netzes bei H y d r o d i c t y o n  u t r i c u l a t u m .
(Zeitschr. f. Bot. X X III  [1930] [Oltmanns Festschr.}, p. 57— 73, 15 Textf.) 

Karsten, G. Neue Untersuchungsergebnisse bei Diatomeen. (Zeitschr. f. Bot. X X III  
[1930] [Oltmanns Festschr.], p. 1—-12.)

Klein, Br. M. Über das Silberliniensystem  einiger F lagellaten. (Arch. f. Protistenkde.
L X X II [1930], p. 404—419, 2 Taf., 4 Textf.)

Körner, 0 . Über Anheftungsstellen von Algen auf den Schalen von W asserschnecken.
(Natur u. Museum LX I, 2 [1931], p. 70—71, 1 T extf.)

Korshikov, A. A. et Anachin, J . K. Contributions to the study of the validity of 
C h l a m y d o b o t r y s  g r a c i l i s  Korsh. (Arch. Russes de Protistol. V II 
[1928], p. 145— 150, PI. IV.)

—  Notes on some new F l a g e l l a t e s .  (Ibidem p. 151— 158, 8 Fig.)
Krasske, G. Beiträge zur Diatomeenflora Sachsens. (Bot. Archiv X X V II [1929],

p. 348—-380, 25 Textf.) Deutsch mit englischer Zusammenfassung.
Kretschmer, Herta. Beiträge zur Cytologie von O e d o g o n i u m .  (Arch. f. Pro­

tistenkde. L X X I [1930], p. 101— 138, 2 Pis., 16 Textf.)
Krieger, W. Untersuchungen über Plankton-Chrysomonaden. Die Gattung M a 1 l o ­

rn o n a s und D i n o b r y o n  in monographischer Bearbeitung. (Bot. Archiv 
X X IX  [1930], p. 257—329, 63 Textf.) Deutsch mit englischer Zusammenfassung. 

Kufferath, H. La culture des algues. (Rev. Algol. IV [1928] 1929, p. 127—346.) 
Kylin, H. Über die Blasenzellen bei B o n n e m a i s o n i a ,  T r a i l l i e l l a  und 

A n t i t h a m n i o n. (Zeitschr. f. Bot. X X III  [1930], [Oltmanns Festschr.], 
p. 217—-226, 3 Textf.)

— Some physiological remarks on the relationship of the B a n g i a l e s .  (Bot. 
Xotiser 1930, No. 6, p. 417—420.)

—■ Über Heterogamie bei E n t e r o m o r p h a  i n t e s t i n a l i s .  (Ber. Dtsch.
Bot. Ges. X LV III, 10 [1930] 1931, p. 458—464, 14 Textf.)

Laing, Robt. M. A reference list of New Zealand Marine Algae. Suppl. I. (Trans. 
Proc. New Zeal. Inst. LX, 4 [Wellington 1930], p. 575—-583.) Darin neu : C h a e t o -  
m o r p h a  N o v a e  Z e l a n d i a e  (J. Ag.) Lg. n. comb. (=  L y c h a e t e  
N o v a e  Z e l a n d i a e  J. Ag.) — L i a g o r a  H a r v e y a n a  Zeh, mss. —■ 
H e r p o n e m a  m a c u l a e f o r m i s  (J. Ag.) Lg. n. comb. (=  E l a c h i s t a  
m a c u l a e f o r m i s  J. Ag.

Lambert, F. D. On the structure and development of P r a s n n o c l a d u s .  (Zeitschr.
f. Bot. X X III  [1930] [Oltmanns Festschr.], p. 227—244, 4 Textf.)

Lemoine, P. Les Corallinacées de l ’Archipel des Galapagos et du Golfe de Panama.
(Arch. Mus. Hist. Nat. IV [1929], p. 37—86, PL I—IV.)

Lemoine, Mme. P. Sur la présence du L i t h o p h y l l u m  o r b i c u l a t u m  Fosl. 
dans la Manche et son attribution au genre L i t h o p h y l l u m .  (Rev. Algol. IV 
[1928] 1929, p. 1—6, 1 PL, 2 Fig.)

Liebisch, Werner. Experimentelle und kritische Untersuchungen über die Pektin­
membran der Diatomeen unter besonderer Berücksichtigung der Auxosporen- 
bildung und der Kratikularzustände. (Zeitschr. f. Botanik X X II, 1/2 [1930], 
1—65, Taf. I, 14 Textabb.)

download  www.zobodat.at



(54)

List, Hedwig. Beitrag zur Entwicklungsgeschichte der Protophyten. VI. Die Ent­
wicklungsgeschichte von C l a d o p h o r a  g l o m e r a t a  Kützing. (Archiv 
f. Protistenkde. L X X II [1930], p. 453—481, 7 Textf.)

Lloyd, LI., Heron-Allen, Ed. Preparations of Protozoa and algae. (Nature CXXV 
[1930], p. 91.)

Lund, Aage. A new species of P l e o t r a c h e l u s  with remarks on this genus. 
(Bot. Tidsskr. XLI, 3 [1930], p. 240—243, 1 Fig.)

Lwolf, A. et Dusi, Hisatake. Le pouvoir de synthèse d’ E u g l e n a  g r a c i l i s  
cultivée à l’obscurité. (Compt. Rend. Soc. Biol. Paris C il [1929], p. 567.)

Lwoff, A. et M. Le pouvoir de synthèse de C h l a m y d o m o n a s  a g l a e f  o r m i s  
e t d ’ H a e m a t o c o c c u s  p l u v i a l i s  en culture pure à l’obscurité. (Compt. 
Rend. Soc. Biol. Paris LU [1929], p. 569.)

Lyle, Lillian. Algae of the Suez Canal. (Journ. of Bot. LXV III, No. 815 [1930]. 
p. 327—333.)

Mangenot, G. A propos de la communication de M. Defer sur les „grains de fucosane” 
(Bull. Soc. Bot. France LXXV II, 5/6 [1930], p. 366—369.)

Martin, G. W. et Nicholson, Th. C. Swarming of Dinoflagellates in Delaware Bay, 
New Jersey. (Bot. Gazette L X X X V I I I  [1929], p. 218—’224, 4 Figs.)

Melchior, H. Die Algen in G. L i n d a u :  Kryptogamenflora für Anfänger, Bd. IV, 
2. Abt., 2. umgearbeitete und vermehrte Aufl., Berlin 1930, VII +  301 pp., 
18 Tafeln, 14 Textf.

Meyer, K. J .  Über den Befruchtungsvorgang bei C h a e t o n e m a  i r r e g u l ä r e  
Nowak. (Archiv f. Protistenkde. L X X I I  [1930], p. 147— 157, 15 Textf.)

— Einige neue Algenformen des Baikalsees. (Ibidem p. 158— 175, 11 Fig. im Text.)
Miranda, Faustino. Las comunicaciones interprotoplâsmicas en B o r n e  t i  a

s e c u n d i f l o r a  (J.  Ag.) Thuret. (Bol. R. Soc. Espan. Hist. nat. X X X , 4 
[1930], p. 201—204, Fig. 1—2.)

Morossowa-Wodjanitzkaja, N. Saisonwechsel und „Migration“ der Algen in der 
Bucht von Noworossijsk. (Archiv d. Biol. Noworossijsk-Stat. nam. W M. Arnoldi, 
Lief. 4 [1930], p. 35—87, 5 Taf.)

Mothes, K. Morphologische und physiologische Studien an der Cladophoracee 
P i t h o p h o r a .  (Ber. Dtsch. Bot. Ges. X LV III [1930], 1. Gen.-Vers.-Heft,
p, [110]—[121].)

Nichols, Susan P. The effect of chloroform upon the rotation in the internodes of 
Nitella. (Bull. Torrey Bot. Club LVII, 3 [1930], p. 153— 160, PL V, Textf. 9— 10.)

Ohashi, Hiro. Cytological Study of Oedogonium. (Bot. Gazette XC, 2 [1930], 
p. 177— 197, PI. I—III, 21 Textf.)

Oye, P. van. Biologie der Algen in den tropischen Ländern. (Mikrokosmos X X II
[1929], p. 141— 145, 155— 157, 6 Fig.)

Pascher, A. Neue Volvocalen ( P o l y b l e p h a r i d i n e n  — C h l a m y d o n a -  
di ne n) .  (Archiv f. Protistenkde. L X IX  [1930], p. 103—146, 40 Fig.)

— Über einen Fall von Widerstreit zwischen Zellform und Koloniebildung. (Ibidem 
L X X  [1930], p. 467—490, 12 Fig.)

— Amöboide, animalisch sich ernährende Entwicklungsstadien bei einer Alge 
(Heterokonte). ( Jahrb. f. wiss. Bot. L X X III  [1930], p. 226—566, 1 Taf., 14 Textf.)

— Über einen grünen assimilationsfähigen, plasmodialen Organismus in den Blättern 
von Sphagnum. (Arch. f. Protistenkde. L X X II [1930], p. 311—358, 2 Taf., 
27 Textf.)

— Die Süßwasser-Flora Mitteleuropas. Heft 10: Bacillariophyta (Diatomeae). 
2. Auil. Bearb. Fr. Hustedt. (Jena 1930, V III und 466 pp., 875 Textfig.)
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Pascher, A. Über zwei spezialisierte epiphytische Algen. (Der Beiträge z. Morpho­
logie und Biologie epiphytischer Algen 2. Teil.) (Beih. Bot. Centralbl. XLVII, 
1. Abt., 2 [1930], p. 271—281, 5 Fig. im Text.)

Pearsall, W. H. Phytoplankton in the English Lakes. I. The Proportions in the 
waters of some dissolved substances of biological importance. (Journ. of Ecology 
X V III, 2 [Cambridge 1930], p. 306—320.)

Peragallo, M. Contribution à l ’étude de la flore diatomique de l’Etang de Thau. 
(Rev. Algol. IV [1928] 1929, p. 7—27, 1 PI.)

Petersen, Johs. Boye. Algae from O. Olufsens second Danish Pamir Expedition 
1898—-1899. (Dansk Bot. Arkiv VI, No. 6 [1930], p. 1—60, 1 Plate.) Darin neu: 
P h o r m i d i u m  P a u l s e n i a n u m ;  N a v i c u l a  P a u l s e n i a n a ;  
C y m b e l l a  h y b r i d a  var. p a m i r i c a; C. s u b s y m m e t r i c a ;  A m ­
p h o r a  c o f f e i f o r m i s  var. t r a n s c a s p i c a ;  N i t z s c h i a  a m ­
p h i b i a  var. t h e r m a l i s ;  N. H e i d e n i i  var. p a m i r e n s i s .

Prescott, G. W. The motile algae of Iowa. (Univ. of Iowa Stud. Nat. Hist. X II  [1930], 
No. 6, p. 1—46, 10 Pis.)

Proshkina-Lavrenko, A. Le phytoplankton des rivières dans les steppes de l'Ukraine 
orientale. (Journ. Soc. Bot. Russie XIV [1929] 1930, p. 209—231, 2 Fig. im Text.)

Rosenberg, M. Die geschlechtliche Fortpflanzung von B o t r y d i u m  g r a n u -  
l a t u m .  (Verhandl. Zool.-bot. Ges. Wien L X X IX , 1929 [1930], p. [108].)

— Die geschlechtliche Fortpflanzung von B o t r y d i u m  g r a n u l a t u m .  
(Österr. Bot. Zeitschr. L X X IX  [1930], p. 289—296, 1 Taf., 4 Textf.)

Rosenvinge, L. Kolderup. P h y l l o p h o r a  B r o d i e i  and A c t i n o c o c c u s  
s u b c u t a n e u s .  (Det Kgl. Danske Videnskab. Selskab. Biolog. Meddelsloer 
V III, 4 [1929].)

Sauvageau, C. Un dernier mot sur les ioduques et les bromuques. (Bull. Stat. biol. 
d’Arcachon XXV [1928], p. 3—24.)

—- Sur le développement de quelques Phéosporées. (Ibidem X X V I [1929], p.253—420.)
— Sur le C o l p o m e n i a  s i n u o s a  Derb, et Sol. (Bull. Stat. biol. d’Arcachon 

X XIV  [1927], p. 309—355, 7 Fig.)
— Sur l ’alternance des générations chez le N e r e i a  f i l i f o r m i s  Zan. (Ibidem 

X X IV  [1927], p. 357—367, 4 Fig.)
—- Sur le C a s t a g n e a  Z o s t e r a e  Thur. (Ibidem X X IV  [1927], p. 369—433, 

12 Figs.)
Schiller, J .  Über eine biologische und hydrographische Untersuchung des Oberflächen­

wassers im westlichen Mittelmeer im August 1928. (Bot. Archiv X X V II [1929], 
p. 381—419, 37 Textf.) Deutsch mit englischer Zusammenfassung.

— C o c c o l i t h i n e a e .  (L. Rabenhorst: Kryptogamenflora von Deutschland, 
Österreich und der Schweiz, X. Band: Flagellatae, II. Abt. [1930], p. 89—268, 
Fig. 1—137, Anhang Fig. A—E.)

Schmidt, A. Atlas der Diatomaceen-Kunde. (Leipzig 1930, Heft 93, 4 Tafeln +  4 Bl. 
Erklärungen.)

Schreiber, E. Untersuchungen über Parthenogenesis, Geschlechtsbestimmung und 
Bastardierungsvermögen bei Laminarien. (Planta X II, 3 [1930], p. 331—-353, 
12 Textabb.)

— Die Fruktifikationszeiten und die Bedingungen der Gametenentleerung bei F u c u s  
s e r r a t u s .  (Zeitschr. f. Bot. X X III  [1930] [Oltmanns Festschr.], p. 273—287, 
4 Textf.)

Schussnig, Bruno. Der Chromosomencyclus von C l a d o p h o r a  S u h r i a n a .  
(österr. Bot. Zeitschr. L X X IX , 3 [1930], p. 273—278, 4 Textabb.)
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Schussnig, Bruno. Der Generations- und Phasenwechsel bei den Chlorophyceen. II. 
Beitrag. (Ibidem L X X IX  [1930], p. 323, 332.)

—■ Phykologische Beiträge. III. Acetabularia Wettsteinii n. sp. im Mittelmeer. 
(Ibidem L X X IX  [1930], p. 333—339, 4 Textabb.)

Schwartz, W. Studien über die „Blattformen“ von C a u l e r p a  p r o l i f é r a .  
(Flora X XIV  [1930], p. 479-^90, 3 Textf.)

Seckt, Hans. Algenforschung in Argentinien. II. (Ber. Dtsch. Bot. Ges. XLV III, 9
[1930], p. 420—427.)

Shibata, Mannen. Über die Wirkung der Elektrolyten auf den Sauerstoffverbrauch 
von C h l o r e l l a  e l l i p s o i d e a “ (Science Rep. of the Tohoku Imp. 
Univ. Biology IV, 2 [1929], p. 431-^71, 21 Fig.)

Spessard, E. A. Fertilization in a living O e d o g o n i u m .  (Bot. Gazette L X X X IX  
[1930], p. 385—393, 11 Textf.)

Sprenger, E. Bacillariales aus den Thermen und der Umgebung von Karlsbad. (Arch, 
f. Protistenkde. L X X I [1930], p. 502—542.)

Stolley, Irmgard. Über ein Centrosom-ähnliches Gebilde und die Kernteilungs­
erscheinungen bei S p i r o g y r a  n i t i d a  (Dillw.) Link. (Zeitschr. f. Bot. 
X X III  [1930] [Oltmanns Festschr.], p. 919—'931, 1 Taf., 7 Textf.)

Svedelius, N. Über die sogenannten Süßwasser-Lithodermen. (Zeitschr. f. B o t. X X I I I  
[1930] [Oltmanns Festschr.], p. 892—918, 13 T extf.)

Tahara, Masato. Rhizoid formation in the embryo of „ T u r b i n a r i a  (?) f u s i  
f o r m i s "  Yendo and S a r g a s s u m  T h u n b e r g i i  O. Kuntze. 
(Science Rep. of the Tohoku Imp. Univ. Biology IV, 1/1 [1929], p. 1—6, 4 Fig.)

Thiel, M. E. Untersuchungen über den Einfluß der Abwässer von Hamburg-Altona 
auf die Verbreitung der Arten der Gattung S p h a e r i u m  in der Elbe bei 
Hamburg. (Internat. Rev. d. ges. Hydrobiol. u. Hydrogr. XXIV  [1930], p. 467—484, 
14 Textf.)

Vlnck, E. H. H et leven in de zoetwaterwereld. (Antwerpen, Dirix-Van R iet, 1929, 
39 pp., 8 °.)

Vinogradov, A. Etudes sur la composition chimique du plancton. I. Analyse du 
plancton de l’étang Ekterininski à Detskvié Sélv. (Trav Labor. Biogéochimie 
près l ’Acad. Sei. U S S R .  I [Leningrad 1930], p. 33—48.) —■ Französisch.

Walles, G. H. Some Algae and Protozoa from Como Lake. (Museum and Art. Notes, 
Vancouver V [1930], p. 26—27.)

— et Tiffany, L. H. Some Algae from British Columbia. (Museum and Art. Notes, 
Vancouver IV [1929], p. 171—'177, 4 Phot.)

Watson, Jeannette, B. and Tilden, Josephine E . The algal genus S c h i z o m e r i s  
and the occurrence of S c h i z o m e r i s  L e i b l e i n i i  Kützing in Minnesota. 
(Trans. Amer. Microscop. Soc. X L IX  [1930], p. 160—167, 1 PI.)

Westbrook, M. A. C o m p s o t h a m n i o n  t h u y o i d e s  (Smith) Schmitz. 
(Journ. of Bot. LXV III, No. 816 [1930], p. 353—364, Plates 593, 594.)

—  The structure of the nucleus’ in Callithamnion spp. (Ann. of B o t. X L IV  [1930], 
p. 1012—1015.)

Wolfe, James J . (edited by B e r t  C u n n i n g h a m ) .  Diatoms of Beaufort (North 
Carolina). (Journ. Elisha Mitchell Scientif. Soc. XLVI, 1 [1930], p. 89—94.)

Woloszynska, J .  Algologische Notizen. A m p h i d i n i u m  v i g r e n s e  n. sp., 
P e r i d i n i u m  sp. Massenentwicklung bei S t e p h a n o d i s c u s .  Mikroskop. 
Analyse des Staubüberzuges der alten Schneedecke in der Umgegend der hydro- 
biologischen Station. (Compt. Rend. Stat. hydrobiol. du lac de Wigry, Suvalki I, 4 
[1925], p. 9— 12.) Russisch mit deutscher Zusammenfassung.
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Zanon, 0 . V. Arctic Diatoms. (Memorie della Pont. Accad. Sei. Nuovi Lincei Ser. 2, 
X II [1929]. — Nature CXXV [1930], p. 288.)

Zimmermann, W. Neue und wenig bekannte Kleinalgen von Neapel. I—V. (Zeitschr. 
f. Bot. X X III  [1930] [Oltmanns Festschr.], p. 419—442, 1 Taf., 11 Textf.)

V. Fungi.
Abe, T. On the influence of copper sulphate to  the growth of P i r i c u l a r i a  

o r y z a e with special reference to the tem perature as an environm ental factor. 
(Ann. Phytopathol. Soc. Jap an  II [1930], p. 171— 196.) Jap anisch  m it englischer 
Zusammenfassung.

Anonymus. A p o s p h a e r i a  v i o l a c é  a. Ein neuer Glashauspilz. (Die Blumen­
bindekunst, Wiçn V II [1930], No. 24, p. 8.)

Appel, 0. Beiträge zur Kenntnis der physiologischen Formen des Weizengelbrostes. 
(Angew. Bot. X II  [1930], p. 463—470.)

Auret, Theodora B. Observations on the reproduction and fungal endophytism of 
Lunularia cruciata (L.) Dumortier. (Trans. Brit. Mycol. Soc. XV [1930], p.163—176, 
8 Textf.)

Baba, T. Beiträge zur Chemie der Gärung, insbesondere über die Oxydoreduktions- 
vorgänge der Hefe. I. Mitt. Über die Beziehungen der Schwefel-Wasserstoff­
bildung und der Methylenblaureduktion durch die lebende Hefezelle zur alko­
holischen Gärung. ( Journ. Soc. Trop. Agric. Taihoku Imp. Univ. Taiwan, Japan II 
[1930], p. 156—164, 2 Fig. im Text.) — Japanisch.

Bach, D. Die Bildung von Asparaginase in Kulturen von A s p e r g i l l u s  n i g e r .  
(Bull. Soc. Chim. biol. X I [1929], p. 995—-1006.)

—■ Sind Asparaginase und Urease von A s p e r g i l l u s  n i g e r  Endoenzyme ? 
(Ibidem XI [1929], p. 1016— 1024.)

— Die Bildung von Urease in den Kulturen von A s p e r g i l l u s  n i g e r .  (Ibidem 
X I [1929], p. 1007— 1015.)

BareS, Josef. Mykologie v dennim zivotë a smëry mykologckého badâni v praksi 
prümyslové. (Mycologie dans la vie journalière et les tendances de recherches 
mycologiques dans la pratique industrielle.) (Mykologia, Prag V, 9— 10, 
p. 105— 109.)

Barnes, B. Variations in B o t r y t i s  c i n e r e a  Pers., induced by the action of 
high temperatures. (Ann. of Bot. XLIV [1930], p. 825—-858, 1 PI., 5 Textf.)

Barsakoff, B. Neuer kleiner Beitrag zur Pilzflora Bulgariens. (Ann. Univ. Sofia 
Facult. Physico-Mathém. X XV I, 2/3 [1929— 1930], Anhang p. 1—4.) Deutsche 
Zusammenfassung.

Bauch, R. Über multipolare Sexualität bei U s t i l a g o  l o n g i s s i m a .  (Arch, 
f. Protistenk. L X X  [1930], p. 417-^166, 1 Taf., 2 Fig.)

Baxter, D. V. A bruch treatment of molly staves. (Phytopathology X X  [1930], 
p. 575—582, 4 Textf.)

Bayliss, Elliott Jessie S. The soil fungi of the Dovey salt marches. (Ann. appl. 
Biol. XVII [1930], p. 284—305, 11 Textf.)

Beeli, M. Vocabulaire mycologique. (Les Naturalistes belges, Ann. V III [1928], 
p. 14— 15, 42—43.)

— Les T r u f f e s .  (Ibidem Ann. IX  [1928], p. 51—'54.)
— Nos P o l y p o r e s .  (Les Champignons de Belgique.) (Ibidem Ann. IX  [1928], 

p. 158— 160; 172— 174; 185— 188; Ann. X  [1929], p. 25—28; 72—76; 90—95; 
122—126.)
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Beeli, M. Petit guide de l’amateur de champignons. (Ibidem Ann. X  [1929], 
p. 146—'156.)

—■ Nos excursions mycologiques. (Ibidem Ann. X  [1929], p. 162— 163.)
— Mycologie. (La vie rurale Ann. II I  [1928], p. 237.)
—■ A propos de T r u f f e s .  (Ibidenx III [1928], p. 408.)
— Les champignons dangereux. (Ibidem III [1928], p. 317.)
— Promenades mycologiques. (Ibidem IV [1929], p. 258—259; 306—307 )
Behr, G. Über Autolyse bei A s p e r g i l l u s  n i g e r .  (Arch, f . Mikrobiol. I [1930], 

p. 411—444.)
Bëlehradek, Mudr. Jan. Lécba kvasinkami. (Le traitement avec S a c c h a r o ­

my c e s . )  (Mykologia, Prag V, 4/5 [1928], p. 46—48.)
Benedek, T. C r y p t o c o c c u s  m a l a s s e z i  ( P i t y r o s p o r o n  m a l a s -  

s e z i Sabouraud 1895). (Centralbl. f. Bakt., Abt. I, Bd. CXVI [1930], p. 317—331.) 
Bene§, R. T r i c h o l o m a  p e r s o n a t u m  Fr. (Mykologia, Prag V, 4/5 [1928], 

p. 59—61.)
— T r i c h o l o m a  a c e r b u m  Bull. (Ibidem V, 6 [1928], p. 79.)
— P l e u r o t u s  c o r t i c a t u s  Fr. hliva korovâ. (Ibidem V, 7/8 [1928], p. 98—99, 

1 Fig.)
— L a c t a r i u s  p u b e s c e n s  Fr. 1838. — Ryzec chlupaty. (Ibidem V 9/10

[1928] , p. 123— 124.)
— Nové stanovistë druhu P s a l l i o t a  B e  ne  si  Pilât v Cechäch. (Ibidem V, 
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trophen M y c o r r h i z a  von Empetrum nigrum. (Bot. Archiv X X X I [1930] 
1931, p. 386—440, 6 Fig. im Text.)

Hattori, H. Figures and brief descriptions of the japanese Mycetozoa. (Journ. Japan 
Bot. VII [1930], p. 6— 13, illustr.) — Japanisch.

Heijkenskjo, G. O. W. Zubereitung von Hefe. (U. S. P. 1757, 568.)
Heilmann, F. Einfluß der Kohlensäure auf Heterotrophen. (Dissertation Göttingen 

[1929], 55 pp.)
Heim, Roger. Revision des travaux parus jusqu’en 1928 sur la Flore cryptogamique 

africaine. V C h a m p i g n o n s  et P h y t o p a t h o l o g i e .  (Ann. Cryptog. 
exotique III, 2/3 [1930], p. 109— 155.)

Hein, Illo. Studies on morphogenesis in A g a r i c u s (Psalliota) c a m p e s t r i s .  
(Amer. Journ. Bot. X V II [1930], p. 882—915, 4 Pis.)

— Cell fusions in fungous hyphae. (Sei. II, Ser. 70 [1929], p. 635.)
— Straw compost for mushroom culture. (Mycologia X X II  [1930], p. 39—43.)
— Soy-bean Stover compost for mushroom culture. (Mycologia X X II, 5 [1930], 

p. 227—231.)
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Hinterthür. Der schluppige Porling, P o l y q o r u s  s q u a m o s u s .  (Zeitschr. f. 
Pilzkunde N. F. IX , 8/10 [1930], p. 146.)

Hiratsuka, Naohide. Über einige interessante oder für Japan neue Rostpilze. (Ann. 
Mycologici X X V III, 3/4 [1930], p. 278—280.) — Darin neu: P h r a g m i d i u m  
M i y a b e a n u m  S. Itö et H i r a t s u k a  f., Phr .  a l p i n u m  Hirats. f. 

Hirt, Ray R. F o m e s  E v e r h a r t i i  associated with the production of sterile 
rimose bodies on F a g u s  g r a n d i f o l i a .  (Mycologia X X II, 6 [1930, 
p. 310—311, PI. XXV.)

Höfer, K. P i l o b o l u s ,  der ,,Geschoßschleuderer“ (Natur u. Museum LX, 10 
[Frankfurt a. M. 1930], p. 445— 447, 1 Abbild, im Text.)

Höhne], F . f, herausgegeben v. W e e s e , J. Über E x c i p u l a  m e l a n o p h a e a  
Kunze. (Mitteil. a. d. Bot. Inst. d. Techn. Hochsch. Wien VII [1930], p. 15—16.)

— Über P e s t a l o z z i a  c o m p t a  Sacc. (Ibidem VII [1930], p. 29—-32.) 
Hopkins, J .  G., Benham, R. W. and Kesten, B. M. Asthma due to a Fungus- A l t e r -

n a r i a. (Journ. Amer. Med. Assoc. XCIV [1930], p. 6—-10, illustr.)
Huber, Glenn A. The A s p e r g i l l i  and their relation to decay in apples. (Journ.

Agric. Research, Washington XLI, 11 [1930], p. 801—817, 17 Texti.)
Huber, Heinrich. Standorte seltener Pilze in der Umgebung Wiener-Neustadts 

(Niederösterreich und Burgenland). — Beitrag zur Pilzgeographie. (Zeitschr f. 
Pilzkunde XIV, 6/7 [1930], p. 98— 104.)

— Vom Frühlings Ellerling ( H y g r o p h o r u s  m a r z u o l u s  [Fr.] Bres.) 
(Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX , 8—10 [1930], p. 144— 145.)

— Wie notwendig die Pilzaufklärung ist. (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F IX , 8—10, 
p. 147.)

— Der Geschmack des Stoppelpilzes. (Ibidem p. 147—-148.)
— Zur Bekömmlichkeit des kahlen Kremplings. (Ibidem p. 156.)
— T r i c h o l o m a  p e s s u n d a t u m  und a l b o b r u n n e u m .  (Ibidem 

p. 156.)
— Ist der Rettich-Fälbling (H e b e 1 o m a c r u s t u l i n i f o r m e )  eßbar oder 

giftig? (Ibidem IX  [1930], p. 190—191.)
Hübner. Hohlfuß-Röhrling und Lärchen-Milchling. (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX  

8—10 [1930], p. 139— 140.)
Ivanov, N. und Smirnova, M. Die Bedeutung des Sauerstoffs für die Bildung des 

Harnstoffs in Pilzen. (Zürn, eksper. Biol. Medic. X I [1929], p. 79—86.) —■ 
Russisch.

Jacot, A. P. Moss-mites as spore-bearers. (Mycologia X X II [1930], p. 94—96, 1 Fig.) 
Jaccottet, J . Die Pilze in der Natur. (Bern 1930, 250 pp., 76 Tafeln, 47 Federzeichn.) 
Jelinek, A. Fotografovänc hub. (Comment photographier les champignons.) (Myko- 

logia, Prag VI, 4/5 [1929], p. 45—50.)
Jergensen, C. A. Mykologiske Notitser I I I—X . (Bot. Tidsskrift XLI, 3 [1930], 

p. 227—-239, 22 Textf.) — Darin neu: N e o f a b r a e a  c o r t i c o l a  (Edgert.) 
C. A. Jorgensen (=  M y x o s p o r i u m  c o r t i c o l u m  Edgert.).

John, Arno. Noch einmal: Vergiftung mit A m a n i t a  p a n t h e r i n a  DC., dem 
Echten Pantherpilz. (Zeitschr. f. Pilzkunde XIV, 6/7 [1930], p. 104— 105.)

— Der Perlpilz ( A m a n i t a  r u b e s c e n s )  und der Ganzgraue oder Gedrungene 
Wulstling ( A m a n i t a  s p i s s a )  auch mit der Oberhaut eßbar ? (Zeitschr. 
f. Pilzkunde N. F. IX , 8— 10 [1930], p. 139.)

John-Brook, R. St. and Rhodes, Mabel. A lest of fungi an maintained in the national 
collection of type cultures, 1930. (Trans. Brit. Mycol. Soc. XV [1930], p. 155— 163.)
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Johnes, W. Neilson and Smith, M. Llewellyn. On the fixation of atmospheric nitrogen 
by P h o m a  r a d i c i s  C a l l u n a e ,  including a new method for investigating 
nitrogen-fixation in Microorganisms. Brit. Joum. Experimental Biology IV, 2 
[1928], p. 167—188.)

Johnson, M. M. The Gasteromyceteae of Ohio: puffballs, birds’ nest fungi and stink- 
horns. (Ohio Biol. Survey Bull. IV [1929], p. 273—352, PI. I—V.)

Johnston, I. M. F u n g i  in Expedition of the California Academy of Sciences to 
the Gulf of California in 1921. (Proceed. Calif. Acad. Sei. 4. Ser. X II, No. 30 
[1924], p. 1215— 1217.)

Jonâs, V. Neue Vermehrungsmethoden von Kulturpreßhefen und die Entstehung 
neuer Hefeformen. (Chemickÿ Obzor. IV [1929], p. 345—347.)

Joslyn, M. A. and Cruess, W. V. A comparative investigation of certain Film-forming 
Fungi. (Hilgardia IV, 9 [1929], p. 200—-240.)

Kallenbach, Franz. Der Geruch vom schuppigen Porling ( P o l y p o r u s  s q u a ­
mo s u s ) .  (Zeitschr. f. Pilzkunde XIV, 6/7 [1930], p. 108— 109.)

— Standortstreue der Pilze. (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX , 8— 10 [1930], p. 155.)
— Die Röhrlinge, B o l e t a c e a e .  Eine Bestimmungstabelle für jedermann. 

(Ibidem p. 182— 187.)
Kallenbach, M. und F. Merkblatt zu Tafel I der Wandtafelserie eßbarer und giftiger 

Pilze : Der grüne Knollenblätterpilz (Amanita phalloides) in verschiedener Färbung 
und in allen Entwicklungsstufen am natürlichen Standort. (Die Pilze Mittel­
europas, Darmstadt, F. Kallenbach.)

Kamel, L. On the life-history of U r e d i n o p s i s  p t e r i d i s ,  with a special 
bearing on its peridermial stage. (Ann. Phytopathol. Soc. Japan II  [1930], 
p. 207—228, 1 PI.)

Karling, J .  S. Studies in the C h y  t r i d i a l e s .  IV A further study of D i p 1 o - 
p h l y c t i s  i n t e s t i n a  (Schenk) Schroeter. (Amer. Journ. Bot. X V II 
[1930], p. 770—778, 4 Pis., 2 Textf.)

KâS, V. Pëëtovâni hub jako vedlejsi vÿtëzek z lesa. (La culture des champignons 
comme exploitation secondaire de la forêt.) (Mykologia, Prag VI, 7/8 [1929], p. 103.)

Kavina, K. Basidie. (Sur la forme et la structure de la baside.) (Mykologia, Prag VI,
1 [1929], p. 4—7, Fig. 1—8.)

— Prispëvek k biologii a morfologii S a r c o s o m a  g l o b o s u m  (Schmidel) 
Rehm. (Contribution à l’étude de la biologie et la morphologie du S a r c o s o m a  
g l o b o s u m  [Schm.] Rehm.) (Mykologia, Prag VI, 9/10 [1929], p. 105— 113, 
14 Textf.)

— Ryzec vodnatÿ Velen., L a c t a r i u s  u v i d u s  Fries. (Ibidem VI, 9/10 [1929], 
p. 117-120, 1 Taf.)

— Rovetka pÿcavkovitâ ( N y c t a l i s  l y c o p e r d i o i d e s  Bulliard). (Ibidem 
V, 7/8 [1928], p. 81—83, m. färb. Tafel.)

— Ryzec serednÿ a ryzec oranzovÿ. ( L a c t a r i u s  t u r p i s  [Weimm.] Fr. =  
L a c t a r i u s  n e c a t o r  Pers. a L a c t a r i u s  a u r a n t i a c u s  [Fl. 
Danic.] Fr.) (Ibidem V, 9/10 [1928], p. 109— 111, 1 Taf.)

Kelley, A. P. Mycorrhizal studies. I. Mycorrhiza of Mount Alto nursery stock. 
(Journ. Forest. X X V III [1930], p. 34— 41, Fig. 1—2.)

Kern, F. D., Thursten, H. W., Orton, C. R. and Adams, J .  F. The rusts of Pennsylvania. 
(Pennsylvania Agric. Exp. Stat. Bull. CC X XX IX  [1929], p. 3—53.)
Hedvrigia Band L X X I. 5
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Killermann, Seb. Pilze aus Bayern. IV Teil. L e u c o s p o r a e .  (Denkschr. Bayer. 
Bot. Ges. Regensburg XVIII [Regensburg 1931], p. 1—120, Taf. X II—-XVII.) — 
Darin neu: A m a n i t a  a s p e r a  var. F r a n c h c t i  Boud. var. e l o n g a t a  
Kill.; A. v a g i n a t a  (Bull.) Roz. var. c i n n a b a r i n a  Kill.; L e p i o t a  
F r i e s i i  var. m a g n a  K ill.;L . g l i o d e r m a  Fr. var. b r u n n e a  Kill.; 
T r i c h o l o m a  o r i r u b e n s  Quel. f. m i n o r ;  C l i t o c y b e  c y a t h i -  
f o r m i s  f. m a x i m a  Kill.; C o l l y b i a  m a c u l a t a  A. et S. var. in  - 
c a r n a t o s p e r m a  f. m i n o r  K ill.;C . r u f i c e p s  Kill.

—■ Nachtrag (3), p. 120—-127.
King, C. J .  and Loomis, H. F. Further studies of cotton root rot in Arizona, with a 

description of a sclerotium stage of the fungus. (Journ. Agric. Research, Washington 
X X X IX  [1929], p. 641—679, Fig. 1— 17.)

Klebahn, H. Zur Kenntnis einiger B o t r y t i s - Formen vom Typus der B o t r y t i s  
c i n e r e a .  (Zeitschr. f. Bot. X X III  [1930] [Oltmanns Festschr.], p. 251—-272, 
5 Textf.)

—■ P e n i c i l l i u m  E h r l i c h  i i ,  ein bemerkenswerter neuer Schimmelpilz. 
(Ber. Deutsch. Bot. Ges. XLVIII, 9 [1930], p. 374—389, 14 Textabb.)

Klika, Boh. D i s c i s e d a  c o m p a c t a  Czernj. ( C a t a s t o m a  s u b t e r r a -  
n e u m Morg.) ve vysi 5000 m. n. m. (Mykologia, Prag V, 1 [1928], p. 13.)

— C l a t h r u s  c a n c e l l a t u s  Tourn. —■ mfezovka smr dutä. (Ibidem V, 2/3, 
p. 17—’20, 2 Textf., Taf.)

Klika, J . Contributions ä la connaissance de la flore mycologique de la Bulgarie II. 
(Acta Bot. Bohcmica VIII [1929], p. 119—128.)

Knauth, B. Eine Pilzvergiftung. (Zeitschr. f . Pilzkunde N. F. IX , 8— 10 [1930], p. 148.)
Kniep, H. Vererbungserscheinungen bei Pilzen. (Bibliogr. Genetica V [1929], 

p. 371—478.)
—■ Über Sclektionswirkungen in fortlaufenden Massenaussaaten von S c h i z o -  

p h y l l u  m. (Zeitschr. f. Bot. X X III  [1930] [Oltmanns Festschr.], p. 510—536-)
Koch. Der Schopf-Tintling mit Riesenstielen. (Zeitschr. i. Pilzkunde N. F. IX , 

8—10 [1930], p. 145—146.)
— Der Hasen-Röhrling. (Ibidem p. 155.)
Kögl, Fr. und Erxleben, Hanni. Untersuchungen über Pilzfarbstoffe. X. Über das 

Xylindein, den Farbstoff des grünfaulen Holzes. (II.) (Liebigs Ann. CCCCLXXXIV 
[1930], p. 65—84.)

Köhler, E. Beobachtungen an Zoosporenaufschwemmungen von S y n c h y t r i u m  
e n d o b i o t i c u m  (Schilb.) Perc. (Centralbl. f. Bakteriologie usw., II. Abt., 
Bd. L X X X II, 1/7 [1930], p. 1—10, 3 Textfig.)

Konrad, P. et Maublanc, A. leones selectae fungorum I, 6 (Paris 1930), Titel, Index, 
Tab. 64—100. (Schluß des ersten Bandes.)

Kooijmans, J . Einfluß des Jods auf die Reproduktion der Hefe. (Centralbl. f. Bakt. 
usw., II. Abt., L X X X II [1930], p. 347—353, 2 Fig. im Text.)

Krupko, S. Quelques observations vitales sur Phytophtora Nicotianae. (Compt. 
Rend. Soc. Biol. CIII [1930], p. 217.)

Kuöera, Jindfich. C o l l y b i a  m a c u l a t a  Schw. R u s s u l a  M a i r e i  
Singer. (Mykologia, Prag VI, 6 [1929], p. 76—78.)

— Prispevek k feseni system, zahad v rode R u s s u l a .  ‘(Ein Beitrag zur Lösung 
der system. Probleme der Gattung Russula.) (Mykologia, Prag VI, 2/3 [1929], 
p. 29—34, 3 Textf.)

— R u s s u l a  x e r a m p e l i n a  Schaeff. v novem svetle ( R u s s u l a  x e r a m -  
p e 1 i n a Schaeff. in neuer Auffassung). (Ibidem VI, 4/5 [1929], p. 50—55, 4 Textf.)
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Kuëera, jindrich. B o l e t u s  a l u t a r i u s  Fr.  (Ibidem VI, 4/5 [1929], p. 62—63,
1 Textf.)

— Tri podobné druhy rodu C o l l y b i a .  (Drei ähnliche Arten der Gattung C o l l y -  
bi a. )  (Mykologia, Prag VI, 7/8 [1929], p. 97—98, 3 Textf.)

— R u s s u l a  p e c t i n a t a  Bull, a R u s s u l a  R a v u l t i i  Q. (Ibidem VI, 
9/10 [1929], p. 122— 124, 2 Textf.)

— R u s s u l a  x e r a m p e l i n a  Schaeff. (Mykologia, Prag V, 1 [1928], p. 9—-10, 
Fig-)

—■ Originalni-holubnik. (Ibidem V, 1 [1928], p. 14.)
— R u s s u l a  e l e g a n s  Bres. et Ricken. (Ibidem V, 2/3 [1928], p. 31—-32,

2 Textf.)
—- R u s s u l a  c l a r o f l a v a  Growe. (Ibidem V, 23 [1928], p. 34, 1 Textf.)
— R u s s u l a  m o r a v i c a  Vel. a Russula smaragdina Quélet. (Mykologia, 

Prag V, 4/5 [1928], p. 61—63, 3 Textf.)
I n o l o m a  v i o l â c e u m  L. (Ibidem V, 6 [1928], p. 78, 1 Textbild.)
Tri zajimave druhy z rodu R u s s u l a .  (Les trois espèces interessantes du genre 
R u s s u l a . )  (Ibidem V, 7/8 [1928], p. 99— 101, Fig. I—-III.)

— Co je R u s s u l a  rhytipus Sécr. ? (Qu’est ce que R u s s u l a  r h y t i p u s  
Sécr. ?) (Mykologia, Prag V, 9/10, p. 121— 123, 1 Textf.)

Kudrna. R u s s u l a  v i s c i d  a Kudrna. — Holubinka lepkâ. (Mykologia, Prag V, 
4/5 [1928], p. 56—57, mit färb. Tafel.)

Kunz. Der Rohrkolben-Schnitzling. (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX , 8—-10 [1930], 
p. 134— 136, 1 Textabb.)

— Der frühe Schüppling ( P h o l i o t a  p r a e c o x )  als Speisepilz. (Ibidem 
p. 156— 157.)

—-Zu P o l y p o r u s  s q u a m o s u s ,  dem schuppigen Porling. (Ibidem XIV, 
6/7 [1930], p. 109.)

Kusano, Shunsuke. Observations on O l p i d i u m  t r i f o l i i  Schoolt. (Journ.
College Agric. Tokyo X  [1929], p. 83—99, 7 Textf.)

Lacassagne, A. et Holweik, F. Sur la radiosensibilité de la levure S a c c h a r o m y c e s  
e l l i p s o ï d e u s .  (Compt. Rend. Soc. Biol. France CIV [1930], p. 1221— 1223.) 

Laing, E . V. Les mycorrhizes des arbres forestiers. (Bull. Soc. centr. forestière 
Belgique, Ann. X X X V I +  X X X II  [1929], p. 120— 128.)

Lataste, Fern. Présentation d’un champignon monopétasien, monstruosité double 
autositaire. (Proc.-verb. Soc. Linn. Bordeaux L X X X  [1928], p. 86—-89.) 

Laubert, R. Mykologische und floristische Notizen aus Sylt. (Verhandl. Bot. Ver. 
Prov. Brandenburg L X X II, 2 [1930], p. 98— 108.)

— Schmarotzerpilzfunde aus Thüringen. (Zeitschr. f. Pilzkunde XIV, 6/7 [1930], 
p. 86—90.)

Laxa, Otakar. M a r g a r i n o m y c e s  B u b â k i  — ein Schädling der Margarine.
(Centralbl. f. Bakt. usw., II. Abt. L X X X I, 15/22 [1930], p. 392—396, 3 Textabb.) 

Lee, H. J . New parasitic fungi of Montgomery County. (Proc. Indiana Acad. Sei. 
X X X IX  [1929] 1930, p. 135.)

Lendner, A. Détermination de Mucorinées. (Deux Mucors nouveaux.) (Bull. Soc. 
Bot. Genève 2. Sér. X X I [1929/30], p. 256—263, Fig. I— IV.) — M u c o r  i n -  
d i c u s  Lendner; M. B u n t i n g i i  Lendner.

Leonidse, L. Über den weißen und blauen Camembertschimmel. (Rassen oder Arten.)
(Centralbl. f. Bakt. usw., II. Abt. L X X X II, 8/14 [1930], p. 211—246, 10 Textabb.) 

Liese. Das Auftreten des Zählings ( L e n t i n u s  s q u a m o s u s )  an kiefernen 
Eisenbahnschwellen. (Der Bahnbau X LV I [1929], p. 833—834, 2 Abb.)
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Lind, J . Danske Micromycetes. (Bot. Tidsskrift XLI, 3 [1930], p. 210—225, Tav. 
V—VI.) —■ Darin neu : G n o m o n i e l l a  T o r m e n t i l l a e ;  M i c r o d i -  
p l o d i a  r e s e d a e ;  H e n d e r s o n i a  a r t e m i s i a e ;  H.  h e 1 i c h r y s i; 
C a m a r o s p o r i u m  m i c r o s p o r u m ;  C r y p t o s p o r i u m a n t h r i -  
s c i ;  I s a r i o p s i s  e m p e t r i .

Linder, David H. Notes an T r e m e l l o g a s t e r  s u r i n a m e n s i s .  (Mycologia 
X X II, 6 [1930], p. 265—270, PI. X X II, X X III.)

Ling-Young, M. Étude biologique des phénomènes de la sexualité chez les Mucori- 
nées (Suite). (Rev. génér. Bot. X L II [1930], No. 501, p. 535—552 [à suivre].)

—• Étude biologique des phénomènes de la sexualité chez les Mucorinées. II. Étude 
cytologique des phénomènes de la sexualité chez les Mucorinées. (Rev. génér. de 
Bot. X L II No. 502 [1930], p. 618—639, Fig. 19—25 [à suivre].)

Litschauer, V. Über s t e r e u m  a m b i g u u m  Peck und S t .  s u l c a t u m  
Burt., zwei neue Bürger der Hymenomycetenflora Europas. (Arch. f . Protistenkde. 
L X X II [1930], p. 302—310, 1 Taf., 1 Textf.)

Lohwag, Heinrich. Mykologische Studien. IV Zur Entwicklungsgeschichte von 
M u t i n u s  c a n i n u s .  (Huds.) Fr. (Archiv f . Protistenkde. L X X II, 2 [1930], 
p. 214—246, Taf. XVII.)

— Mykologische Studien. V Zu X a n t h o c h r o u s  c u t i c u l a r i s  (Bull.) 
Pat. und X a n t h o c h r o u s  h i s p i d u s  (Bull.) Pat. (Ibidem L X X II [1930], 
p. 420—432, 4 Taf., 3 Fig. im Text.)

—■ Pilzseltenheiten und Pilzschönheiten unserer Heimat. (Radio-Wien Nr. 48 [2. bis 
8. September 1929], Vortragsreihe: Entdeckungsreisen in Wald u. Flur VIII, 
mit 9 Textabb.)

— B a t t a r e a  und E l a s m o m y c e s ,  zwei Pilzseltenheiten des Burgenlandes. 
(,,Burgenland“, Vierteljahrshefte f. Landeskunde III [1930], p. 132—'137, Taf. X.)

— C a t a s t o m a  j u g l a n  d i f o r m e  ein afrikanischer Gastromycet. (österr. 
Bot. Zeitschr. L X X IX , 3 [1930], p. 279—285, 6 Textabb.)

Lugg, J . H. Some notes on A l l o m y c e s  a r b u s c u l a  Butler. (Trans. Wis­
consin Acad. Sei. XXIV  [1929], p. 343—355, PI. VIII.)

Mackie, W. W. S c l e r o s p o r a  m a c r o c a r p a  in barley. (Phytopathology 
X X  [1930], p. 107.)

Madlhassan, S. Die Wasserstoffionenkonzentration im Zellinnern von F u s a r i u m  
1 i n i B. und Hefe. VII. Mitt. Zum Mechanismus der Enzymwirkung. (Biochem. 
Zeitschr. CCXXVI [1930], p. 203—208.)

Magalhäes, O. de. Contribucào para o conhecimento das lesôes provocadas pelo 
, , O i d i u m  b r a s i l i e n s e "  (O. Magalhäes 1914). (Mem. Inst. Oswaldo 
Cruz X X II [1929], p. 27—37, 28 Tab.)

Malençon, G. Recherches complimentaires sur les basides du B a t t a r r a e a  
G u i c c i a r d i n i a n a  Ces. (Ann. Cryptog. exot.' III, 4 [1930], p. 194— 199, 
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f o l i a t i ;  S i n a p i d i s  a r v e n s i s ;  S y r e n i  a*e s e s s i l i f l o r a e ;  
C y s t o p u s  T r e j o p o g i  f. T r a g o p o g i ;  f. X e r a n t h e m i  a n n u i ;  
P e r o n o s p o r a  C e r a s t i i  a n o m a l i ;  P.  R a n u n c u l i  s a r d o i ;  
P.  R a n u n c u l i  S t e v e n i ;  P.  B  u 1 b o c a p n i f. C o r y d a l i s  M a r -  
s c h a l l i a n a e ;  P a e s t i v a l i s  f. M e d i c a g i n i s  f a l c a t a e ;  P. 
L a t h y r i  a p h a c a e ;  P.  G a l e g a e ;  P.  M e l a m p y r i  c r i s t a t i .

Scaramella, P. Appunti sull ecologia dei funghi alpini della zona del Piccolo San 
Bernardo. (Nouva Giorn. Bot. Ital. X X X V II [1930], p. 448—451.)
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Schäffer. Der Geruch des März-Ellerlings. (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX , 8—10 
[1930], p. 145.)

— Die Sammethäubchen ( Ga l e r a ) .  (Ibidem p. 163—174.)
Scharrer, K. und Claus, G. Der Einfluß des Jodes auf die Kohlensäureproduktion 

gärender Hefe. (Arch. f. Mikrobiol. I [1930], p. 343—364, 11 Textf.)
Schriftleitung d. Zeitschr. f. Pilzkunde. Pilzberatungsstellen der Deutschen Gesell­

schaft für Pilzkunde. (Zeitschr. f. Pilzkunde XIY, 6/7 [1930], p. 105—'107.)
Schweizer, G. Ein Beitrag zur Technik bei der Kultur von Mikroorganismen. (Cen- 

tralbl. f. Bakt. usw„ II. Abt. L X X X II [1930], 8/14, p. 247—250, 5 Textabb.)
Schwitzer, H. B o l e t u s  c a v i p e s  (Hohlfuß) und B o l e t u s  e l e g a n s  

(Gold-Röhrling). (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX , 8—10 [1930], p. 136— 138.)
Seaver, Fred J .  Photographs and descriptions of Cup-fungi. X III. S u b h y p o -  

g e o  us  F o r m s .  (Mycologia X X II, 5 [1930], p. 215—218, PI. X X II, X X III.)
Seidel. H e b e l o m a  c r u s t u l i n i f  o r m e  (Bull.) (Tränender Hautkopf, 

Gemeiner Fälbling), ein gefährlicher Giftling. (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX , 
8—10 [1930], p. 142—143.)

Siemaszko, Wincenty. Szara plesii cebuli. B o t r y t i s  a l l i i  Mu n n .  (Roczniki 
Nauk Rolniczych i Leénych X X I [1929], p. 1— 11, mit engl. Zusammenf.)

— Maczniak Rzekomy Chmielu ( P s e u d o p e r o n o s p o r a  h u m u l i  Wilson) 
w Polsge. (Gazety Polniczej 1927 — Sonderdruck 12 pp.) Polnisch.

Siemaszko, Janina i Wincenty. Owadorosty polskie i palearktÿczne. ( L a b o u l b e -  
n i a l e s  polonici et palaearctici.) (Bull, entomologique de la Pologne VI, 3/4
[1927], 1928, p. 188—211, Tab. VIT)

Skyva, Fr. Novâ plzatka pro Ceskoslovensko. ( L i m a c i u m  g l u t i n i f e r u m  
[Bull.] Fr. in der Tschechoslowakei.) (Mykologia, Prag V, 1 [1928], p. 12— 13.)

— Novÿ hfib pro Moravu. ( B o l e t u s  i m p o l i t u s  Fr. [B o l. a q u o s u s  
Krombh.] Hrib plavÿ. Fahler Röhrling, nouvelle espèce pour Morava.) (Ibidem 
VI, 6 [1929], p. 67—69, 1 Textf.)

— Uchâc podezrelÿ ( G y r o m i t r a  s u s p e c t a  Krombholz). (Ibidem VI, 7—8
[1929], p. 95—97.)

— F i s t u l i n a  h e p a t i c a  Schaeff. (Ibidem VI, 9/10 [1929], p. 125.)
Smith, Ernest C. T r a m e t e s  h i s p i d  a a destructive parasite in apple orchards.

(Mycologia X X II, 5 [1930], p. 221—222, PI. XXVI.)
Smith, G. The identification of fungi causing mildew in cotton goods: the genus 

A s p e r g i l l u s .  (Journ. Text. Inst. X IX  [1928], p. 92— 100.)
Smit, Jan. Die Gärungssarcinen. Eine Monographie. (R. Kolkwitz: Pflanzenfor­

schung Heft 14, V III, 59 pp., 2 Kurven, 10 Textabb., 8°, Jena [Gust. Fischer].)
Spilger. Der Kampf gegen die Pilzvergiftungen durch eine Knollenblätterpilz-Wand­

tafel. (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F IX , 8—10 [1930], p. 160.)
Steinmann, A. The occurrence of mycorrhiza in Chinchona in Java. (Trop. Agri­

culturist L X X II [1929], p. 281—283.)
Stejskal, Vâcslav. Liska pomerancovâ. C a n t h a r e l l u s  a u r a n t i a c u s  Fr. =  

C l i t o c y b e  a u r a n t i a c a  Studer. (Mykologia, Prag V, 7/8 [1928], 
p. 83—85.)

— Mlzenka. C l i t o c y b e  n e b u l a r i s  Bätsch. 1783. (Ibidem VI, 4/5 [1929], 
p. 59—61.)

Stent, H. B., Subramaniam, V. and Walker, Th. K. The mechanism of the degradation 
of fatty acids by mould fungi. Pt. III. (Journ. Chem. Soc. London [1929], 
p. 1987—1988.)
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Stevens, Edith. Cytological features of the history of G y m n o s p o r a n g i u m  
j u n i p e r i - v i r g i n i a n a e .  (Bot. Gazette L X X X IX  [1930], p. 394—401, 2 Pis.)

Stevens, F . L. The Effects of Ultra-Violet Irradiation on various Ascomycetes, Sphae- 
ropsidales and Hyphomycetes. (Centralbl. f. Bakt. usw., II. Abt. L X X X II, 8/14
[1930], p. 161— 174, 17 Textf.)

—■ Parasitic fungi from Panama. (Ann. Mycologici X X V III, 3/4 [1930], p. 281—286, 
Fig. 1—6.) — Darin neu: P h y l l a c h o r a  d a v i l l a e  Stevens; D i c t y -  
o c h o r a  p a s p a l i  Stevens; M y c o s p h a e r e l l a  e r y t h r i n a e  Stevens.

Steyaert, R .L . C l a d o s p o r i u m  H e m i l e i a e  n. spec. Un parasite de l’H e m i - 
l e i a  v a s t a t r i x  Berk, et Br. (Bull. Soc. Roy. Bot. Belgique 2. Ser. X III, 1 
[1930], p. 46—48, PI. IV, V.)

Stier. Überraschungen. (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX , 8— 10 [1930], p. 132—-134.)
Stoll, Ferd. Erdm. Ein neuer Tintenpilz. C o p r i n u s  d u n a r u m  n. sp. (Korre- 

spondenzbl. d. Naturf. Ver. z. Riga L X  [1930], p. 144— 145, 1 Farben- u. 2 Schwarz­
tafeln.)

Stout, G. L. New fungi found on the Indian Corn Plant in Illinois. (Mycologia X X II, 6 
[1930], p. 271—286, PI. X X IV .) — Darin genannt; A s c o c h y t a  M a y d i s ;  
A. Z e a e ;  C o n i o t h y r i u m  Z e a e ;  H e 1 m i n t h o s p o r i u m z e i -  
c o l a ;  L e p t o s p h a e r i a  M a y d i s ;  L.  v a r i i s e p t a t a ;  L.  Z e a e ;  
L e p t o t h y r i u m  Z e a e ;  M y c o s p h a e r e l l a  z e i c o l a ;  P h a e o -  
c y t o s p o r e l l a  n. gen.; P h . Z e a e ;  P h y l l o s t i c t a  Z e a e ;  P h y -  
s a l o s p o r a  Z e a e ;  P 1 e o s p h a e r u 1 i n a z e i c o l a ;  S e p t o r i a  
Z e a e ;  S. z e i c o l a ;  S. z e i n a.

Stover, W. G. and Johnson, M. M. Two Ohio subterranean Ascomycetes and their 
ascomycetous parasites. (Ohio Journ. Sei. X X X  [1930], p. 177— 182.)

Striulciuk. Atypische Korrodierung der Stärke bei der mit F u s a r i u m  r o s e u m  
und G i b b e r e l l a  S a u b i n e t i i  befallenen amerikanischen Futtergerste. 
(Zeitschr. f. Untersuch, d. Lebensmittel L IX  [1930], p. 258—265, 15 Textf.)

Sulzberger, M. B. Experimentelle Untersuchungen über die Dermatotropie der 
Trichophytonpilze. (Arch. f. Dermatologie CLVII [1929], p. 345—357.)

Suranyi, G. und Vermes, M. Einfluß der ultravioletten Bestrahlung auf die Atmung 
von Vogelerythrocyten und Hefezellen. (Magyar, orv. Arch. X X X  [1929], 
p. 585—590.) —■ Ungarisch.

Szemere, L. v. Die Pilzkurse in Ungarn. (Zeitschr. f . Pilzkunde IX  [1930], p. 177— 182.)
Takahashi, S. Biologische Studien über die Trichophyten. (Japan. Journ. Dermatol. 

X X IX  [1929], p. 134—-151.) — Japanisch mit deutscher Zusammenf.
Tamiya, H. und Morita, Sh. Bibliographie von A s p e r g i l l u s  1729—1928. 

(Forts. X V II u. Schluß.) (Bot. Mag. Tokyo XLIV  [1930], p. 375—386, p. 421—431.)
Tasugi, H. On the pathogenicity of T y p h u l a  g r a m i n u m  Karsten. (Journ. 

Imp. Agric. Experim. Stat. Nishigahara. Tokyo I [1930], p. 183— 198, 2 Pis.) — 
Japanisch mit engl. Zusammenf.

Tatar, Fr. P h o l i o t a  s p e c t a b i l i s  Fr. v Ceskoslovensku. (Mykologia, 
Prag V, 2/3 [1928], p. 34.)

Teodorovicz, F . von. Freuden und Leiden des Champignonzüchters. (Zeitschr. f. 
Pilzkunde XIV, 6/7 [1930], p. 85—86, 1 Tafel.)

— Der vermutliche Karbolgerucherreger bei den Hutpilzen. (Zeitschr. f. Pilzkunde 
N. F IX , 9—10 [1930], p. 125— 128, Tafel X II, oben.)

Thienes, C. H. A new Monilia-like fungus. Characteristics of an organism associated 
with a dermatosis peculiar to workers in canneries. (Arch, of Dermatol. X IX
[1929], p. 800—806, 4 Fig.)
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Thies, W. Untersuchungen'über den Einfluß der Bedingungen auf die Säurebildung 
des Schimmelpilzes A s p e r g i l l u s  f u m a r i c u s .  (Zentralbl. f. Bakt., II. Abt. 
L X X X II [1930], p. 321—347, 1 Fig. im Text.)

Thöm, Charles (with assistance of M. B. C h u r c h , O. E. M a y and M. A. R a i n e s ) .
The P e n i c i l l i a .  I-r-X III. (1̂ —644, F. I—99. Baltimore 1930.)

Thomas^ H. E. and Burrill, A. B. A twig canker of apple caused by N e c t r i a  c i n ­
n a b a r  i n a, (Phytopathology X IX  [1929], p. 1125— 1128, 1 Fig.)

Thomas, R. C. Composition of fungus hyphae. II. S c l e r o t i n i a .  (Amer. Journ. 
Bot. X V II [1930], p. 7,79—788.)

Togashi, K. Comparative studies on the physiology of L e u c o s t o m a  l e u -  
c o s  t o m a and V a l s a  j a p ó n i c a .  (Bull. Imp.- Coll. Agrie, and Forestry 
Morioka, Japan No. 15 [1930], 76 pp., 1 PI., 3 Textf.)

Toma, A. Sur l’infection des cheveux ,,in vitro" par les champignons des teignes.
(Ann. Dermatol. Sér. X  [1929], p. 641—643.)

Tomkins, R. G. The effect of acetaldehyde on the growth of moulds. (Dept. Sei. and 
Indust. Res. Rept. Food Invest. Board for the year 1929 [1930], p. 57—-59.) 

Tomoda, Y. und Wadano, M. Stickstoffverteilung in Hefe-Proteinen auf Ammonium-, 
sulfat als einziger Stickstoff quelle. (Journ. Soc. Chem. Ind. Japan X X X III, 
Suppl. [1930], p. 27 B—29 B.)

Toro, R. A. El concepto taxonómico de los Perisporiales. (Boll. Soc. Columb. Cient. 
Nat. X V III [1929], p. 10—13.)

Tyroff, H. Pilzkulturen in unserer Stadt. (Natur und Museum LX, 10 [Frankfurt a. M. 
1930], p. 455—459, 5 Abb. im Text.)

Tyttl, Fr. H y g r o p h o r u s  c a p r i n u s  Scopoli. — Stavnatka kozi. (Mykologia, 
Prag V, 7/8 [1928],- p. 95, 1 Fig.)

Ulbrich, E. Über den vermeintlichen Parasiten , , P o r i a  a g a r i c i c o l a  
(Ludw.) Sacc. auf Amanita-Arten. (Ber. Dtsch. Bot. Ges. X LV III, 10 [1930] 
1931, p. 465—469, Taf. VI.)

Unamuno, P. Luis M. Nueva aportación a la micologia española. (Bol. R. Soc. Españ. 
Hist. nat. X X X , 6 [1930], p. 287—301, Fig. 1—4.) — Darin neu: E n t y l o m a  
t o 1 p i d i s Unam.; S p h a e r e l l a  f r a n k e n i a e  Unam.; P h y 11 o - 
s t i c t a  k e n t i a e  Unam.; S e p t o r i a  b r i z a e  Unam.; S e p t o r i a  
t o l p i d i s  Unam.; K e l l e r m a n i a  h o r d e i  Unam.; H e n d e r s o n i a  
h o r d e i  Unam.; C a m a r o s p o r i u m  m a c r o s t a c h y u m  Unam.; 
C. a r t h o e n e m o n i s  Unam.

— Hongos microscópicos de San Román de los Caballeros (León.). (Ibidem X X X , 4
[1930], p. 207—215.) — Darin neu: S p h a e r e l l a  a n t o n i a n a  Unam.; 
D a r l u c a  v u l p i a e  Unam.; C a m a r o s p o r i u m  a d e n o c a r p i  Unam.; 
C. s c o p a r i u m  Unam.; C. s a r o t h a m n i  Unam.; H o r m i s c i u m  
e r i c a e Unam.

— Datos para el conocimiento de la Micoflora española. (Bol. R. Soc. Españ. Hist. 
Nat. X X X , 8 [1930], p. 419—434, 4 Textf.) — Darin neu: P u c c i n i a  a n t o ­
n i a n a  (Fig. 1); R h a b d o s p o r a  p y r e t h r i ;  A s c o c h y t e l l a  m a ­
lí o ni  a e (Fig. 2); D i p l o d i a  g u i n e a e  (Fig. 3); P h y l l o h e n d e r -  
s o n i a  m a h o n i a e ;  S a c i d i u m  s e n n e n i a n u m  (Fig. 4).

— Hongos microscópicos de los alrededores de Caudete (Albacete). (Ibidem X X X , 7 
[1930], p. 370—390.) — Darin neu: C y s t o p u s  c y n o g l o s s i ;  S p h a e ­
r e l l a  e u p h o r b i a e  e x i g u a e ;  S e p t o r i a  a g r o p y r i n a ;  S. 
c o n v o l v u l i  var. a m p h i g e n a ;  S. d i p l o t a x i s ;  S. t r i t i c i n a ;  
D i p l o d i n a  p s o r a l e a e ;  M i c r o d i p l o d i a  a g r o p y r i .
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Vandendries, René. La tetrapolarité et les mutatiôns sexuelles chez H y p h o l o m a  
h y d r o p h i l u m  Bull. (Bull. Soc. Roy. Bot. Belgique 2. Sér. X III , 1 [1930], 
p. 26—35, 1 Fig.)

Van Hook, J .  M. Indiana Fungi, X II . (Proc. Indiana Mad. Sei. X X X IX  [1929] 1930, 
p. 75—83.)

Vanin, S. J . Materialien zum Studium von Hausschwämmen. (Mitt. V III d-. Staatl.
Forsch.-Inst. f. Bauwesen Moskau, Novb. 1929, p. 5— 10.) Russisch.

Vasudeva, R. N. S. Studies in the physiology of parasitism. X II . On the effect of one 
organism in reducing the parasitic activity of another. (Ann. of Bot. X LIV  [1930], 
p. 557—564.)

—- On the occurrence of,, False sectors“ in cultures of F u s a r i u m  f r u c t i g e n u m  
Fr. (Trans. Brit. Mycol. Soc. XV [1930], p. 93—95.)

Veen, R. van der. Onderzoekingen over Tracheomycosen. (Bissert, Utrecht 1930, 
89 pp.)

Velenovskÿ, J . O nëkterÿch zâvojenkâch (Entoloma). (Quelques espèces du genre 
E n t o l o m a . )  (Mykologia, Prag V, 9/10 [1928], p. 111— 113, 1 Fig.) — Darin 
neu: E n t o l o m a  p u s t u l a t u  m.

— Vliv mësice nà houby. (L’influence de la lune sur les champignons.) (Ibidem V, 1
[1928] , p. 1—3.)

— Jak u nâs prezimuji houby (Ibidem V, 2/3 [1928], p. 38—39.)
— Novÿ druh rodu L e p t o g l o s s u m .  (Generis Leptoglossum species nova.) 

(Ibidem V, 7/8 [1928], p. 91, 1 Textf.) — L e p t o g l o s s u m  p e z i z a e f o r m e  
Vel. sp. nov.

—■ O krâse hub. (Beauté des champignons.) (Ibidem VI, 1 [1929], p. 1—3; VI, 2/3
[1929] , p. 17—20.)

—- Novinky z oddël. bedlovicÿch cervenovÿtrusnÿch. ( A g a r i c i n e a e  r h o d o -  
s p o r e a e aliquot novae.) (Ibidem VI, 2/3 [1929], p. 25—27, 11 Textf.) — Darin 
neu: P l u t e u s  P i l a t i ;  P.  c o m b u s t o r u m ;  P. f r a x i n e u s ;  N o -  
l a n e a  h i r t a ;  N. a u t u m n a l i s ;  C l a u d o p u s  n i v e u s ;  C. p a l u -  
d o s u s ;  C. m i n u t u s .

— G y r o  d o n  ( B o l e t u s )  S t e j s k a l i  Bres. (Ibidem VI, 2/3 [1929], 
p. 37—38.)

— Dodatky k rodu C r e p i d o t u s  Fr. (Additamenta ad genus C r e p i d o t u s  
Fr.) (Ibidem VI, 6 [1929], p. 65—66.)

— R a m i c o 1 a , Agaricinearum genus novum. (R a m i c o 1 a , novÿ rod Agari- 
cinei.) (Ibidem VI, 6 [1929], p. 76, 1 Textf.)

— Penizovka ëirokolupennâ. ( C o l l y b i a  p l a t y p h y l l a . )  (Ibidem VI, 7/8 
[1929], p. 99— 100.)

— Lanÿze v Arabii. (Trüffel in Arabien.) (Ibidem VI, 7/8 [1929], p. 99.)
— L e p i o t a  d e n u d a t a  Rabenh. (Ibidem VI, 7/8 [1929], p. 99.)
— N i d u l a r i a  p i s i f o r m i s  Roth (Granularia). (Ibidem VI, 7/8 [1929], p. 99.) 
Vimmer, Ant. Nicitelé spor mikroskopickÿch hub. (Les ennemis des spores des

champignons microscopiques.) (Mykologia, Prag V, 1 [1928], p. 3—4, 1 Textf.) 
Nicitel P u c c i n i a  s i m p l e x .  (Parasite de P u c c i n i a  s i m p l e x . )  
(Ibidem V, 2/3 [1928], p. 24—25.)

■ Dvoukfidly hmyz, cizopasici v chorosich (P o l y p o r u s )  v okoli prazském. 
(Diptères, parasites du genre P o l y p o r u s  aux environs de Prague.) (Ibidem 
VI, 1 [1929], p. 9— 11, 1 Fig.)

Wachowiak, M., Stryker, G. V., Marr, J . ,  Bock, H. and Fleicher, M. S. The occurrence 
of Monilia in relation to psoriasis. (Arch, of Dermatol. X IX  [1929], p. 713—731.)

(77)
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Wagner, Kurt. Wer hat den narzissengelben Wulstling ( A m a n i t a  j u n q u i l -  
1 e a) schon gegessen ? (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX , 8—-10 [1930], p. 146— 147.)

Waterhouse, W. L. Australian rust studies. II. Biometrical studies of the morphology 
of spore forms. (Proc. Linn. Soc. New South Wales LV, 2 [1930], p. 159— 178, 1 PI.)

Weidman, F. D. Light from the botanic field on medical mycological problems. 
(Arch. Derm, and Syphil. X IX  [1929], p. 867'—877.)

Wiepken, 0 . A m a n i t a  m a p p a ,  der gelbliche Knollenblätterpilz außerhalb 
des Waldes. (Zeitschr. f. Pilzkunde N. F. IX , 8—10 [1930], p. 152.)

—■ Die Eßbarkeit des schuppigen Porlings ( P o l y p o r u s  s q u a m o s u s ) .  
(Zeitschr. f. Pilzkunde IX  [1930], p. 109.)

Wilenczyk, A. Obtention de T r i c h o p h y t o n  v i o l a c e u m  et de T g r a ­
n u l ö s  um à partir d’éruptions cutanées portées par un même sujet. Pléo­
morphisme de T. v i o l a c e um.  (Compt. Rend. Soc. Biol. Paris Cil [1929], p. 109.)

—■ Forme atypique de T r i c h o p h y t o n  g r a n u l o s u m  cultivée à partir 
d’une éruption trichophytique de la peau humaine. (Ibidem Cil [1929], p. 115.)

— Etude expérimentale des asques de champignons parasites des cheveux. (Ibidem 
Cil [1929], p. 113.)

Wilson, M. and Hahn, G. G. The history and distribution of P h o m o p s i s  P s e u -  
d o t s u g a e  in Europe. (Phytopathology X IX  [1929], p. 979—'992, 2 Figs.)

Wiltshire, S. P. A method for the preservation of pétri dish cultures of fungi. (Trans. 
Brit. Mycol. Soc. XV [1930], p. 93—95.)

Wisniewski, T. Les associations des Muscinées (Bryophyta) épiphytes de la Pologne, 
en particulier celles de la forêt vierge de Bialowicza. (Bull. Acad. Pol. des Sei. et 
des Lett. Cl. des Sei. Math, et Nat. Sér. B. Sei. Nat. [1930], p. 293—342, PI. 43—52, 
4 Textf.)

Witt, Wilhelm. Champignons mit Karbolgeruch. (Zeitschr. f. Pilzkunde N F IX, 
8— 10 [1930], p. 144.)

Wollenweber, H. W. Elm blight and its cause, G r a p h i u m  U 1 m i Scluvarz. 
(Bartlett Res. Lab. Bull. I [1928], p. 26—31, 2 Fig.)

Yakushiji, E. und Kumazawa, M. Eine auf Käfern parasitierende Pilzgattung 
T i 1 a c h 1 i d i o p s i s aus Japan. (Bot. Mag. Tokyo XLIV [1930], p. 461—-463, 
3 Fig. im Text.) Japanisch.

— — I s a r i a  a t y p i c o l a  Yasuda und ihre neue Wirtsart, Latouchia japonica 
Kishida. (Ibidem XLIV [1930], p. 464.) Japanisch.

Yamamoto, Y. Ein Beitrag zur Kenntnis der Gattung Rhizopus. I. (Journ. Fac. 
Agric. Hokkaido Imp. Univ. Sapporo, Japan X X V III [1930], p. 1— 104, 4 Pis.)

— Ein Beitrag zur Kenntnis der Gattung R h i z o p u s .  II. (Ibidem X X V III, 2
[1930], p. 103—327.)

Yamasaki, J . Über das desmolytische System von T o r u l a  c o l l i c u l o s a .  
I. Mitt. Glykolase und Bildung von Methylglyoxal. (Biochem. Zeitschr. CCXVIII 
[1930], p. 468—471.)

— Über das desmolytische System von T o r u l a  c o l l i c u l o s a .  II. Mitt. 
Carboxylase. (Ibidem CCXIX [1930], p. 252—254.)

Yoshinaga, Torama and Hiratsuka, Naohide. A List of LYedinales collected in the 
Province of Tosa. (Tokyo Bot. Mag. XLIV [1930], p. 627—667-)

Young, Elaine M. Physiological Studies in Relation to the Taxonomy of M o n a s ' c u s  
spp. (Trans.Wisconsin Acad. Sei. Arts and Lett. XXV [1930], p. 227—-244, PI. I l l ,  IV.)

Zeller, S. M. and Gooding, L. N. Some species of A t r o p e l l i s  and Scleroderris 
on conifers in the pacific northwest. (Phytopathology X X  [1930], p. 555—567,
1 PI., 2 Textf.)
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Zvërinovâ, Olga. R u s s u l a  p u b e s c e n s  Vel. (Mykologia, Prag VI, 9/10 [1929], 
p. 126—127.)

— K vÿskytu hub na Letné. (Ibidem V, 6 [1928], p. 79—-80.)
Zweigbaumowna, Z. The influence of sodium arsenite, sodium carbonate and formal­

dehyde on the conidia of Erysiphaceae. (Proc. Intern. Congr. Plant. Sei. 1926 II 
[Menasha Wi. 1929], p. 1331— 1333.)

V a. Lichenes.
Allen, Arthur F. Some Cladoniae from the valley of the Cap Chat River and vicinity, 

Gaspé Peninsula, Quebec. (Rhodora X X X II  No. 377 [1930], p. 91—-94 PI. 199. 
— Darin neu : C l a d o n i a  c o n i s t a  (Ach.) Robbins; C. i n v i s a Robbins. 

Anders, J . Über eine neue Flechtenart : C l a d o n i a  m a g y a r i c a  Vainio n. sp.
(Arch. f. PrcPtistenkde. L X X I [1930], p. 499—501, 1 Taf.)

Bachmann, E. Der Lagerbau bei V e r r u c a r i a .  (Ber. Dtsch. Bot. Ges. XLV II, 9 
[1929], p. 534—’560, 1 Abb. im Text.)

—- Die Gallen zweier Laubflechten. (Arch. f. Protistenkde. L X X I, 2 [1930], 
p. 323—360, 24 Textf.)

Cengia - Sambo, Maria. Lichenes in Chiovenda, Emilio, Flora Somala 1929, 
p. 340—357.

Crespi, L. Notas liquenologicas. (Bol. R. Soc. Espan. Hist. nat. X X X , 5 [1930], 
p. 261—269.)

Cuthbert, J . K. Some notes on the physiology o f T e l o s c h i s t e s  f l a v i c a n s .
(Trans. R. Soc. South Africa X IX , 1 [1930], p. 27—44, PI. I l l ,  6 Textf.)

Davy de Virville, Adrien. Siehe bei Schizophyten.
Elenkin, A. A. Sur certaines conséquences du principe combinatif dans le système 

des Lichens. (Bull. Jard. Bot. Princ. U. R. S. S. X X V III [1929], p. 423—445.)
—■ Sur les relations réciproques desi systèmes généalogique et combinatif basées sur 

la classification des lichens. ( Journ. Soc. Bot. Russie XIV  [1929] 1930, p. 233—’254, 
4 Fig.) Russisch mit franz. Zusammenf.

Erichsen, C. F. E. Neue skandinavische Flechten. (Nyt Magazin for Naturvidens- 
kaberne L X V III [1931], p. 159— 165.) — Darin : A r t h o p y r e n i a  O r u s -  
t e n s i s ;  B a c i d i a  L y n g e a n a ;  V e r r u c a r i a  Z s c h a c k e a n a .  

—■ S t a u r o t h e l e  c a t a l e p t a  (Ach.) Zschacke nov. var. f l u v i a t i l i s  
Erichs., eine Charakterflechte des Tiedengebiets der Unterelbe. (Festschr. d. 
Bot. Ver. Hamburg 7. I. 1891 — 7 I. 1931, p. 24—33.)

Evans, Alexander W. The C l a d o n i a e  of Connecticut. (Trans. Connectic. Acad. 
Arts and Sei. X X X  [1930], p. 357—510.1

— Notes on Connecticut Lichens. (Rhodora X X IX  [1927], p. 97— 105.)
Gusmann, Paul. Beiträge zur Kryptogamenflora der Untertrave und ihrer Umgebung.

(Mitt. Geogr. Ges. u. Naturhist. Mus. Lübeck, 2. Reihe, Heft 33 [1929], p. 103— 131.) 
Lichenes p. 106— 114.

Gyelnik, V. Ochrolechiae nonnullae novae (Fedde, Repertorium X X V II [1930], 
p. 391—392.)

— Lichenologische Mitteilungen V III— X IX . (Ungar. Bot. Bl. X X V III [1929], 
p. 57—65.)

— Lichenologische Mitteilungen X X —XLV (Ibidem X X IX  [1930], p. 23—35, 2 Taf.)
— P a r m e l i a  g l a b r a  (Schaer.) Nyl. alakköre. (Les formes du P a r m e l i a

g l a b r a  (Schaer.) Nyl. (Ungar. Bot. BL X X IX  [1930], p. 15— 18, mit franz. 
Résumé.) — Darin neu : P. g 1 a b r a (Schaer.) Nyl. v. fuscoides Gyeln. —•— f. b a l -  
c a n i c a Gyeln. ; -------f. s q u a m o s a  Gyeln. ; -------- f. q u e r c i c o l a  Gyeln.
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Gyelnlk, V. Cladoniae Hungaricae a G. Timko lectae. — Determinavit: E. Vainio f. 
(Ungar. Bot.Bl. X X IX  [1930], p. 22.) — Darin neu: C l a d o n i a  m a g y a r i c a  
Vain. var. p o c i l l i f o r m i s  Vain.

— Lichenologiai Közlemenyck 20—45. (Lichenologische Mitteilungen 20—45.) 
(Ungar. Bot. Blätter X X IX  [1930], p. 23—35, Taf. I—II.) — 20. Einige P e l -  
t i g e r a c e e n  aus Sagalian. — 21. Tentamen dispositionis systematicae specie- 
rum genesis N e p h r o m a  Ach. — 22. L e c a n o r a  l e n t i g e r a  (Web.) 
Ach. var. s i m p l e x  Gyeln. — 23. —■ — f. n u d i u s c u l a  Gyeln. —■ 24. —■ —. 
var. c a l c a r e o - a r e n o s a  Gyeln. — 25. Formae T h a m n o l i a e  v e r -  
m i c u l a r i s  (Sw.) Ach. — 26. Formae I c m a d o p h i l a e  e r i c e t o r u m  
(L.) Zahlbr. — 27. Formae S o l o r i n a e  c r o c e a e .  —■ 28. P a r m e l i a  
P o k o r n y i  (Koerb.) Gyeln. — 29.Tentamen dispositionis systematicae specie- 
rum generis S o l o r i n a  Ach. — 30. Die systematische Stellung ier A n a p t y -  
c h i a  p a l m u l a t a  var. c a u c a s i c a  Vain. — 31. Zwei neue N e p h r o m a -  
Formen. — 32. R a m a l i n a  s t r e p s i l i s  (Ach.) Zahlbr. f . e r o s a Timko. — .
33. R. c a r p a t h i c a  Koerb. var. nov. t e p l i c s k a e n s i s  Gyeln. —-
34. Specimina originalia P a r m e l i a e  c o n s p e r s a e  var. i s i d i o s a e  
Nyl. in Flora vol. LXIV  1881, p. 450. — 35. P a r m e l i a  i s i d i a t a  f . l a c i -  
n u 1 a t a Gyeln. n. f . — 36. P. c o n s p e r s a  Ach. form, v i r i d u l o - u m -  
b r i n a Gyeln. n. f. — 37. P. i s i d i a t a  (Anzi) Gyeln. var. a 1 b u 1 a Gyeln. —■ 
38. P. c o n s p e r s a  Ach. var. f e l k a e n s i s  Gyeln. n. var. — 39. P ( X a n -  
t h o p a r m e l i a )  t a r p a t a k e n s i s  Gyeln. — 41. Über P e r t u s a r i a  
1 a c t e a. 41. Der dritte Standort der P e l t i g e r a  E l i s a b e t h a e  Gyeln. —■ 
42. Ein zweiter Standort der P e l t i g e r a  M a u r i t z i  Gyeln. —■ 43. Über 
P a r m e l i a  p h y s o d e s  y. P. p l a t y p h y l l a  Ach. — 44. P e r t u  s a r i a  
r u p e s t r i s  (DC.) Schaer. var s c e p u s i e n s i s  Gyeln. n. var. — 45. Eine 
neue P e l t i g e r a  aus Finnland. — P. s u o m e n s i s  Gyeln. n. sp.

— Revisio P e l t i g e r a r u m  Herbarii Achariani. (Ungar. Bot. Blätter X X IX  
[1930], p. 49—57.)

— Eichenes extraeuropaei novi criticique. (Fedde, Repertorium X X IX , 1—3 [1931], 
p. 1 -1 0 .)

— Squamariae nonnullae. (Fedde: Repert. Europ. et Medit. I l l  No. 22 [1931], 
p. 40—41.)

Haverland, E. A. J. Siehe bei Moose.
Hedrick, Joyce. New species of Lichens from Porto Rico IV (Mycologia X X II, 5 

[1930], p. 247—-258.) Darin genannt: P o r i n a V a i n i i  Fink; P s e u d o p y r e - 
n u l a c o n f l u e n s  G. K. Merrill; P. p o r t o r i c e n s i s  Hedrick; M y c o -  
p o r e l l u m  d e s e r t i c o l a  Fink; Ar t h o n i a  mi n u t u l a  Fink; G y m n o -  
g r a p h o i d e a  s u b o r b i c u l a r i s  Fink; L e u c o g y m n o s p o r a  i n - 
t r i  c a t a  Fink; M e l a s p i l e a  e l u t e r i c o l a  Fink; M i c r o g r a p h i n a  
p a l m i c o l a  Fink; P s o r o t r i c h i a  h e t e r o c a r p a  G. K. Merrill; 
P. V a i n i i Fink; B i a t o r i n a  l e u c o b l e p h a r i o i d e s  G. K. Merrill; 
B i l i m b i a  S t e v e n s o n i i  Fink; C a t i l l a r i a  e p i p h y l l a  Fink; 
C. Z a h l b r u c k n e r i  Fink; L e c i d e a  g r a n u l i f  e r a  Fink; L . g y m n o -  
c a r p a Fink; L . p r o l i f e r a  Fink; L. Z a h l b r u c k n e r i  Fink; L o p a -  
d i u m  b i a t o r e l l u m  G. K. Merrill; L e c a n o r a  e l a b e n s  G. K. 
Merrill; L. n i g r o l i m i t a t a  Fink; L. p o r t o r i c e n s i s  Fink; B u e l l i a  
F i n k i i G. K. Merill; B. s u b s t i g m a t e a  Fink.

Jeanjean, A. F. Le P a n n a r i a  s q u a m u l a t a  Hue dans le sudouest de la 
France. (Proc.-verb. Soc. Linn. Bordeaux L X X X  [1928], p. 52—53.)
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Inhelder, J . Beiträge zur Moos- und Flechtenflora des Obertoggenburgs. (Jahrb.
S. Gallisch. Natur. Ges. LXV [1929/30], p. 131— 136.)

Johnston, J. M. Lichenes in Expedition of the California Academy of Sciences to 
the Gulf of California in 1921. (Proceed. Calif. Acad. Sei. 4. Ser. X II, No. 30 
[1924], p. 1217— 1218.)

Knight, H. H. Sussex lichens. (Trans. Brit. Mycol. Soc. X IX  [1929], p. 191— 193.) 
Kujala, Viljo. Die Bestände und die ökologischen Horizontalschichten der Vegetation.

(Acta Forestalia Fennica X X X IV  [1929], No. 17, p. 1—26.)
Leeuwen, W. M. D. van. Krakatau’s new Flora. (Krakatau, publ. for the Fourth 

Pacific Congr. [Java 1929], p. 57—79.)
Lorey, E. Vegetationsstudien im Hochgebirge. (Natur u. Museum L X  [1930], p. 474, 

477, 479, 480, mit Tafeln.)
Magnusson, A. H. New or intersting Swedish Lichens VI. (Bot. Notiser 1930 No. 6, 

p. 459—476.) —• Darin neu : V e r r u c a r i a  E r i c h s e n i i  f. s u b a t h a l -  
l i n a  n. f . ;  L e c i d e a ?  a t r o u m b r i n a  n .sp .; R i n o d i n a  d e m i s s a  
i. c i n e r a s c e n s  n. f.; R.  d i p l o c h e i l a  f. c a e s i a s c e n s  n. f.; 
—■ —■ f. l u x u r i a n s  n. f .

Malme, G. O. A. N. E tt bidrag tili spetsbergsöa mas lavflora. (Ein Beitrag zur Flechten­
flora der Spitzbergischen Inseln.) (Svensk Bot. Tidskr. X XIV , 2 [1930], p. 298—300.) 

— P o r i n a e  et P h y l l o p o r i n a e  in itinere Regnelliano primo collectae. 
(Arkiv f. Bot. X X III, A. No. 1 [1930], p. 1—37.) — Darin neu: P o r i n a  s u b -  
r u d i n o c u l a ;  P.  g u a r a n i t i c a ;  P.  e l e g a n s ;  P.  c o n s p e r s a ;  
P g r a c i l i s ;  P. s u b p u n g e n s ;  P.  a f r i c a n a  var. b a s a l t i c a ;
P c u r t u l a ;  P c r y p t o s t o m a ;  P.  p o l i t a ;  P.  P a g a n i i ; ------- ■ f.
u m b r o s a ;  P . n a n e l l a ;  P.  a l i e n a t a ;  P. m e l a n o p s ;  P. s p h a e r a l i s ;  
P d e c i p i e n s ;  P. s u b m u n d u l a ;  P.  a m b i g u  a, —■ — var. t r a n s ­
g r e s s a ;  P. s u b c a r p i n e a ;  P h y l l o p e r i n a  t e t r a m e r a ;  Ph.  
s p b a e r e l l a ;  P h. p i 1 c o m a y e n s i s; Ph.  p i p e r i s ;  Ph.  r u f u l a  
var. o b s c u r a t a  Müll. Arg. f. e l o n g a t a ;  P h. b a c i l l i f e r a .  

Mameli-Calvino, Eva. Ricerche su una forma singolare di D e u t e r o l i c h e n e :  
C h l o r  o c y p h e l l a  s u b t r o p i c a  Speg. (Nuov. Giorn. Bot. Ital. X X X V II 
[1930], p. 369—379, 1 Tav.)

Merrill, G. Th. A new list of Alaskan Lichenos in the genus C l a d o n i a .  (Bryo- 
logist X X X II [1929], p. 41—50.)

■ A List of the Peruvian Lichens collected by C. Buës. (The Bryologist X X X  [1927], 
p. 83—88.)

Meylan, Ch. Troisième contribution à la connaissance des lichens du Jura. (Bull.
Soc. Vaudoise Sei. Nàt. LVII [1930], p. 213—218.)

Migula, Walter. Die Flechten. Lief. 53—58, p. 465—496, 6 Taf. ; p. 497—528, 6 Taf. ; 
p. 529—560, 6 Taf. in Thomé-Migula: Flora v. Deutschland, Österreich u. d. 
Schweiz, Lief. 296/297—300/301, Abt. II, Kryptogamenflora (Lichterfelde 
[H. Beermüller] 1930.

Morris, P. F. Ecology of Marysville and Lake Mountain. — High Swamp Flora. 
(Victorian Naturalist XLVI [1929], p. 39.)

Nikolski, P. N. Revue des travaux sur les Lichens de la région de Viatka. (Bull. 
Jard. Bot. princip. U. R. S. S. X X V III, 5/6 [1929], p. 609—623.)

Nilsson, Gunnar. Lichenologiska bidrag. III. (Bot. Notiser [1930], H. V, p. 344__359.)
Oxner, A. Nouvelles espèces d’Aspicilia de l’Asie centrale. (Bull. Jard. Bot. Kiev X  

[1929], p. 87 88.) Darin neu : A s p i c i l i a  L a z a r e n k o  i;  — — f. 
p u l c h e r r i m a ;  A. t h j a n s c h a n i c a.
Hedvrigia Band L X X I. ß
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Pakhunova, W. G. Lichens from the Milsteppe (Azerbajdjan). (Moniteur Jard. Bot. 
Tiflis N. S. Livr. 3/4 [1926/27], p. 203—-206.) Mit deutscher Zusammenf. auf p. 207. 
Darin neu: C o l l e m a  c r i s t a t u m  (L.) Schaer f. mi n o r .

Pitman, E . M. Treasures of a South Portland (Maine) woodsy Area. (Bryologist 
X X X III  [1930], p. 17—-18.) Zählt einige Flechten auf.

Plitt, Charles C. Lichenes occuring upon official drugs. (Proc. Internat. Congr. Plant 
Sei. Ithaca, New York II [1929], p. 1382—1384.)

— Report of the Lichen Department for 1929. (Bryologist X X X III  [1930], p. 25.)
Podzimek, J .  Vrch SV. Gottharda nad Hoficemi v Podkrkonosi. (Studie mykologicko- 

lichenologicka.) (Zvl. otisk z Cas. Närodniho Musea 1928, Str. 23.)
Raup, Lucy C. An investigation of the Lichen-Flora of Picea canadensis. (The Bry­

ologist X X X III, 1 [1930], p. 1—11.)
Sandstede, Heinrich. Cladoniae exsiccatae. Berichtigte Übersicht Juli 1900.
Savicz, V. P. Lichenotheca rossica. (Edidit Hortus Botanicus Principalis U. S. S. R.) 

Decas III [1930]. (Bull. Jard. Bot. Princip. de l’U. R. S. S. X X IX , 1/2 [1930], 
p. 193—196.) —■ Darin neu: P l a c o d i u m T o m i n i i  Savicz.

—■ De P y r e n i d i a c e i s  e Kamczatka notula. (Bull. Jard. Bot. Princip. de 
l’U. R. S. S. X X IX , 1/2 [1930], p. 99— 100.)

Schulz-Korth, Karl. Miscellanea lichenologica I. (Rep. spec. nov. requi vegetabilis 
X X V III, 6—13 [1930], p. 203—204.) — Darin neu: P e l t i g e r a  p r a e t e x -  
t a t a  (Flk.) Zopf var. I l s e a n a  Schulz-Korth; P a r m e l i o p s i s  a m b i -  
g u a (Wulf.) Nyl. var. v i r i d i s  Schulz-Korth; P a r m e l i a  t u b u l o s a  
(Schaer.) Bitter var. s u b t i l i s  Schulz-Korth.

Servit, M. Flechten aus der Cechoslovakei. (Vestnik Kral. tes. Spol. Nauk Tf. II. 
Roc. 1929, No. X III, p. 1—50, Taf. I—III.) — Darin neu : V e r r u c a r i a 
P o d z i m e k i i ;  M i c r o t h e l i a  a t e r r i m a  var. d e r m a t i n o i d e s ;  
L e c i d e a  f u s c o a t r a  var. P o d p e r a e ;  L. g r i s e l l a  f. b i a t o r i n a ;  
C a t i l l a r i a  c h a l y b e i a  f. t e r r i c o l a ;  L e c a n o r a  D o m i n i a n a ;  
L.  i n c u s a  f. c a s t a n o p l a c o i d e s ;  B u e l l i a  c a n e s c e n s  var. 
e u t h a l l i n a .

Sterner, Rikard. Om Floran och Vegetationen i Norra Koills Nationalpark i Kalmar 
Läw. (K. Svensk. Vetensk. Skrift. Naturskyddsärenden No. 10 [1929], p. 1—'20.)

Szatala, Ö. Adatok Hercegovina zuzmoflörajanak ismeretehez. (Beiträge zur Kennt­
nis der Flechtenflora von Herzegovina.) (Bot. Közlemen. X XV II, 1—4 [1930], 
p. 1 ungarisch, p. 2—-26 deutsch.)

—■ Beiträge zur Flechtenflora von Bulgarien II. (Ungar. Bot. Blätter X X IX  [1930], 
p. 58—104.) —■ Darin neu: V e r r u c a r i a  b u l g a r i c a ;  C o l l e m a  r h o -  
d o p e n s e ;  L e c i d e a  m a c r o c a r p a  f. m i c r o c a r p a ;  C l a d o n i a  
r a n g i f  o r m i s  v. m u r i c a t a  ,,m.“ v a r i o l o s a  Sandst.; CI. p i x i -  
d a t a  f. i n t e r m e d i a  Sandst.; A c a r o s p o r a  b u l g a r i c a  H- Magn. 
et. Ö. Szat.; P e r t u s a r i a  K a s a n  d j e f f i i ;  A l e c t o r i a  D e g e n i i .

Tomuschat, Ernst und Ziegenspeck, Herrn. Beiträge zur Kenntnis der ostpreußischen 
Dünen. (Schrift, d. Königsb. Gelehrten-Ges. VI [Naturw. Kl. Heft 4] [1929].)

Velenovsky, J .  Lisejniky a nase stromovi. (Die Flechten und unsere Bäume.) (My- 
kologia, Prag V, 6 [1928], p. 65—68.)

Werner, R. G. Sur la formation des Lichens. (Compt. Rend. Acad. Sei. Paris CXCI 
[1930], p. 1361—1363.)

Zahlbruckner, A. Catalogus lichenum universalis VI [1929] 1930, p. 1— 160; 
p. 161—320; p. 321—480.)
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VI. Musci.
Allen, C. E. Inheritance in a hepatic. (Science 2. Ser. L X X I [1930], p. 197—’204-) 
Allorge, P. Une mousse nouvelle pour la flore parisienne : le T h u i d i u m  h y s t r i  - 

c o s u m Mitt. (Rev. Bryolog. I I I  [1930], p. 141— 142.)
Amann, J . L ’hygrothermic du climat, facteur déterminant la reparation des espèces 

atlantiques. (Rev. Bryolog. II [1929], p. 126— 133.)
Andersen, Emma N. Morphology of sporophyte of M a r c h a n t i a  d o r n i n g e n  - 

s i s .  (Bot. Gazette L X X X V III [1929], p. 150— 166, 34 Fig.)
Andrews, A. Le Roi. More light upon Holzinger’s No. 663. (The Bryologist X X X I I I ,2 

[1930], p. 24— 25.)
Arnell, H. W. Die Moosvegetation an den von der schwedischen Jenissei-Expedition 

im Jahre 1876 besuchten Stellen. II. (Ann. Bryol. I I I  [1930], p. 1—24.) 
Bartram, Edwin R. P o t t i a  F o s b e r g i i  sp. nov. (The Bryologist X X X III , 2 

[1930], p. 18—19, PI. II.)
Blagg, B. Moss notes from Cold Spring Harbor, Long Island, N. Y., July 1929.

(Bryologist X X X II [1929] 1930, p. 107, PI. VI.)
Blomquist, H. L. The Moss Flora of Durham and Vicinity —• Darin neu: Hygram- 

blystegium orthocladon f. brevinerva Grout n. f. — Literatur in Proc. Acad. Sei. 
(Journ. Elisha Mitchell Scientif. Soc. [Chapel Hill] XLVI, 1 [1930], p. 19.) 

Bornmüller, J . Zur Bryophyten-Flora Kleinasiens. (Magyar Bot. Lapok [1931], 
H. 1/12, S.-Aldr., p. 1— 21.)

Brown, M. S. Bryophytes of Nova Scotia. (Bryologist X X X II  [1929], p. 747—766, 
Fig. 1— 10.)

Buch, H. Über die Entstehung der verschiedenen Blattflächenstellungen bei den 
Lebermoosen. (Ann. Bryol. II I  [1930], p. 25—40, 4 Textf.)

Bürgener, 0 .  Über Rügens Moosflora vor 100 Jahren. (Abh. Ber. Pommersch.
Naturf.-Ges. Stettin V III [1927], p. 57—60.)

—■ Weitere bryologische Beobachtungen aus Neuvorpommern. (Ibidem p. 61—-63.) 
—■ Zur Laubmoosflora von Neuvorpommern und Rügen. (Abh. u. Ber. Pommersch.

Naturf.-Ges. Stettin X  [1929], p. 13—20.)
—■ Bryologisches aus Neuvorpommern. (Abh. Ber. Pommersch. Naturf.-Ges. 

Stettin VII, 2 [1926], p. 95— 104.)
Camus, F. Muscinées du departement du Lot. (Rev. Bryolog. III  [1930], p. 101— 104.) 
Cavanagh, L. M. Mosses new to Iowa. (Bryologist X X X II  [1929/30], p. 112— 113.) 
Chalaud, G. Le cycle évolutif de F o s s o m b r o n i a  p u s i l l a  Dum. (Rev. génér. 

Bot. X L II [1930], p. 429—448; 505—512.)
— Le cycle évolutif de F o s s o m b r o n i a  p u s i l l a  Dum. (Rev. génér. de 

Bot. X LII, No. 501 [1930], p. 553—588.)
— Les derniers stades de la spermatogénèse chez les Hépatiques. (Ann. Bryol. II I  

[1930], p. 41—50, 4 Textf.)
et Nicolas, G. La croissance et la fausse dichotomie du M e t z g e r i a  f u r c a t a  
Dum. (Deuxième Article.) (Bull. Soc. Bot. France L X X V II, 3/4 [1930], 
p. 169— 186, Textf. 1—35 et A—N.)
Les premières phases du développement du gamétophyte chez L o p h o c o . l e a  
c u s p i d a t a  Limpr. et chez C h i l o s c y p h u s  p o l y a n t h u s  (L.) Corda. 
(Compt. Rend. Acad. Sei. Paris CXCI, 6 [1930], p. 302—304.)

— Notes bryologiques III. Les amphigastres et les feuilles de F r u l l a n i a  t a ­
rn a r i s e  i (L.) Dum. Morphologie et sens de l’adaptation. (Bull. Soc. d’Hist. 
nat. Toulouse LIX, 1 [1930], p. 155— 163, 5 Textf.)
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Conklin, G. H. The H e p a t i c a e  of Wisconsin. (Trans. Wisconsin Acad. Sei. X XIV
[1929] , p. 197—247.)

Dismier, G. Nouvelles localités françaises du L o p h o z i a  K u n z e a n a  (Hübn.)
Evans. (Rev. Bryolog. II I  [1930], p. 137.)

Dixon, H. N. New Genera of Asiatic Mosses. (Journ. of Bot L X IX , No 817 [1931], 
p. 1—7, PI. 595-) —• Darin genannt: M i c r o t h e c i e l l a  Dix. ; M. K e r r i i  
Dix.; S c l e r o h y p n u m  Dix. ; S. r i p a r i u m Dix. ; H y d r o c r y p h a e a 
Dix.; H. W a r d i i  Dix.; I s o c l a d i e l l a  Dix.; I. p h y l l o g o n i o i d e s  
Dix.; O r t h o t h e c i ' a d e l p h u s  Dix.; O. o v i c a r p u s  Dix.; N a n o -  
t h e c i u m  Dix. et P. de la Varde; N. F o r e a u i  Dix. et P de la Varde. 

—■ Additions to the mossflora of the North-Western Himalayas. (Ann. Bryol. I l l
[1930] , p. 51—70.)

Douin, Ch. Les bifurcations principales et parfaites chez les Hépatiques à feuilles. 
(Rev. Bryolog. III  [1930], p. 137.)

— Le thalle mixte du S p h a e r o c a r p u s .  (Ann. Bryol. III  [1930], p. 71—82, 
14 Textf.)

—■ Remarques critiques sur quelques Céphaloziellacées (suite). (Bull. Soc. Bot.
France LX X V II, 3/4 [1930], p. 196—201.)

Duclos, P. Florule bryologique du Parc de Graville et de ses environs. (Bull. Ass.
Natur. Vallée du Loing [1929/30], p. 88—90.)

Emlg, W. H. A Society of Bryophytes. (The Bryologist X X X III, 1 [1930], p. 11—12, 
PI. I.)

Erlanson, Cari O. The attraction of carrion flies to T e t r a p l o d o n  by an odo­
riferous secretion of the Hypophysis. (The Bryologist X X X III, 1 [1930], p. 13—14.) 

Evans, Alexander W. The Hepaticae of Fisher’s Island. (Torreya [1926], p. 85—-86.)
— Two species of L e j e u n e a  from Chile. (Ann. Bryologici II I  [1930] p. 83—88, 

2 Textf.)
— A further Study of the American Species of S y m p h y o g y n a .  (Trans. Connect. 

Acad. Arts, and Sei. X X V III [1927], p. 205—-354, Plate I, 12 Textf.)
— Three species of S c a p a n i a  from western North America. (Bull. Torr. Bot. Club 

LVII, 2 [1930], p. 87— 111, 8 Textf.)
fellppone, F. Contribution à la flore bryologique de l’Uruguay. (Rev Bryolog. II

[1929] , p. 210—225, 19 Fig. im Text.)
Fleischer, M. Bemerkungen über „Morphologische Untersuchungen über die Phylo­

génie der Lebermoose“ von W. Stepputat und H. Ziegenspeck. (Ann. Bryol. III
[1930] , p. 89—96.)

Flowers, Seville. P o t t i a  R a n d i i  Kennedy. (Bryologist X X X III  [1930], p. 30.) 
Gardet, G. Observation critique sur l ’irrigation au jardin botanique du Lautaret.

(Bull. Soc. Bot. France LXX V II, 3/4 [1930], p. 186—187.)
Garjeanne; A. J . M. Das Zusammenleben von B la  s i a mit N o s t o c .  (Ann. 

Bryol. III  [1930], p. 97— 109, 2 Textf.)
Gllll, Alexander. Das Initialstadium eines Sphagnetums in einem torfmoorfreien 

Gebiete, (österr. Bot. Zeitschr. L X X IX , 4 [1930], p. 307—318, 2 Textf.)
Gray, F. W. P o l y t r i c h  um s t r i c t u m  in West-Virginia. (Bryologist X X X II 

[1929] 1930, p. 113— 114.)
Grout, A. J . Note on Mrs. Pitman’s Article. (The Bryologist X X X III , 1 [1930], 

p. 15.)
— A fossil form of D r e p a n o c l a d u s  f l u i t a n s  J e a n b e r n a t i  (Ren.) 

Grout. (Bryologist X X X III  [1930], p. 33.)
— Vermont mosses again. (Bryologist X X X II  [1929] 1930, p. 105— 107 )
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Grout, A. J .  A new species of R h y n c h o s t e g i e l l a  from the Southern 
United States. (Bryologist X X X III  [1930], p. 27—-28, PL IV.) — R h y n c h o ­
s t e g i e l l a  Ge o r g i a n a  Dixon et Grout.

Gusmann, Paul. Beiträge zur Kryptogamenflora der Untertrave und ihrer Umgebung. 
(Mitt. Geogr. Ges. u. Naturhist. Mus. Lübeck, 2. Reihe, Heft 33 [1929], p. 103— 131.) 
Musci p. 114— 130.

Harmsen, Louis. E t Bidrag til Bornholms Mosflora. (Bot. Tidsskr. X LI, 3 [1930], 
p. 258—259.)

Haupt, Arthur W. Studies in Californian Hepaticae II. — F o s s o m b r o n i a  
I o n  gi  s e t a .  (Bot. Gazette L X X X V III [1929], p. 103— 108, 1 PL)

Haverland, E . A. J . Action destructivé ou conservatrice des Museinées, Algues et 
Lichens parasitaires. (Revue des questions scientifiques Ann. X L V III [1929], 
p. 300—303.)

Herzog, Th. Besitzt Stephaniella ein Perianth ? (Ann. Bryol. I l l  [1930], p. 110— 114, 
2 Zeichnungen.)

— M n i o l o m a  Herzog nov. gen. Hepaticarum. (Ann. Bryol. I I I  [1930], p. 121 
bis 125, 3 Textf.)

— Über den Blattdimorphismus von Pilosium C. M. (Ibidem II I  [1930], p. 121— 125, 
2 Textf.)

— Studien über D r e p a n o l e j e u n e a l .  (Ann. Bryol. I l l  [1930], p. 126— 149, 
20 Textf.)

Hétier. Les mousses du Limousin. (Rev. Sei. du Limousin No. 340 [1921], p. 51.)
Hillier, L. Le P h i l o n o t i s  l a x a  Limpr. dans les monts Jura. (Rev. Bryolog. I I I  

[1930], p. 139— 141.)
Hodgson, E. A. (comm. H. C a r s e). Notes on the apical gemmae of T o r t u l a  

a b r u p t i n e r v i s .  (Trans, and Proc. New Zeal. Inst. LX, 4 [1930], p. 544—546, 
Figs. A— J.)

Holzinger, J .  M. Corrections for Holzinger’s M u s c i  A c r o c a r p i  B o r e a l i  
A m e r i c a n i  e t  E u r o p a e i .  (Bryologist X X X II  [1929], p. 61.)

Horikhwa, Yoshiwo. On C a v i c u l a r i a  d e n s a  Stephani. (Science Rep. 
of the Tohoku Imp. Univ. Biology III, 3/1 [1928], p. 259—264, 1 PL, 1 Fig.)

— Studies on the H e p a t i c a e  of Japan II. (Science Rep. of the Tohoku 
Imp. Univ. Biology IV, 2 [1929], p. 395—429, 3 Pis., 15 Fig.)

— Three genera new to Japanese Hepaticae. ( Journ. Japan. Bot. V II [1930], p. 20—25, 
illustr.) — Japanisch.

Inhelder, J . Siehe bei Lichenes.
Knapp, Edgar. Hepatikologische Studien. I. Ist die Entwicklung des Lebermoos- 

perianths von der Befruchtung abhängig ? (Planta X II, 3 [1930], p. 354—361,
1 Textabb.)

— Untersuchungen über die Hüllorgane um Archegonien und Sporogonien der 
akrogynen J  u n g e r m a n n i a c e e n .  (Bot. Abhandl. Heft 16 [1930], IV +  
168 pp., 214 Textf.)

Lilienstern, Marie. Erschwerte Wasserversorgung als einer der Faktoren der sexuellen 
Fortpflanzung bei M a r c h a n t i a  p o l y m o r p h a  L. (Ber. Dtsch. Bot. 
Ges. XLV III, 9 [1930], p. 390—393, 1 Textabb.)

Limpricht, W. Die Pflanzenwelt der Schneegruben im Riesengebirge. (Engl. Bot. 
Jahrb. L X III, Beiblatt Nr. 142, Heft 3 [1930], p. 1—-74.)

Loeske, L. Monographie der europäischen G r i m m i a c e e n .  (Bibliotheca Bota- 
nica H. 101 [1930], IX  +  236 pp., 2 Textf.)

— Holzinger’s No. 663 again. (Bryologist X X X III  [1930], p. 31—32.)
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Loeske, L. Note about Fo . e p i l o s a  (Ibidem p. 22.)
Lorbeer, G. Geschlechtsunterschiede im Chromosomensatz und in der Zellgröße bei 

S p h a e r o c a r p u s  D o n n e l l i i  Aust. (Zeitschr. f. Bot. X X III  [1930] 
[Oltmanns Festschr.], p. 932—-956, 13 Textf.)

Mardorf, W. Aroser Moose (1869—1927). —-Übermittelt durch M. Jäggli, Bellinzona.
(Jahresber. Naturf. Ges. Graubünden [1929/30], N. F., 68, p. 89—99.)

Menge, Fr. Die Entwicklung der Keimpflanzen von M a r c h a n t i a  p o l y ­
m o r p h  a L. und P l a g i o c h a s m a  r u p e s t r e  (Förster) Stephani. 
(Flora X XIV  [1930], p. 423—478, 5 Taf., 7 Textf.)

Meylan, Ch. B a r b u l a  r u f a  (Lor.) et B. K n e u c k e r i  (Loeske et Osterw.).
(Bull. Soc. Bot. Genève 2 Ser. X X I [1929/30], p. 264—267.)

Morris, P. F. Ecology of Marysville and Lake Mountain. —• High Swamp Flora.
(Victorian Naturalist XLVI [1929], p. 39.)

Motte, J . La cytologie des muscinées dans ses rapports avec la cytologie générale. 
(Rev Bryolog. II [1929], p. 167—206.)

Moxley, E. A. Mosses of unusual growth or unusual habitat. (Bryologist X X X II
[1929] 1930, p. 108—109.)

— The Hall carpet. (The Bryologist X X X III, 2 [1930], p. 22—24.)
Mühldorf, A. Siehe bei Pteridophyten.
— Über die Gestalt und den Bau der Spermien von S p h a g n u m .  (Beih. Bot. 

Centralbl. XLVII, 2, 1. Abt. [1930], p. 169—191, Taf. II.)
Nakano, H. The community of R h a c o m i t r i u m  c a n a l i c u l a t u m  Mitten 

on the summit of Mount Fuji. (Bot. Mag. Tokyo XLIV [1930], p. 505—506.) 
Japanisch.

Nicholson, W. E. ,, Atlantic“ Hepatics in Yunnan. (Ann. Bryol. III  [1930], p. 151— 153 ) 
O’Hanlon, Mary Ellen. Gametophyte development in R e b o u l i a  h e m i s p h a e -  

r i c a .  (Amer Journ. Bot. XVII [1930], p .765—769, 1 PL, 1 Text!.)
Paul, N. Bryologische Miscellen. (Rev Bryolog. II [1929], p. 140—145.)
Pichler, A. Ein Beitrag zur Kenntnis der Torfmoose Bosniens. (Annuaire Univ 

Zagreb [1930], p. 473—479.)
Pitman, Evadel M. Additional Moss-Notes from Maine, U. S. A. (The Bryologist 

X X X III, 1 [1930], p. 14—15.)
— Treasures of a South Portland (Maine) woodsy area. (Ibidem, X X X III, 2 [1930], 

p. 17— 18.)
Potier de la Varde, R. Sur deux mousses indiennes. (Ann. Cryptog. exotique III, 2/3

[1930] , p. 101— 105.)
— Revision des travaux parus jusqu’en 1928 sur la Flore cryptogamique africaine. 

IV Mo u s s e s .  (Ann. Cryptog. exotique III, 2/3 [1930], p. 106— 108.)
Reimers, H. Bericht über den Herbstausflug des Vereins nach Biesenthal. (Verhandl.

Bot. Ver. Prov Brandenburg L X X II, 2 [1930], p. 147— 148.)
Sainsbury, G. 0 . K. On the occurrence of T r e m a t o d o n  s u b e r e c t u s  Mitt.

in volcanically active soil. (Ann. Bryol. III  [1930], p. 154— 156.)
Sarrassat, C. et J . Une excursion bryologique à l’Assise. (Rev. Sei. Bourbonnais

[1929] , p. 61.)
Schmidt, H. Einige Ergebnisse bei anatomischen Untersuchungen. (Ann. Bryol. I l l

[1930] , p. 157— 163, 7 Textf.)
Scharp, Aaron J . Bryophytes of Southeastern Oklahoma I. A preliminary list with 

notes. (Bryologist X X X III  [1930], p. 45—55.)
Sherrin, W. R. R h a  c'o m i t r i u m  s u d e t i c u m  B. et S. (Journ. of Bot. LXV III 

[1930], p. 304—305, 2 Textf.)
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Sin sh, T. C. N. Notes on vegetative reproduction in two mosses from Mussoorie.
New Phytologist X X IX , 5 [1930], p. 355—360, 9 Textfig.)

Steams, C. G. G. J . van. T r e u b i a  i n s i g n i s  Goeb. in Sumatra gevonden. 
¡ De trop. Natuur X IX  [1930], p. 213—215, 3 Fig. im Text.)

Svihla, Ruth Dowell. Some Mosses from Southern Louisiana. (Bryologist X X X III  
11930], p. 29—30.)

Szepesfalvy, J . Adatok Èszakmagyarorszâg mohaflôrâjâhoz. III. (Beiträge zur Moos- 
llora Nord-Ungarns. III . Mitt.) — (Bot. Kôzlemén. X X V II, 1—4 [1930], p. 27—38.)

— Weitere Beiträge zur fossilen Flora des Alfölds. (Ungar. Bot. Bl. X X IX  [1930], 
p. 4—6 ungarisch, p. 6— 13 deutsch.)

Thériot, I. Le genre F u n a r i a  au Chili. (Rev. Chilena Hist. Nat. X X X I [1927/28], 
p. 30—36, 1 PI.)

—■ Mousses de Bolivie récoltées par P. Felix Jaffuel. (Ibidem X X X III  [1929], 
p. 135— 141, 2 PI.)

— Again the genus P l e u r o z i u m .  (Bryologist X X X II  [1929], p. 98—-99.)
— Neu-Caledonische Laubmoose. (Mitt. Bot. Mus. Univ. Zürich LX X IV  [1929], 

S.-A. 1—4, 2 Textf.)
— Le genre H a p l o c l a d i u m  en Asie et en Afrique. (Ann. Cryptog. exotique III, 

2/3 [1930], p. 57— 100, 17 Textf.
Timm, R. Zur Geschichte und Flora des Borsteler Moores bei Hamburg. (Naturw. 

Ver. Altona, Jahresber. 1928, p. 1-—43 mit 5 Tafeln.)
Tourret. Les Sphaignes et Hépatiques de l’Ailier. (Rev. Sei. Bourbonnais [1928], 

p. 25.)
Verdoorn, Fr. Revision der von Ozeanien angeführten F r u l l a n i a c e a e .  (De 

Frullaniaceis VIII.) (Nederl. Kruidk. Archief 1930, Afl. 2, p. 155— 181.)
—■ Die Frullaniaceae der indomalesischen Inseln. (De Frullaniaceis VII.) (Ann. 

Bryol. Suppl. I [1930], p. 1—87, 304 Textf.)
—■ Determinatietabel der Nederlandsche Levermossen. —■ Bryologische aantek- 

ningen IV (De levende Natuur X X X IV  [1930], S. A. 8 pp., 8 Zeichn.)
—- Frullaniaceae. (Nova Guinea XIV [1930], Bot. 4, p. 540—547, 2 Taf.)
Weier, T. Elliot. Notes on the plastid and other cytoplasmic bodies during sporo- 

genesis and spermatogenesis in Polytrichum commune. (Proc. Nat. Acad. Sei. 
Washington XVI, 8 [1930], p. 536—543, Fig. 1—7.)

Wigglesworth, Grave. A new Californian species of S p h a e r o c a r p u s  together 
with an annotated list of the specimens of Sphaerocarpus in the Manchester Museum, 
the University of Manchester. (Univ. of California Publ. in Bot. XVI, 3 [1929], 
p. 129—-137, 10 Textf.) —• S p h a e r o c a r p u s  D r e w e i .

Williams, R .S . M a c r o m i t r i u m  p o r t o r i c e n s e  sp. nov. (Bryologist X X X II  
[1929], p. 69—70, PI. V.)

— Some apparently undescribed Mosses from Peru, also new combinations. (Revista 
Universitaria Cuzco (Peru) I, 1. Semestre [1930], p. 34—41.) —■ Darin neu : A t r a c  - 
t y l o c a r p u s  n a n u s ;  A. a l t i c a u l i s  (Broth.) Williams; A. n e o -  
c a l i d o n i c a  (Broth, et Par.) Williams; A. c o s t a r i c e n s i s  (C. M.) 
Williams; A. f l a g i l l a c e u s  (C. M.) Williams ; A. n a n u s Williams; S y m -  
b l e p h a r i s  t e n u i s  Williams ; L e p t o d o n t i u m  B u e s i i  Williams ; 
T a y l o r i a  p e r u v i a n a  Williams ; L e i o m e l a  p e r u v i a n a  Williams ; 
B r e u t e l i a  a n o m a l a  Williams ; A n o m o d o n  p e r a r m a t u s  Williams ; 
P o r o t h a m n i u m  floridum (Tayl.) Williams; E r y t h r o d o n t i u m  
t e n u i c a u l e  Williams ; E u r h y n c h i e l l a  s c a r i o s a  (Tayl.) Williams.
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Williams, R. S. P s e u d o l e s k e a  A r i z o n a e  sp. nov. (Bryologist X X X III  
[1930], p.20—21, PI. III.)

— Some deep-water mosses. (Bryologist X X X III  [1930], p. 32.)
— Pleistocene mosses from Minneapolis, Minnesota. (Ibidem p. 33—36, PI. V.) —• 

Darin neu: D r e p a n o c l a d u s  m i n n e s o t e n s i s ;  N e o c a l l i e r g o n  
nov. gen.; N. i n t e g r i f o l i u m  Williams.

—■ Mosses collected in Brazil and Argentina by J . N. Rose in 1915. (Journ. Wash.
Acad. Sei. X X  [1930], p. 465—475, 13 Textf.)

Woronoff, G. Nouvelles contributions ä la flore bryologique de la Caucasie. (Rev. 
Bryologique III [1930], p. 105—122.)

VII. Pteridophyten.
Andersson-Kottö, Irma. Variegation in three species of ferns. ( P o l y s t i c h u m  

a n g u l a r e ,  L a s t r a e a  a t r a t a  and S c o l o p e n d r i u m  v u l g a r e . )  
(Zeitschr. f. ind. Abst.- u. Vererbungslehre LVI [1930], p. 115—201, 5 Textf., 
2 Taf.)

Arnold, C. A. Petrified wood in the Albany shale. (Science II Ser. L X X  [1929], 
p. 581—582.)

Bartoo, D. R. Development of sporangium in S c h i z a e a  r u p e s t r i s .  (Bot.
Gazette L X X X V III [1929], p. 322—331, 20 Fig.)

Campbell, Douglas H. Some reminiscences of Fern collecting. (Amer. Fern Journ. 
XX, 2 [1930], p. 6 0 -7 7 , PI. I l l —IV.)

Carse, H. Botanical Notes, New Species and New Hybrids. (Trans, and Proc. New 
Zeal. Inst. LX, 4 [Wellington 1930], p. 571—574.)

Christensen, Carl. The genus C y r t o m i u m .  (Amer. Fern Journ. X X, 2 [1930], 
p. 41—52.) — Darin neu : C y r t o m i u m  H o o k e r i a n u m  (Presl.) C. Chr. ; 
C. T a c h i r o a n u m  (Luerss.) C. Chr.; C. c a r y o t i d e u m  (Wall.) Presl 
var. a e q u i b a s i s C. Chr.; —■ —■ var. i n t e r m e d i u m  (Diels) C. Chr.;
------- var. m i c r o  p t e r i s  (Kunze) C. Chr.

Christiansen, D. N. Neues zur Flora von Sylt. (Naturw. Ver. Altona, Jahresber. 1928, 
p. 55—59.)

— Die Blütenpflanzen und Gefäßkryptogamen der Insel Föhr. I. Nachtrag. (Ibidem 
p. 60—62.)

— 1928 beobachtete Formen und Arten einheimischer Pflanzen. (Ibidem p. 62—65.) 
— Darin neu: A s p i d i u m  s p i n u l o s u m  Sw. subsp. e u - s p i n u l o s u m  
f. v a r i e g a t u m  D. N. Christiansen.

Clark, Josephina F. Ferns of the Red River County, Maine. (Rhodora X X X II [1930], 
p. 133— 136.)

Craw, J . R. Hydrogen-ion reaction of native Indiana Fern Soils. (Proc. Indiana 
Acad. Sei. X X X IX  [1929] 1930, p. 111— 113.)

Domin, K. Pteridophyta of the Island of Dominica with notes on various ferns from 
tropical America. (Mem. R. Czech. Soc. Sei. N. S. No. 2, 233 pp., 4 Taf.)

— Generis A s p l e n i i  L. species duo novae africanae. (Preslia V III [1929], p. 6—8.) 
A. p s e u d o s e r r a ;  A. m o n i l i s o r u m .

Dracinscki, Margit. Über das reife Spermium der Filicales und von P i l u l a r i a  
g l o b u l i f e r a  L. (Ber. Dtsch. Bot. Ges. XLV III, 7 [1930], p. 295—311, Taf. IV.) 

Ekmann, E. L. A list of plants from the Island of Gonave, Haiti. (Arkiv f . Bot. X X III, 
A, No. 6 [1930], p. 6—9, Pteridophyta.)

Fedtschenko, Boris. Ferns of Mongolia, Chinese Turkestan and Western Manchuria. 
(Philippine Journ. Sei. X LII, 3 [1930], p. 429—441)
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Goebel, K. Archegoniatenstudien X IX . Ähnlichkeiten und Parallelbildungen bei 
Farnen. (Flora X X IV  [1930], p. 367—409, 20 Textf.)
Archegoniatenstudien X X . Farne mit punktierten Blättern. (Ibidem X X IV  
[1930], p. 410—422, 7 Textf.)

Gusmann, Paul. Beiträge zur Kryptogamenflora der Untertrave und ihrer Umgebung. 
(Mitt. Geogr. Ges. u. Naturhist. Mus. Lübeck, 2. Reihe, Heft 33, p. 103— 131.)

Hall, Earl H. A partial check list of the Ferns found in the Mountain Park and Ro­
aring Gap Region. ( Journ. Elisha Mitchell Scientif. Soc. XLVI, 1 [1930], p. 69—-71.

Herrera, F . L. Estudios sobre la Flora del Departamento del Cuzco (Peru). (Revista 
Universitaria Cuzco I, 1. Semestre [1930], p. 149—-150.) — Gleicheniaceae, 
Polypodiaceae.

Hoffmann-Grobéty, A. L ’ A s p l é n i u m  g e r m a n i c u m  Weis nouveau pour la 
flore Glaronnaise. (Bull. Soc. Bot. Genève X X I [1929/30], p. 275—276.)

Honda, M. Nuntia ad Floram Japonicae V II. (Tokyo Bot. Mag. XLIV  [1930], 
p. 407—410.) —■ Darin neu : O s m u n d a  j a p ó n i c a  Thunb. var. i n t e r ­
m e d i a  Honda — Hondo.

— Nuntia ad Floram Japonicae V III. (Ibidem p. 667—671.) — Darin neu : P o l y -  
s t i c h u m  c a r y o t i d e u m  Diels, var. p a p y r a c e u m  Honda — Hondo.

Jamotte, A. Note sur la découverte d’une flore à G l o s s o p t e r i s  dans la vallée 
de la Lukuga, aux environs de Greinerville (Congo belge). (Bull. Acad. roy. Bel­
gique Cl. Sei. 5: Sér. XV [1929], p. 635—638, Fig.)

Jayne, Addle. Ca mpt o s o r us  as a Wall Fern. (Amer. Fern Journ. X X , 2 [1930], p. 83.)
Joyet-Lavergne, Ph. Sur les rapports entre le rH intracellulaire et la sexualisation 

cytoplasmiqup des spores de Prèles. (Compt. Rend. Acad. Sei. Paris CXCI [1930], 
p. 865—866.)

—- Nouvelles recherches sur la sexualisation cytoplasmique des spores de la prèle 
E q u i s e t u m  a r v e n s e .  (Compt. Rend. Soc. Biol. France CV [1930], 
p. 545—547.)

KlaSterskÿ, Ivan. Ad floram Carpatorossicam additamenta critica. Pars. I. (Preslia 
V III [1929], p. 15—20, 3 Textf.) — Pteridophyta: O p h i o g l o s s a c e a e ;
P o l y p o d i a c e a e ;  E q u i s e t a c e a e ;  L y c o p o d i a c e a e ;  S e 1 a - 
g i n e l l a c e a e .

Kobbé, Frederik W. Wo o d w a r d i a  a r e o l a t a  in the Vicinity of New York. 
(Amer. Fern Journ. X X , 2 [1930], p. 80—83.)

Lenoir, M. Constitution d’un tissu liquide nourricier aux dépens de chouches de cellules 
sous-épidermiques du sporange chez E q u i s e t u m  p a l u s t r e  L. (Compt. 
Rend. Séance Soc. biol. France CV [1930], p. 593—594.)

Looser, Gualterio. The Ferns of Central Chile. (Amer. Fern Journ. X X , 2 [1930], 
p. 52—60, 1 Textabb.)

Masamune, Genkei. Contribution to our knowledge of the Flora of the Southern 
Part of Japan. II. (Journ. Soc. Tropical Agriculture II, 2 [1930], p. 151—455.) — 
Darin neu : W o o d w a r d i a  H a r l a n d i i  Hook. var. T a k e r i  (Haya ta) 
Masamune.

Morris, P. F. Siehe bei Moose.
Mühldorf, A. Über die Stärke in pflanzlichen Spermien. (Bot. Archiv X X X , 1/2 

[1930], p. 167—194, 12 Textabb.)
Nakai, T. Notulae ad Plantas Japoniae et Koreae X X X IX . (Tokyo Bot. Mag. XLIV  

[1930], p. 507—508.) — Darin neu : A t h y r i u m  m u l t i f i d u m  Rosenst. 
var. d e l t o i d e u m  Nakai comb. nov. ; M i c r o l e p i a  p i l o s e l l a  Moore 
f. c r i s t a t a  Nakai n. f . ; ------- var. l a c i n i a t a  Nakai n. var.
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Ogura, Yudzuru. On the structure of Hawaiian Tree Ferns, with notes on the affinity 
of the genus C i b o t i u m. (Tokyo Bot. Mag. XLIV [1930], p. 467—-478, Fig. 1—-6.)

— On the structure and affinities of some cretaceous Plants from Hokkaido. (Journ. 
Faculty of Sei. Imp. Univ. Tokyo Sect. I l l  Botany Vol. II, 5 [1930], p. 381—-412, 
PI. X V III—X X I, 30 Textf.)

Ohwi, Jisaburo. Symbolae ad Floram Asiae orientalis. (Tokyo Bot. Mag. XLIV 
[1930], p. 572.) — Darin: W o o d s i a  k i t a d a k e n s i s  Ohwi n. sp.

Okada, Yonosuke. Notes on the germination of the spores of some Pteridophytes 
with special regard to their viability. (Science Rep. of the Tohoku Imp. Univ 
Biology IV, 1/1 [1929], p. 127—182, 5 Fig.)

Peter, A. Wasserpflanzen und Sumpfgewächse in Deutsch-Ostafrika. (Abhandl. 
Ges. d. Wiss. Göttingen Math.-Phys. Kl. N. F. X III, 2 [1928].) — Darin eine neue 
Marsilia, Marsilia tenax Pet.

Petersen, Karl. Flora von Lübeck und Umgebung, I. Teil. (Mitt. Geogr. Gres. u. 
Naturhist. Mus. Lübeck, 2. Reihe, Heft 33 [1929]. — Kryptogamae, Pteridophyta 
p. 25—43.)

Prankrerd, T. L. Studies in the Geotropism of Pteridophyta. — IV On Specificity 
in Graviperception. (Journ. Linn. Soc. London, Bot. XLV III, 322 [1930], 
p. 317—336, PI. 14, 15.)

Price, Gladys and Welch, Winona H. Enumeration of the vascular Flora of a lame- 
stone Area of the Bloomington Quadrangle Monroe County, Indiana. (Proc. 
Indiana Acad. Sei. X X X IX  [1929] 1930, p. 127.) — P o l y p o d i a c e a e ,  
O p h i o g l o s s a c e a e  E q u i s e t a c e a e  L y c o p o d i a c e a e .

Ridley, H. N. New and rare plants from the Malay Peninsula. /Journ. Federat. 
Malay Stat. Mus. X, 2 [1920], p. 128—'156.) —■ Darin neu: L a s t r a e a  ( l ) r y -  
o p t e r i s ) R o b i n s o n i i Ridl.

Rüíz de Azúa, Justo. La variación en el P o 1 y p o d i u m v u l g a r e  L. (Bol. R. 
Soc. Españ. Hist. mit. X X X , 9 [1930], p. 461—406, 7 Textf.)

Schmidt, Otto Chr. Neue Arten der Gattung S e l a g i n e l l a  von den Marquesas- 
Inseln. (Repertorium spec, nov regni vegetabilis X X V III, 14—20 [1930], 
p. 236—238.)

— S e l a g i n e l l a c c a e .  (Meddel. Göteborgs Bot. Trödgärd V [1930], p. 51—-54.)
—■ Beiträge zur Kenntnis der Flora Westindiens. V — 10. Eine neue S e l a g i n e l l a

aus Trinidad. (Fedde Repert. X X IX , 1—'3 [1931], p. 10—11.) — S e l a g i n e l l a  
m a r a c a s e n s i s  O. C.  Schmidt.

Schwarz, W. Über die Ursachen und das Zustandekommen der Panaschierung bei 
einer Form der S e l a g i n e l l a  M a r t e n s i i  Spring, fol. var. (Zugleich 
ein Beitrag zur Entwicklungsgeschichte der Plastiden.) (Protoplasma X [1930], 
p. 427— 451, 18 Textf.)

Scott, J . G. A s p 1 e n i u m e b e n o i d e s. (Amer. Bot. X X X V I [1930], p. 24—29.)
Singh, Th. Ch. A note on the anatomy of P s i l o t u m  t r i q u e t r u m  Sw. (Ann. 

of Bot. XLIV [1930], p. 1016, 1 Textf.)
Smith, Albert C. Notes on Pteridophyta from Mount Roraima. (Bull. Torr. Bot. 

Club LVII [1930], p. 177— 180, PI. VIII.) —■ Darin genannt: S y n g r a m m a  
b r e v i f r o n s  Smith; C o c h l i d i u m  C o n n e l l i i  (Baker) Smith; 
L y c o p o d i u m  T a k e i  Smith.

Stansfieid, F. W. Variation in British Ferns. (Amer. Fern. Journ. X X, 2 [1930], 
p. 78—80.)

Stebbins, G. L. T h e l y p t e r i s  f r a g r a n s  (L.) Xieuwland., var H o o k e r i -  
a n a Fernald on the Maine Coast. (Amer. Fern Journ. X X, 2 [1930], p. 86—87.)
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Sivattau, Margaret L. Two stations for A s p i d i u m  s i m u l a  t u m in Penn­
sylvania. (Amer Fern Journ. X X , 2 [1930], p. 84.)

Syívén, Niels. D r y o p t e r i s  R o b e r t i a n a  (Hoffm.) C. Chr. funnen i Väster- 
götland. (Bot. Notiser 1930 No. V, p. 409.)

Tadgell, A. J . Hanging Fern Baskets. (Victorian Naturalist XLV [1929], p. 265.) 
Test, Frederick H. Pteridophytes of Turkey Run State Park. (Proc. Indiana Acad.

Sei. X X X IX  [1929] 1930, p. 115— 118.)
Timm, R. Siehe bei Moose.
Wada, B. Mikrurgische Untersuchungen über die Entlassung der Spermatozoiden 

von I s o ë t e s .  (Cytologia I [1930], p. 285—307, 2 Taf., 5 Textf.)
Williamson, H. B. Victorian Ferns. Pt. V (Victorian Naturalist X L III  [1926/27], 

p. 21—24, Fig. 1—7.)
— Victorian Ferns Pt. VI. (Ibidem p. 57—60, Fig. 1—■!.)
—■ Victorian Ferns Pt. VII. (Ibidem p. 87—-90, Fig. 1—7.)
— Victorian Ferns Pt. V III. (Ibidem p. 116— 118, Fig. 1—-7.)
— Victorian Ferns Pt. IX . (Ibidem p. 146— 152, 10 Fig.)
Wilson, L. R. Preliminary reports on the Flora of Wisconsin. IV L y c o p o d i a  - 

c e a e ,  S e l a g i n e l l a c e a e .  (Trans. Wisconsia Acad. Sei. Arts, and Lett. 
XXV [1930], p. 169—175, 18 Fig.)

VIII. Phytopathologie.
Abbott, E. V. A new host of sugar cane mosaic. (Phytopathology X X  [1930], p. 109.) 
Abteilung für Pflanzenschutz der Westpolnischen Landwirtschaftsgesellschaft. Über 

die Bedeutung der Trockenbeize zur Bekämpfung des Wurzelbrandes an Rüben. 
(Landw Zentral-Wochenbl. f. Polen X I [1930], p. 295—296.)

Adams, J . F. Some recent studies on the problem of bacterial spot of peach. (Trans.
Peninsular Hort. Soc. X IX  [1929], p. 33—38.)

Agostini, Angela. Cladosporiosi, causa di seccume in Ficus magnolioides Borzi. (Riv.
Patol. Veget. X IX  [1929], p. 155— 163, 1 Textf.)

—■ Un Alternaría et la sua forma ascofora parassite dell’ Erythrina cristagalli L.
(Ibidem X IX  [1929], p. 165— 172, 1 Textf.)

Alonso, Julián. Datos sobre los enemigos de las plantas cultivadas en Galicia. (Bol.
R. Soc. Españ. Hist. nat. X X X , 4 [1930], p. 217—222.) — Fungi p. 219—222. 

Angelí, H. R., Walker, J . C. and Link, K. P. The relation of protocatechnic acid to 
disease resistance in the onion. (Phytopathology X X  [1930], p. 431—438.) 

Anonymus. Observations en matière forestière en 1927 (Renseignements sur la Phyto­
pathologie et la Flore de Belgique). (Bull. Soc. centr. forestière Belgique Ann. 
X X X V I [t. X X X II  1929], p. 77—84.)

—■ Prevention of diseases in young nurseries. (Indian Tea Assoc. Part IV [1929], 
p. 157— 158.)

—■ La lutte contre le P e r o n o s p o r a  du Houblon. (Le Petit Journal du Brasseur, 
Ann. X XV I [t. X X X II] 1928, p. 599—600.)

—■ Eine neue Krankheit, die nur an Direktträgerreben vorkommt. (Das Wein­
land 1930, p. 600.)

Appel, 0. Siehe bei Pilze.
Arnaud, G. Essais de traitement de la carie du blé. (Compt. Rend. Acad. Agrie. 

France XV [1929], p. 844—'852.)
— et Barthelet, J .  Le dépérissement des Ailantes et le V e r t i c i l l i u m  D a h l i a e  

Klebahn. (Rev Pathol, végét. Paris X V II [1930], p. 227—230.)
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Arnaud, G. et Gaudineau, Mlle. Le mildiou du Rosier dans la région de Paris. 
(Ibidem X V II [1930], p. 230—231.)

Arnaud, G. et M. La pourriture des Fraises et les Phytophthorées. (Rev Pathol. 
Végét. Paris X VII [1930], p. 349—351, 1 Planche.)

Ballou, F. H. and Lewis, I. P. Spraying and dusting experiments of 1927. (Ohio State 
Hort. Soc. Proc. L X I [1928], p. 61—70.)

Bally, W. De zwarte wortelschimmels van koffie. (Mededeel. Proefstat. Malarg 
No. 72 [1930]; 19 pp., 3 Tab., 6 Textf.) — Holländisch mit engl. Zusammenf.

Baltzer, U. Untersuchungen über die Anfälligkeit des Roggens für Fusarien. (Phyto- 
patholog. Zeitschr. II  [1930], p. 377—441, 6 Diagr., 11 Abb. im Text.)

Barber, G. A. The Havana 1927 conference and cane disease. (Internat. Sugar Journ. 
X X X  [1928], p. 575—582.)

Barsali, E . Sul F u s i c l a d i u m  dell’ E r i o b o t r y a  j a p ó n i c a  Ldl. (Atti 
Soc. Toscana Sei. nat. Proc, verbali X X X V III [1929], p. III.)

Barthelet, J . Le mildiou du Grosseiliier, P l a s m o p a r a  r i b i c o l a  Schroet. 
(Rev. Pathol. Végét. Paris X V II [1930], p. 352—355, 1 Planche, 2 Textf.)

Baunacke. Eine eigenartige Knospenverderbnis an Gartennelken. (Die kranke 
Pflanze VII [1930], p. 106—109, 1 Tafel.)

Beckwith, C. S. and Fudge, B. R. Cranberry disease investigations. (New Jersey Stat. 
Rept. [1929], p. 189— 191.)

Bennett, C.W. Further observations and experiments on the curl disease of raspberries. 
(Phytopathology X X  [1930], p. 787—'802, 2 Textf.)

Berkeley, G. H. Black knot of plums and cherries. (Sixtieth Ann. Rept. Fruit Grovers’ 
Assoc, of Ontario [1929], p. 54—55.)

Berridge, Emily M. Studies in bacteriosis XVII. Acidic relations between the crown 
gall organism and its host. (Ann. appl. Biol. XV II [1930], p. 280—283, 3 Textf.)

Bewley, W. F. and Corbett, W. “Mosaic” disease of the tomato. (Expt. and Research 
Stat., Cheshunt, Herts, Ann. Rept. X III  [1927], p. 51—59.)

— and Bolas, B. Aucuba or yellow mosaic of the tomato plant: Reaction of infected 
juice. (Nature CXXV [1930], p. 130.)

— and Corbett, W. The control of cucumber and tomato mosaic diseases in glass­
houses by the use of clean seed. (Ann. appl. Biol. XV II [1930], p. 260—266.)

Binkley, A. M. Transmission studies with the new psyllid yellows disease of sola- 
naceous plants. (Science II Ser. L X X  [1929], p. 615.)

Biourge, P. Cycle du B r u n c h o r s t i a  d e s t r u e n s  Eriks. —■ Maladie des 
pousses du Pin d’Autriche. (Bull. Soc. centr. forestière, Belgique Ann. X X X V  
[t. X X X I] [1928], p. 68—70, Figs.)

Bittmann, 0 .  Das große Ulmensterben. Die Graphiose, hervorgerufen durch den 
Pilz G r a p h i u m  u l mi  nach Dr. Schwartz. (Die Landwirtschaft 1930, 
p. 425—426 )

Black, 0 . F., Eggleston, W. W. and Kelly, J .  W. Toxicity of Bikukulla formosa 
(Western Bleedingheart). (Journ. Agrie. Research, Washington XL [1930], 
p. 917—920, 1 Textf.)

Bordas, J . ,  Joessel, P. H. et Mathieu, G. Influence du mode d’irrigation sur le dévelop 
pement de l’Oidium du Melon, dans la région provençale. (Rev. Pathol. Végét. 
XV II [1930], p. 380—382.)

Botjes, J . 0 . Bodemontsmetting ter bestrijding van de aardappelwratziekte. (Tijdschr. 
Plantenziekten X X X V I [1930], p. 17—22.)

Bourne, A. I. and Doran, W. L. Onion blast. (Massachusetts Stat. Bull. CCLXVI 
[1930], p. 343.)
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Loyd, 0 . C. Ascochyta blight of cotton. (Plant Disease Reporter X III  [1929], p. 88—-89.) 
-  A bacterial disease of tungoil tree. (Phytopathology X X  [1930], p. 756—758,

1 Textf.)
Brandi, M. Die Knöllchensucht bei Kartoffeln. (Die Landwirtschaft 1930, p. 357,

2 Textf.)
Braßler. K. Hortensien-Mehltau. (Der Blumen- u. Pflanzenbau XLV [Berlin 1930],

p. 111—112.)
Braun. Einiges von der Fusicladium- und Obstmadenbekämpfung am Bodensee.

(Obst- u. Gemüsebau L X X V I [1930], p. 77—80, 96—97, 6 Abb.)
Brehmer, W. von und Bärner, J .  Über die Viruskrankheiten bei der Kartoffel. (Arb.

Biol. Reichsanst. X V III [1930], p ..l—56, 1 Farb.-Taf., 31 Abb.)
Brewer, P. H., Kraybill, H. R ., Samson, R. W. and Gardner, M. W. Purification and 

certain properties of the virus of typical tomato mosaic. (Phytopathology X X  
[1930], p. 943—950.)

Briggs, Fred. N. Factors which modity the resistance of wheat to bunt, T i 11 e t i a 
t r i t i c i .  (Hilgardia IV, 7 [1929], p. 175— 184.)

Britton-Jones, H. R. Wilt diseases of coconut palms in Trinidad. Part. I. (Trop.
Agric. [Trinidad] Sup. [May 1928], 12 pp., 3 Figs.)

Brown, A. B. Observations on leaf fall in the Douglas fir when infected with R h a b -  
d o c l i n e  P s e u d  o t s u g a e  Sydow. (Ann. appl. Biol. X V II [1930], 
p. 475—754, 1 PI.)

Bryan, Mary K. Studies on bacterial canker of Tomato. (Journ. Agric. Research, 
Washington X LI, 12 [1930], p. 825—851, 18 Textf.)

Burkholder, W. H. The genus Phytomonas. (Phytopathology X X  [1930], p. 1—-23.) 
Butler, E. J .  Some aspects of the morbid anatomy of plant. (Ann. appl. Biol. X V II 

[1930], p. 175—212, 13 Fig. im Text.)
Butler, 0 .  Effect of size of seed used in commercial planting on the incidence of leaf- 

roll and mosaic in potatoes. (Journ. Amer. Soc. Agron. X X II, 1 [1930], p. 75—76.) 
— and Jenkins, R. R. Effect on plants of cyanide fumigation following spraying with 

Bordeaux mixture. (Phytopathology X X  [1930], p. 419—429, 6 Textf.)
Caldis, P. D. Souring of figs by yeasts and the transmission of the disease by insects.

(Journ. Agric. Research, Washington X L [1930], p. 1031—'1051, 7 Textf.) 
Caldwell, J . The physiology of virus diseases. I. The movement of the mosaic in the 

tomato. (Ann. appl. Biol. X V II [1930], p. 429—443, 1 PI.)
Chiappelll, R. Risaie colpite dall’ H e l m i n t h o s p o r i u m  o r y z a e .  (Giorn.

di Risocoltura X IX , 10 [1929], p. 155— 156.)
Ciferri, R. Phytopathological survey of Santo Domingo. (Journ. Dept. Agric. Porto 

Rico XIV, 1 [1929], p. 1—44, 2 Pis.)
Clara, F. M. A new bacterial leaf disease of tobacco in the Philippines. (Phytopatho­

logy X X  [1930], p. 691—706, 3 Textf.)
Clepper, H. E. White pine blister rust in Pennsylvania. (Forest Leaves X X II  [1929], 

p. 86—87.)
Collingwood, G. H. Knowing and treating tree diseases. (Amer. Forests and For. 

Life X X X V  [1929], p. 705— 708, illustr.)
Cook, Henry H. Diseases of Brassica. (Gard. Chron. 3. Ser. L X X X V II [1930], p. 263.) 
Cook, Melville T. Report of division of botany and plant pathology. (Ann. Rept. of 

the Insular Exp. Stat. of the Dept. Agric. and Labor of Porto Rico 1927/28 [1929], 
p. 59—66.)

Coons, G. H. and Stewart, D. Sugar beet leaf spot controlled by dusting from an auto 
truck. (U. S. Dept. Agric. Yearbook of Agric. 1928 [1929], p. 560—561, 1 Textf.)
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Coons, G. H. and Larmer, F. G. The physiology and variations of C e r c o s p o r a  
b e t i c o l a  in pure culture. (Papers Michigan Acad. Sci. Arts and Lett. X I [1930], 
p. 75— 104, 3 Taf.)

— Stewart, D. and Larmer, I. G. The sugar-beet leaf-spot disease and its control by 
direct measures. (U. S. Dept. Agric. Cire. CXV [1930], 20 pp., 7 Figs.)

Corbett, W. A new wilt disease of the carnation. (Expt. and Research Stat., Cheshunt, 
Herts, Ann. Rept. X III  [1927], p. 42—43.)

Corminboeuf, F. La pomme de terre (Solanum tuberosum). (Scient. Agric. X [1930], 
p. 349—354.)

Curzi, Mario. Su una pseudocarie delle cariossidi di frumento. (Atti 1st. Bot. Univ. 
Pavia 1. Ser. IV [1929], p. 151—'155, 2 Fig. im Text.)

— Intorno aile tracheomicosi e a nuovi gravi casi di verticilliosi. (Boll. R. Staz. 
Patol. veget. N. S. X  [1930], p. 44—62, 2 Textf.)

Dangeard, Pierre. Sur un E c t o c a r p u s  parasite provoquant des tumeurs chez 
le L a m i n a r i a  f l e x i c a u l i s  ( E c t o c a r p u s  d e f o r m a n s  nov sp.). 
(Compt. Rend. Acad. Sci. Paris CXCII [1930], p. 57—59, 1 Fig.)

Denis, H. Maladies des Carottes. (Le Bull, horticole, Liège, Ann. XLVI [1929], 
p. 211—213.)

—■ Maladie du Céleri. (Ibidem Ann. XLVI [1929], p. 245—247.)
Diffloth, P. Les maladies des Fraisiers. (Bull, horticole, Liège, Ann. XLV [1928], 

p. 181— 183.)
Dillon, Weston, W. A. R. Infective nature of iodine dust as a fungicide against T i 1 

l e t i a  caries. (Phytopathology X X  [1930], p. 753—755.)
—- and Halman, E. T. The fungicidal action of ultra-violet radiation. (Ibidem 

p. 959—965, 2 Fig. im Text.)
Dodge, B. 0 . Breeding albinistic strains of the Monilia bread mold. (Mycologia X X II 

[1930], p. 9—38, PI. V III—IX, 1 Fig.)
—• and Swift, Majorie, E. Notes on boxwood troubles — Fungi. (Journ. New York 

Bot. Garden X X X I No. 368 [1930], p. 196—198, Fig. 2.) —■ V o lu t e l l a  B u x i .
Doidge, E. M. Further Citrus canker studies. (S. Africa Dept. Agric. Bui. LI [1929], 
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Young, H. C. Some aspects of sulphur dusting and spraying. (Ohio State Hort. Soc. 

Proc. L X I [1928], p. 34—39.)
— and May, C. Botany and plant pathology at the Ohio Station. (Ohio Stat. Bull. 

446 [1930], p. 59—77, 2 Figs.)
Zaumeyer, W. J . The bacterial blight of beans caused by Bacterium phaseoli. (Techn. 

Bull. No. 186, Departm. of Agric. Washington [1930], 36 pp., 10 Fig.)
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Zeller, S. M. Yellow rust and cane blight of red raspberry in Oregon. (Better Fruit 
X XIV  [1930], p. 5—6, 2 Textf.)

Zerby, C. E. Blister rust in the Cook State Forest Park. (Forest Leaves X X II  [1929], 
p. 94—95.)

Zook, L. L. and Jodon, N. E. Seed corn treatments at the North Platte Substation. 
(Nebraska Stat. Circ. X X X V III [1930], 4 pp.)
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G. Sammlungen.
Bauer, E. Musci europaei et americani exsiccati Ser. 42 (No. 2051—2100), Olbersdorf 

(C. S. R.), 1930.
Ciferri, R. Mycoflora Domingensis exsiccata No. 1— 100.
Grout, A. I. North American Musci perfecti Fase. 1—■'7 (No. 1—75), 1930.
Hamel. Algues de France Fase. 1—•2 (No. 1-—-100), 1931.
Hieronymus und Pax. Herbarium cecidologicum, 2. erweiterte Auflage, fortgesetzt 

von Dittrich, Lingelsheim und Pax. Gallen und Fraßstück-Herbar. Lief. 7 
(Nr. 151— 175), 1930.

Savicz, L. J . et V. P. Bryotheca Rossica Decas 4 (1930).
Savulescu. Herbarium Mycologicum Romanum, herausgegeben von der Pflanzenschutz­

station des rumänischen Landwirtschafts-Institutes in Bukarest. Fase. II I  (1930), 
Nr 101—150; IV (1930), Nr 151—200.

Schade und Stolle. Hepaticae Saxonicae Dekade 24, 25; 1929, 1930.
Schade, Stolle und Riehmer. Lichenes Saxonici, Dekade 47; 1930.
Schiffner, V. Algac marinae exsiccatae Ser. I l l  (No. 501—750), 1930.
Suza, J . Lichenes Bohemoslovakiae exsiccati Fase. V, Decades 13— 15 (1930).
ThGriot, J . Musci Novae Caledoniae exsiccati Fase. 7 et 8 (No. 151—200), 1929.
Wese, J. Eumycetcs selecti exsiccati Lief. X V II—.X IX  (No. 401—475), Wien 1930/31.

D. Personalnotizen.
G e s t o r b e n :

Stationsinspektor Alfred Arven, eifriger Moosforscher in Schwe­
den, geboren 1845, am 28. März 1930 in Gränna. — Phil. Dr., Hofrat 
und Univ.-Prof. i. R. Günther Beck von Mannagetta nach langem, 
schweren Leiden im 75. Lebensjahre am 23. Juni 1931 in Prag. — 
Prof. Dr. Aug. Brand, Sorau, langjähriger Mitarbeiter an Englers 
Pflanzenreich, am 17. September 1930. — Dr.-Ing. H. Eiion, wissensch. 
Berater der Heineken Brauerei-Gesellschaft, Rotterdam, am
13. April 1930 im Alter von 77 Jahren im Haag. — Prof. Dr. Thore
C. H. E. Fries, Direktor des Botanischen Gartens der Universität Lund 
(Schweden), am 1. Januar 1931 im 44. Lebensjahre in Rhodesia 
(S. Africa) an Lungenentzündung. — Prof. Dr. Carl Fruwirth an der 
Technischen Hochschule Wien, am 21. Juli 1930 im 68. Lebensjahre.— 
Dr.Stephanie Herzfeld, Wien, am 18. August 1930 in Sulz-Stangau bei 
Wien im 63. Lebensjahre. — Augustine Henry, bekannter Forschungs­
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reisender in China, am 23. Mai 1930 in Dublin. — Dr. 0. R. Holmberg, 
Konservator in Lund, am 29. Dezember 1930. — Dr. Gyuleo Jstvanffi, 
Prof, der Botanik an der Ungarischen Technischen Universität in 
Budapest, am 16. August 1930 im Alter von 70 Jahren. — Marcel 
Miraude, Professeur de Botanique zu Grenoble. — Prof. Dr. Carl 
Emil Hansen Ostenfeld, Direktor des Botanischen Gartens in Kopen­
hagen, am 16. Januar 1931. — Geh. Regierungsrat Prof. Dr. Ignaz 
Urban, früherer zweiter Direktor des Botanischen Gartens und Mu­
seums in Berlin-Dahlem, am 7. Januar 1931, seinem 83. Geburtstage, 
infolge eines Schlaganfalles. — Dr. Tycho Vestergren, Stockholm, 
im April 1930 im Alter von 55 Jahren. — René Viguier, Professeur, 
de la Faculté des Sciences de Caen, am 17. Januar 1931, 50 Jahre 
alt. — Dr. E. H. Wilson, bekannter China-Forscher und Sammler, 
dem wir viele Neueinführungen aus dem pflanzenreichen Gebiete 
Ostasiens verdanken, infolge eines Automobilunfalles am 15. Oktober 
1930. — Geh. Ober-Regierungsrat Prof. Dr. Albrecht Zimmermann, 
früherer Direktor des Kaiserl. Landw.-Biologischen Institutes Amani 
(Deutsch-Ost-Afrika), am 23. Februar 1931 im 71. Lebensjahre.

E r n a n n t :

Dr. Karl Höfler, Privatdozent für Anatomie und Physiologie 
der Pflanzen an der Universität Wien, zum a. o. Universitäts-Professor. 
— Prof. Dr. Hans Molisch, Wien, zum korrespondierenden Mitglied 
der preußischen Akademie der Wissenschaften. — Dr. T. Nakai, Pro­
fessor der systematischen Botanik an der Universität Tokyo, als 
Nachfolger des in den Ruhestand getretenen Professor Dr. B. 
H a y a t a zum Direktor des Botanischen Gartens der Universität 
Tokyo. — Prof. Dr. Renato Pampanini zum Direktor des Botanischen 
Institutes der Universität Cagliari. — Prof. Dr. Friedrich Vierhapper, 
Wien, zum korrespondierenden Mitglied von der Societas phyto- 
geographica Suecana in Upsala.

B e r u f e n :

Dr. John Walton, Lecturer in Botany, Manchester-Universit} ,̂ 
nahm die Berufung auf die Stellung der Regius Professorship of 
Botany in Glasgow als Nachfolger von Prof. J. M. F. Drummond an.

E r w ä h l t :
Hofrat Prof. Dr. Erich Tschermak-Seysenegg an der Hochschule 

für Bodenkultur in Wien von der Akademie der Wissenschaften in 
Wien zum wirklichen Mitgliede.
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